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Rebekka Bakken serviert mit ihrem
erstklassigen Quartett Perlen und Raritäten

aus dem Repertoire der amerikanischen
Ikone Tom Waits und lässt die Songs des
Gossenpoeten auf neue und ungeahnte
Art und Weise glitzern.     ⁄ Seite 13

Die Weinberge mal von einer anderen Seite
erleben können die Besucher des Glottertales
im Südschwarzwald am Feiertag „Christi
Himmelfahrt“, 14. Mai bei der „Rebhisli-Tour“
durch die imposanten Rebanlagen.  ⁄ Seite 56

Ob Frühlingsmesse,
Stadtfest oder
Weinfest – im Mai
beginnt endlich die
Saison der Freiluft-
Feste. Wir haben eine
Auswahl der schönsten
der Region zusammen-
gestellt.     ⁄ Seite 42
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Kyle Gass Band  Was macht Kyle Gass (Tenacious D) eigentlich, wenn
er nicht mit der großartigsten Band der Welt unterwegs ist? Er versammelt
ein überirdisches Super-Team aus knallharten Dudes für sein eigenes Pro-
jekt: KGB aka The Kyle Gass Band. Bestehend aus dem langjährigen Tena -
cious D Gitarristen John Konesky, dem Sänger und Gitarristen Mike Bray,
den Fans von The D auch als Sasquatch kennen, Percussion Frauen-
schwarm Tim Spier und Uncle Jazz Jason Keene, durchquert dieses Gentle -
men-Ensemble übermütig die Lande, um hunderten begeisterten Fans mar-
kerschütternden Rock ‘n’ Roll zu liefern. Wer das Glück ha,t diese Män-
ner-Herde auf Tour zu erleben, wird diesen Tag sicherlich zu den besten
seines Lebens zählen. Und selbst die weniger glücklichen, die nur das
selbstbetitelte Debutalbum zu Gehör bekommen, können sich schwanger
schätzen, diesen Tag erlebt zu haben. Zwei Jahre lang, zwischen The D
Mega-Tourneen, haben die fünf Musiker am Sound dieses Meis terwerks
gefeilt, und es zusammen mit Meister John Spiker zur Perfektion destilliert.
Holt euch die Platte, setzt eure Kopfhörer auf und geht auf eine Reise,
denn ihr habt die Fähigkeit zu hören, wie ein Kind es kann, die Magie
eines Songs zu spüren, ohne jemals verstehen zu können, wie solche Bril-
lanz überhaupt möglich ist. Es ist der Fluch des Genies, die Ketten des un-
erreichten Könnens, es ist KGB. Am Sonntag, 3. Mai 21 Uhr im Substage.

■ Konstantin Wecker: „Sturm und Klang“  Liedermacher-Legende
Konstantin Wecker hat sich nicht nur unabhängig gemacht und ist solo
oder mit seiner Band unterwegs, er kümmert sich seit Neuestem auch um
die nächste Generation Songwriter. Vier von ihnen präsentiert er am
Samstag, 9. Mai um 20 Uhr in der Ettlinger Stadthalle: den Südtiroler
Dominik Plangger, die einstige Straßenmusikerin Cynthia Nickschas, den
Musikkabarettisten Prinz Chaos II und den in Wien lebenden Musiker
Roger Stein. An diesem Abend moderiert er die Kurzauftritte seiner Schütz-
linge und rahmt sie musikalisch zusammen mit Jo Barnikel ein. Dominik
Plangger singt seine Lieder auf Deutsch, seine Texte sind kritisch. Er will
mit seiner Musik aber niemanden belehren. „Es gibt Dinge, die mich
stören, und darüber singe ich einfach“, sagt Plangger, er greift die heißen
Eisen und Herausforderungen unserer Zeit ohne Scheu auf und verarbeitet
sie in seinen manchmal zornigen, manchmal zärtlichen, aber immer mit
großer Ausdruckskraft vorgetragenen Liedern. Prinz Chaos II spielt Rock
& Blues mit rhythmischen Gitarren-Riffs, Chanson & Folk mit melodiösem
Fingerpicking. Betörend unterschiedlich ist das kabarettistische Staatsun-
terhaupt von Schloss Weitersroda, der auch schwuler Aktivist und Poet mit
Wiener Wurzeln ist. Autor, Komponist und Sänger, Dr.phil. „Literarischer
HipHop“ heißt das Etikett, das „Tipp die Kulturwoche“ (ORF) in ihrem
Kommentar Roger Stein 2003 auf die Stirn klebte. Dies trifft genau den
Punkt, wenn man bedenkt, dass Stein nicht nur Kompositionen und Lieder
schreibt, sondern seine Texte auch
in einschlägigen Literaturzeit-
schriften veröffentlicht. 159 cm pu -
re Energie und die Stimme auf
Reib eisen getrimmt. Die schwer
angesagte Cynthia Nickschas
nimmt jedes Wort, aber kein Blatt
vor den Mund. Volle Granate bläst
sie ihre Emotionen und Gedanken
wie ein Orkan in die Köpfe der
Zuhörer. Beim WDR „Beste Stras-
senmusiker NRW 2011“ Contest
begeistert sie die Jury und zurecht
stellten einige die Frage „wieso
schicken wir die eigentlich nicht
zum Eurovision Song Contest?”.

http://www.sunundfun-karlsruhe.de
http://www.erdbeerhof-leicht.de
http://www.s-promotion.de
http://www.schereundkamm.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Melanie Dekker  Hit-Singer-
Songwriterin Melanie Dekker fes-
selt ihr Publikum vom ersten Mo-
ment an mit ihrer strahlend offe-
nen Art und einer Stimme wie
Schokolade, mit der sie ihre klei-
nen Geschichten in und zwischen
den Songs erzählt, während ihr
außergewöhnliches, perkussives
Gitarrenspiel von sanft bis dyna-
misch variiert. Seit ihrem Top-10-
Hit „I Said I” liebt die verführe-
risch charmante Kanadierin mit

der markanten Tiefstimme und dem perkussiven Gitarrenstil auch Europas
Straßen und Bühnen, und mit weltweit 100 Konzerten jährlich bezeichnet
sich der „Sonnenschein aus Vancouver” selbst als „tourbesessen”. Dekkers
Akustik-Pop ist warm, erfrischend und inspirierend, erstreckt sich über po-
puläre Musikstile und wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Di-
verse Radiohits, Filmmusiken, Zusammenarbeiten mit Bryan Adams oder
Faith Hill und ausverkaufte Konzerte unterstreichen Dekkers Fähigkeiten
und Passion zur Musik. Zudem präsentiert Melanie Dekker aus ihrem
brandneuen Album „Distant Star“, das seit November 2013 schon 11.000
Mal über den Ladentisch ging, neue ausdrucksstarke Songs, die Sehnsüch-
te offenlegen, an den Gefühlen zerren und nach dem Herzen greifen. Eine
tolle Akustik-Show mit grenzenlos guter Laune, die einen packt und direkt
ins Herz geht. Am Freitag, 15. Mai 20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

■ Robben Ford & Band  Auch das neue Album von Robben Ford strotzt
vor finessenreichem Songwriting und atemberaubendem Spiel des Gitar-
renvirtuosen. Nicht umsonst wird der 63-jährige mit Legenden wie Miles
Davis, Joni Mitchell und George Harrison verglichen. Mehr als 35 Alben
hat der fünffach Grammynominierte bisher veröffentlicht, etliche Soloauf-
nahmen, aber auch zahlreiche
Alben mit seinen verschiedenen
Bands. Als Gastmusiker war er
nicht nur auf hunderten von Kon-
zerten zu sehen, sondern auch
auf Alben von Bonnie Raitt, Bar-
bra Streisand, Charlie Mussel-
white, KISS, Ruthie Foster, Jimmy
Witherspoon und Rickie Lee
Jones zu hören. Mit dem Nach-
folger des von Kritikern gefeierten
„A Day In Nashville“ (2014) und
„Bringing It Back Home“ (2013)
schlägt Ford ein neues Kapitel in
seiner musikalischen Geschichte
ein. „Into The Sun“ beweist vom
ersten bis zum letzten Ton sein Ta-
lent als anspruchsvoller Songschreiber und visionärer Gitarrist. Obwohl
Fords jüngste Veröffentlichungen als Rückkehr zu seinen Wurzeln gefeiert
wurden, geht „Into The Sun“ klar in eine neue musikalische Richtung. Sein
zeitloses Vokabular aus Jazz, Pop, Blues und Rock verschmilzt sowohl mit
traditionellen als auch modernen Elementen und bildet den Rahmen für
poetische Texte, emotionale Nuancen und melodischen Gesang. Support:
Xander & The Peace Pirates. Am Freitag, 8. Mai um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Sinéad O’Connor  Von ihren Vorstößen in den irischen Folk oder in
den Roots Reggae bis hin in der Zusammenarbeit mit so unterschiedlichen
Stars und Bands wie Peter Gabriel, Massive Attack und The Chieftains be-
geistert Sinéad O’Connor durch ihre Vielseitigkeit, ihre musikalische Qua-
lität und durch ihre außergewöhnliche Stimme. „I’m not bossy, I’m the
Boss“ ist das Nachfolgealbum des von Kritikern hoch gelobten „How about
I be me“ aus dem Jahr 2011 und beinhaltet zwölf neue Songs, die das
Beste dieser Künstlerin demonstrieren: leidenschaftlich und direkt, aber
mit einer allumfassenden zerbrechlichen Schönheit durchzogen. Sinéad

O’Connor ist ein seltenes Phänomen in
der Popmusik: Eine vollkommen einzig-
artige Künstlerin. Von ihrem Durchbruch
mit „Mandinka“ im Jahre 1987 und dem
mehrfach mit Platin ausgezeichneten Er-
folg von „I do not want what I haven’t
got“ bis hin zum neuen Album, hat
Sinéad O’Connor überrascht und  be-
geistert. Sie hat in den vergangenen 30
Jahren einen einmaligen Weg beschrit-
ten – und tut es bis heu te. Am Freitag,
15. Mai 20 Uhr im Bénazetsaal des Kur-
hauses Baden-Baden.

1. März - 1. November

täglich geöffnet ab 1
0.30 Uhr

K E I N  R U H E TA G

Küche bis ca.
 19 Uhr

November bis Februa
r

Samstag und Sonn
tag geöffnet

Durchgehend warme Küche

Fisch- und Fleischgerichte, Pfälzer Spezialitäten

Flammkuchen, Kaffee und Kuchen

http://www.paddelweiher.de
http://www.klosterkonzerte.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Volker Weininger: „Euer Senf in meinem Leben“  Er ist Rheinländer
und er wäre beinahe Lehrer geworden. Doch heute ist Volker Weininger
Kabarettist und in seinem aktuellen Programm „Euer Senf in meinem
Leben“ plaudert der Bonner aus dem persönlichen Nähkästchen und
nimmt den Meinungsbrei von Experten, Eltern, Politik und Internet tages-
aktuell aufs Korn. Zudem lässt Volker Weininger durchblicken, dass der
Parkettboden eines englischen Klassenzimmers verhinderte, ein Vollzeit-
Lehrer an einer Schule zu werden: Denn während seines Unterrichts als
Aushilfslehrer in England nahmen seine Schüler den Zimmerfußboden
auseinander, was den jungen Weininger überzeugte, dem Lehramt abzu-
schwören. Andernfalls hätte sein Publikum auf einen mehrfach preisge-
krönten Kabarettisten verzichten müssen, der etwa für den „Senf“ 2014
die Nachwuchstrophäe „Das Schwarze Schaf“ gewann. Auch Auszeich-
nungen wie der „Reinheimer Satirelöwen“ als bester Solo-Künstler oder
der Publikumspreis beim „Paulaner Solo+“ wurden Volker Weininger ver-
liehen. 2015 ist er für die Tuttlinger Krähe nominiert. In „Euer Senf in mei-
nem Leben“ schüttelt Volker Weininger den Kopf über die unsinnige bis
real-satirische Wirklichkeit
des tagesaktuellen politi-
schen Lebens und lässt
dabei etwa die deutsche
und die US-amerikanische
Gesetzgebung nicht zu
kurz kommen. Mal ereifert
sich der Familienvater über
unglückliche Kinderna-
men, mal über übereifrige
Eltern und auch über unlo-
gische Produktschöpfun-
gen. Mit politik- und gesell-
schaftskritischen Seitenhie-
ben, verpackt in subtiler
Ironie, teilt Volker Weinin-
ger genüsslich und intelli-
gent aus, aber ohne je
unter die Gürtellinie zu
gehen. Am Samstag, 9.
Mai 20.30 Uhr im Jubez.

■ Mathias Tretter + Severin
Groeb ner: „Selfie“ und „Servus
Piefke!“  Wer den neuesten Hype
der Smartphone-Welt vollkommen
verschlafen hat, der ist bei Mathias
Tretter  und seinem neuen Programm
„Selfie“ genau richtig. „Selfie“ ist der
Name der Französischen Bulldogge
von Mathias Tretter (Bild), die der
frisch gebackene Hundeversteher und
Medizinkabarettist in seiner sensatio-
nellen neuen Kochshow live auf der
Bühne hypnotisieren und in einen
langhaarigen Deutsch-Türken ver-
wandeln will. Mit Selfie, so auch der
Titel des Abends, stellt Tretter den
Zwang zur Selbstinszenierung in der

postdemokratischen Gesellschaft an den Pranger. „Selfie“ ist bestes Ge-
sellschafts- und Enthüllungskabarett, denn Politik, Wirtschaft, Medien, Kul-
tur, aber auch das Private sind zunehmend Schauplatz der schamlosen
Überhöhung des eigenen Ichs. Selbst Systemadministratorinnen und Kin-
dergärtner präsentieren heute Lebensläufe und Hobbys, „wie man sie vor-
mals nur aus der „Gala“ kannte. Dazu werden Selbstporträts ins Netz ge-
stellt, die Kate Moss und George Clooney aussehen lassen wie fränkische
Jugendherbergseltern. Und dann kommt Severin Groebner: Der mehrfach
preisgekrönte Wiener Kabarettist hat die Mentalität der Deutschen mehr
als zehn Jahre „vor Ort“ studiert. Und bei allen Unterschieden, die er zwi-
schen Deutschen und Österreichern aufdeckt, belegen seine Außenansich-
ten den Verdacht, dass in den beiden Ländern „alles gleich anders“ ist.
Groebner weiß nach seinen kulturtheoretischen Erfahrungen, dass Lachen
doch die beste Medizin ist, um Bürokratie, Autobahnen, Schwarzbrot und
das Oktoberfest zu ertragen. Er ist gekommen, um dem Germanen das
Lachen zu lehren. Und macht sich dabei so seine Gedanken… Ob Brot,
Auto, Pünktlichkeit oder das Tarifsystem des örtlichen Verkehrsverbunds,
keine der deutschen Angewohnheiten, Widersinnigkeiten und sagenum-
wobenen Tugenden bleibt unbeleuchtet. Der Kabarettisten-Poet mit den
Qualitäten eines Rock ’n’ Rollers erweist sich als  Erfinder satirischer Wech-
selbäder – witzig, böse, politisch unkorrekt und natürlich poetisch. Ein Fest
für alle, die das Alltagspuzzle lachend hinter sich lassen wollen. Am Don-
nerstag, 7. Mai um 20 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

https://www.volksbank-karlsruhe.de
http://www.corthum.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Spitz & Stumpf:
„Die äänzich Arti-
ge!“  Nach zwanzig
Jahren haben die bei-
den Pfälzer Weingut-
Komödianten keinerlei
Firnis angesetzt – nein,
sie sind von Programm
zu Programm gereift
und die neuen Aben-
teuer im Weingut sind
auf „Auslese-Niveau“!
Wieder treffen wir den

ewig halsstarrigen Produzenten Eugen Stumpf und seinen selbsternannten,
immer besserwisserischen Weingut-Consultant Friedel Spitz und jeder
wird sich wieder fragen, warum das Weingut bei so viel Tollpatschigkeit
und Dollbohrerei nicht längst insolvent ist. „Äänzich artig“ ist wieder, wie
sich die beiden in den Tücken des Alltags verstricken. „Äänzich artig“ wie
eh und je, die schauspielerische Brillanz und Interaktion des Duos. „Ään-
zich artig“ wieder die Lachsalven des begeisterten Publikums! Ob die bei-
den Komödianten dabei wirklich „artig“ bleiben, davon überzeugen Sie
sich am besten selbst! Seit 20 Jahren sind Bernhard Weller und Götz Valter
als Kabarettduo „Spitz & Stumpf“ eine Marke in der Pfalz. Und darüber
hinaus. Auch wenn das „Paar“ inzwischen volljährig ist, knistert es noch
immer in ihrer Beziehung. Freuen Sie sich auf neue und völlig absurde
Geschichten vom Friedel unn vum Eicheen in gewohnt uffgetrullerter
Manier. Am Samstag, 2. Mai um 20.30 Uhr im Sandkorn-Studiotheater.

■ „Cavequeen“  Seit Jahren analysiert der „Caveman“ auf den Thea-
terbühnen das Beziehungsleben – das heterosexuelle. Höchste Zeit also,
nun auch sein schwules Pendant zu Wort kommen zu lassen: die „Cave-
queen“! Sven wacht eines Morgens vor seiner Haustür auf – wie Gott ihn
schuf und total verwirrt. Er kann sich so gar nicht mehr an die Ausschwei-
fungen seines Geburtstages am Vorabend erinnern und warum ihn sein
eifersüchtiger Freund Bruno vor die Tür gesetzt hat. Ausgerechnet jetzt,
wo er gerade Vierzig geworden ist – oder nach schwuler Zeitrechnung:

scheintot! Während Bruno
noch zickt und die beste
Freundin Heike nicht im Traum
daran denkt, ihre Shopping-
tour für Svens Probleme zu un-
terbrechen, hat dieser genü-
gend Zeit, darüber nachzu-
denken, ob sein schwules
Leben nur ein kleiner evolu-
tionärer Witz ist oder ein
Segen für die Menschheit. Die
Antwort kommt prompt: Sven
begegnet einem schwulen
Urahn aus der Steinzeit, der
„Cavequeen“! Am Sonntag,
3. Mai um 19 Uhr im Tollhaus.

■ Anna Piechotta: „Komisch im
Sinne von seltsam“  Voller Ver-
wunderung muss Anna feststellen,
dass sich heute eine Operninszenie-
rung mitunter kaum vom Innenleben
eines Bordells unterscheiden kann.
In einer Internet- Singlebörse lernt
sie einen zweiten Til Schweiger ken-
nen, doch der hält für das erste Date
eine unangenehme Überraschung
bereit. Bei ihr landet Putins Frettchen
im Kochtopf und Kinder werden
brav, wenn sie ihnen das Plüschtier
zerrupft! Komisch ist das alles – im
Sinne von seltsam. Die „zierliche
Sängerin mit dem Schneewittchen-
gesicht“ überzeugt mit umwerfen-
der Bühnenpräsenz und hoher mu-
sikalischer Qualität. Ihre Texte sind
gespickt mit raffinierten Pointen,
welche mit der virtuos eingesetzten
Stimme und dem eigenwilligen Kla-
vierspiel eine kongeniale Einheit bil-
den. Am Samstag, den 9. Mai um
20.15 Uhr in der Orgelfabrik.

http://www.session.de
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Verans ta l tungs-Tipps Ausste l lungen

■ Große Landesausstellung „Karl Wilhelm 1679-1738“ In der
Großen Landesausstellung 2015 rückt das Badische Landesmuseum Karls -
ruhe erstmalig eine historische Persönlichkeit der Frühen Neuzeit ins Ram-
penlicht: Markgraf Karl Wilhelm von Baden-Durlach. Vor genau 300 Jah-
ren legte der badische Fürst an einem noch unbebauten Ort in der Rhein -
ebene den Grundstein zu seiner neuen Residenz und gab damit zugleich
den Startschuss für die Gründung der Stadt Karlsruhe. Von seinem Sitz in
„Carols-Ruhe“ aus lenkte der Landesfürst 29 Jahre lang die Geschicke sei-
nes Landes. Die Ausstellung „Karl Wilhelm 1679-1738“ zeichnet ein ganz
persönliches Portrait des ehrgeizigen Markgrafen, beleuchtet seine Refor-
men sowie die Bedeutung Karlsruhes auch über die Grenzen hinaus. Die
Ausstellungsgestaltung lässt die Epoche des Barock wieder aufleben und
lehnt sich an die Idee einer barocken Bühne an – einer Bühne, wie sie sich
Karl Wilhelm mit dem Bau seiner Residenz in Karlsruhe einst selbst ge-
schaffen hatte. Bereits im ersten Raum finden sich die Besucherinnen und
Besucher in einer Theaterkulisse wieder, die erst nach und nach den Blick
auf einzelne Themenbereiche freigibt. Die Raum-Inszenierung eines Wald-
stückes führt dann ins Zentrum der Ausstellung, das dem Strahlensystem
der Planstadt nachempfunden ist. Hier spielen die Residenz und ihre his -
torischen Anfänge die Hauptrolle. Ein Einbau in diesem Raum bildet, einer
Schatzkammer gleich, gewissermaßen das Herzstück der Präsentation. Er
birgt Leihgaben aus dem Hause Baden, die mitunter einen intimen Blick
auf den Menschen Karl Wilhelm zulassen. Die Ordenspokale und der Or-
densstern des 1715 gestifteten Fidelitas-Ordens schlagen dagegen den
großen Bogen zum 300. Stadtgeburtstag, dem die Große Landesausstel-
lung ihr Thema zu verdanken hat. In umfangreicher Recherchearbeit hat
das Projektteam der Großen Landesausstellung 250 Exponate ausge-
wählt, die ein lebhaftes Bild der privaten und öffentlichen Person Karl Wil-
helms zeichnen. Bekannt wegen seiner sprichwörtlichen Liebe zu Wein,
Weib und Gesang war der Markgraf ein Mensch mit Charme und Cha-
risma, mit persönlichen Vorlieben, Hoffnungen und Nöten. Mit 30 Jahren
übernahm er die Regierungsgeschäfte seines 1709 verstorbenen Vaters,
Friedrich VII. Magnus. Denn als einziger noch lebender Sohn des mark-
gräflichen Paares rückte er nach dem allzu frühen Tod seines Bruders in
der Thronfolge an die erste Stelle. Autokratisch im Sinne des herrschenden
Absolutismus begann er, die administrativen Strukturen neu zu organisie-
ren. Angefangen bei seinem eigenen Hofstaat bis hin zu den Vorgängen
im ganzen Land, galt er als die letzte Entscheidungsinstanz. Dabei war er
stets ein Herrscher mit Weitblick, der es als seine landesherrliche Pflicht
ansah, die ihm von Gottes Gnaden gegebene ordnende Kraft im Lande
nicht nur spürbar, sondern auch sichtbar zu machen. Schließlich errichtete
sich der Markgraf mit seiner als barocke Planstadt entworfenen Gesamt-
anlage von Schloss und Stadt ein dauerhaftes Wahrzeichen. Doch Karl
Wilhelm hatte es nicht immer leicht. Sein Leben fällt in eine Zeit innerer
Zerrissenheit, politischer Unruhen und zerbrechender Ordnungen, ge-
prägt von verheerenden Kriegen, gesellschaftlichen Konflikten sowie in-
neren Widersprüchlichkeiten. Kennzeichnend für die Epoche des Barock
waren die Kluft  zwischen inszenierter Prachtentfaltung und sozialer Rea-
lität, Traditionalismus und Fortschrittswillen, Sittenstrenge und dem abso-
luten Willen zum Genuss. Die Biografie Karl Wilhelms spiegelt dies in an-
schaulicher Weise wider. All die schillernden Facetten seiner Persönlichkeit
und seiner Politik werden in der Großen Landesausstellung nun erstmals in
Szene gesetzt. Noch bis zum 18. Oktober im Badischen Landesmuseum.

http://www.badenbadenevents.de
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61


V e r l o s u n g e n

Die Passion
Die Geschichte vom Leiden und
Sterben Jesu hat in Ötigheim
eine lange Tradition.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 20. Juni um 19 Uhr bei
den Volksschauspielen Ötigheim.

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Juni 2015
Letzte Zusendung: Mai 2016

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Mai ‘15. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Carrousel
Musik für Fans von Léoparleur,
Les Négresses Vertes, Françoiz
Breut und dem Nouvelle Chanson.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 28. Mai 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

✂

✂

Ritterspiele
Die Maximilian-Ritterspiele sind
eines der größten mittelalterlichen
Schauspiele Europas.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Vom 19. bis 21. Juni 2015
in Horb am Neckar.

Holidaypark
Erleben Sie die neuesten
Attraktionen in einem der
schönsten Freizeitparks.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis 31. Oktober 2015 
im Holiday Park, Hassloch/Pfalz

✂

✂

http://www.ot-wissembourg.fr
http://www.badherrenalb.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Bunter Nachmittag, Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, Naturfreunde-Bootshaus
            Rappenwört
11.00    Rad-Tour zum 1. Mai, Freizeit Wochenendtreff
            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Rundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
19.00   „Me too – Wer will schon normal sein“,
            1. Handicap im Film Festival, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
21.15   „Aaltra“, 1. Handicap im Film Festival, Studio
            3, Kaiserpassage 6

S A  2 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

12.00   5. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Ritter-
            kämpfe, Feuershows und Tanzdarbietungen,
            Bruchsal, Bürgerpark
20.00   „Hyrrätytö“, Text, Musik und Zirkuskunst, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für Illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Spitz & Stumpf, Bühnenjubiläum mit neuem
            Programm: „Die äänzich Artige!“, Sandkorn-
            Studiotheater

K O N Z E R T E
19.00   Justus Franz und die Philharmonie der
            Nationen, „Carmina Burana“, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   Dire Strats, Best of Dire Strats, Festhalle Dur-
            lach
20.00   Peterlicht, „Lob der Realität“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Festival queerKULTUR, Abschlussparty mit
            DJane Le Frik, Badisches Staatstheater, Outer
            Space und Terrasse

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, „Die Käuze“
19.30   „Jacques Brel – On n’oublie rien“, inszenier-
            te Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Zurück zum Happy End“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „Das Missverständnis“, von Albert Camus,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1

F R  1. 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

12.00   5. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Ritter-
            kämpfe, Feuershows und Tanzdarbietungen,
            Bruchsal, Bürgerpark
20.00   „Hyrrätytö“, Text, Musik und Zirkuskunst, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
10.00   Lucas Robatto, brasilianische Bläsermusik,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
13.30   bapsatt, BAP-Tribute-Band, Stadtgarten, See-
            bühne
18.00   Krystian Zimerman, Klavierabend, Baden-
            Baden, Festspielhaus
21.00   Strawberry Corn + Exit Sun + Ego Get Your
            Gun, Local Triple Night, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Dornröschen“, klassisches russisches Ballett,
            Konzerthaus
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.30   „Aschenputtel oder was gugscht du Aliba-
            ba?“, Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „Vom Faustkeil zur Prunkplatte“, Führung in
            „Ur- und Frühgeschichte, Mittelalter, Renais-
            sance“ mit Andrea Altenburg, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
16.00   „Meine Stadt meine Klänge“, eine Führung
            mit iPads, ZKM

K I N D E R
15.00   „Dornröschen“, Familienballett, Konzerthaus
17.00   „Rot wie der Himmel“, 1. Handicap im Film
            Festival, (ab 10 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Hamburger Fischmarkt, mit „Aal Hinnerk“ und
            „Bananen-Fred“ Stephanplatz

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Stamm-
            tisch für Singles und Paare, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
12.00   Biergarteneröffnung, mit Live-Musik mit 
            „Zucker und Zimt“, Eintritt frei, Beim Schupi

F E S T E
           Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann’s Hof,

            Rheinzabern, Alte Neupotzer Str. 4
9.00   Maimarkt Mannheim, Infos: www.maimarkt.de,

            Mannheim, Maimarktgelände, Xaver-Fuhr-
            Str. 101
13.00   Maifeier, DGB Karlsruhe, Stadtgarten
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Start der Freibadsaison, Freibad Wolfarts-
            weier, Schlossbergstr. 12
10.00   Fahrtag der Dampflokfreunde Karlsruhe e.V.,
            Fahrbetrieb mit Lokomotivmodellen zum Mit-
            fahren, Dampflokfreunde Karlsruhe, Peter-
            graben 1
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof

■ Ass-Dur: „3. Satz – Scherzo
Spirituoso“  Nach den Erfolgs-
programmen „1. Satz – Pesto“ und
„2. Satz – Largo maggiore“ setzen
Ass-Dur mit dem „3. Satz – Scherzo
spirituoso“ ihre Erfolgsstory fort.
Nachdem sie nun schon als
Traumschwiegersöhne und Teenie-
Idole auf Postern über vielen Betten
dieses Landes hängen, ist ihr Ziel
ganz klar die Weltherrschaft.
Das A und O der Show bleiben aber
weiterhin die E- und U-Musik, die die
beiden B- und D-Promis 1A mitein-
ander verbinden. 5 Jahrhunderte
Musikgeschichte treffen auf 5 Jahr-
zehnte Pop-Kultur – in 90 Minuten
plus Nachspielzeit. Vermutlich
schaffen es die beiden Tastengenies
auch diesmal wieder, nach dem
Klavierspiel anders gekleidet zu sein
als davor – und das ganz ohne
Zauberei. Der Butzemann tanzt weiter,
Benedikt hat viel zu sagen und
Dominik ein paar tiefgründige Witze
dabei.
Die beiden Musikstudenten Dominik
Wagner und Benedikt S. Zeitner
(Hochschule für Musik „Hanns Eisler“
Berlin) bieten Musik-Kabarett auf
höchstem Niveau:  Zu ihrem
Repertoire gehören noch nie
dagewesene Performances, bei denen
auf hochkulturelle und intelligente
Weise moderne und klassische Musik,
Comedy und Zauberei miteinander
verschmelzen. Nach nur zweijährigem
Bestehen gewannen sie bereits den
europäischen Kleinkunstpreis, den
Bielefelder Kabarettpreis, den
Klagenfurter Kleinkunstpreis, den
Hallertauer Kleinkunstpreis, den
silbernen Rostocker Koggenzieher, die
Hochstift-Kultur-Schieneden sowie den
Publikumspreis beim Hamburger
Comedy Pokal, beim „Stuttgarter
Besen“ und beim Südwestdeutschen
Kleinkunstpreis „Tuttlinger Krähe“. 
Ihr abwechslungsreiches Programm
reicht von vierhändiger Klavier-
akrobatik, über groteske musik-
wissenschaftliche Fachvorträge, bis
hin zu mitreißender Popmusik. 
Egal, wo das Duo auftritt: „Sie
hinterlassen ein begeistertes Publikum,
das zwischen Ehrfurcht und
Fassungslosigkeit schwelgt.“
(Haller Kreisblatt)
Am Mittwoch, 13. Mai um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Französische Meister II in der Kunsthalle“,
            Jour fixe der „Freunde der Kunsthalle“ mit Dr.
            Dietmar Lüdke, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Vorbeugung – dem Herzinfarkt & Co. immer
            um eine Nasenlänge voraus“, Dr.med. Hel-
            mut Klempt, Landau, Altes Kaufhaus, Rathaus-
            platz 9

18.00   „Hyrrätytö“, Text, Musik und Zirkuskunst, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten Abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   „Cavequeen“, das schwule Pendant zu „Cave-
            man“, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.00   Oratorienchor Karlsruhe an der Christus-
            kirche und Kantatenorchester, Kantaten-
            gottesdienst, Bach: „Es ist euch gut, dass ich
            hingehe“ , BWV 108, Christuskirche
11.00    7. Sinfoniekonzert, Werke von Beethoven,
            Schumann und Mendelssohn-Bartholdy, Einfüh-
            rung um 10.15 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
11.00    Signum Saxophonquartett, Werke von Glasu-
            now, Georg Friedrich Haas, Samuel Barber
            und George Gershwin, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
16.00   Bläserchor St. Peter und Paul Mühlburg,
            Seebühne im Stadtgarten
17.00   Vocalconsort Leipzig, Eröffnungskonzert 14.
            Ettlinger Orgelfrühling, Leitung:Gregor Meyer,
            Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche, Pforzheimer Str. 17
18.00   Edita Gruberova, Liederabend mit Werken von
            Tschaikowsky, Rimsky-Korsakov, Dvořák,
            Strauss und Mahler, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   Andrea Shin & Seung-Gi Jung, „Von Korea
            um die Welt“, Liederabend, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
21.00   Kyle Gass Band, „Europe“-Tour 2015, Sub-
            stage

T H E A T E R
17.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
18.00   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
18.30   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Der Prozess“, Ballett von Davide Bombana
            nach dem Roman von Franz Kafka, Einführung
            um 18.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Zurück zum Happy End“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Expressionismus und Realismus“, Führung
            mit Prof.Dr. Helmut G. Schütz, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Was Fürsten alles so sammelten – Ein
            Streifzug durch die Kunst- und Wunderkam-
            mer“, Führung mit Hildegard Schmid, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Historische Persönlichkeiten und Personen
            der Zeitgeschichte im Stadtmuseum“, Füh-
            rung mit Dr. Peter Pretsch, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „»Ich will wirken in dieser Zeit, in der die
            Menschen so ratlos und hilfsbedur̈ftig
            sind« (Käthe Kollwitz, 1922)“, Führung mit
            Schuldekanin Heidi Winckelmann, Staatliche
            Kunsthalle

■ Philipp Weber: „Durst – warten
auf Merlot“  Der Mensch hat vier

essentielle Grundbedürfnisse: Atmen,
Trinken, Essen und Sex! Ohne

Sauerstoff sind wir nach drei bis fünf
Minuten tot! Ohne Flüssigkeit nach
drei bis fünf Tagen. Ohne Nahrung

nach drei bis fünf Wochen. Und ohne
Sex… Hält man höchstens drei bis fünf
Ehen aus. Doch da über Ernährung

schon viel gesprochen wird, über Sex
viel zu viel, und drei von fünf

Gesprächen ohnehin nur aus Luft
bestehen, wird es nun Zeit, ein Wort
über den Durst zu verlieren. Denn der
Mensch soll schließlich am Tag 1,5

Liter trinken. Die Frage ist nur: Was?
Die Antwort weiß Philipp Weber. Er ist

Deutschland radikalster
Verbraucherschützer und hat sich mit

Leib und Magen Ihrem Wohl
verschrieben. Dazu hat er Fakten

ausgegraben, die der Öffentlichkeit
von der Nahrungsmittelindustrie

bisher vorenthalten wurden: Tee macht
fahruntüchtig ab 0,8 Kamille. Kakao
ist Koks für Kinder. Milch ohne Fett ist
keine Milch, sondern Quatsch. Für
eine gute Tasse Kaffee braucht man

140 Liter Wasser.
Der Mensch lebt nicht allein von Kefir.
Stille Wasser sind nicht tief, sondern
teuer. Doch den größten Durst kann
man nicht mit Wasser löschen. Die
Kriege der Zukunft mögen um das

blaue Gold geführt werden, aber die
Schlacht der Gegenwart geht um
Freibier. Noch nie wurde so viel
Alkohol produziert wie heute.

Versiegen die Ölquellen der Welt,
müssen die Destillationskolben

angeschmissen werden. Verglichen mit
dem, was unsere Autos saufen,
benehmen sich die Besucher des
Oktoberfestes wie eine Gruppe

leberkranker Taliban. Das kann nicht
das letzte Wort sein. Der Mensch muss
zurückschlagen: Derzeit befindet sich
Gérard Depardieu in einem russischen

Trainingscamp, um sich auf ein
Wetttrinken mit einem VW Touran mit
Ethanolantrieb vorzubereiten. Diese

und andere Geheimnisse aus der Welt
des Pichelns erfahren Sie nur von

Philipp Weber.
Wo Philipp Weber mit seinem

Sensations- Programm „Futter“ auf
Grund der schmerzenden

Lachmuskulatur seines Publikums
aufhören musste, macht er jetzt weiter:
beim Trinken. Mit „Durst“ surft Philipp
Weber auf einer Erfolgswelle in die
schäumende Bucht Ihres Vergnügens.
Dieser Abend wird in einem Meer aus
Freudentränen enden. Denn Weber

will mehr: Lachende Gesichter,
glückliche Menschen und eine bessere
Welt. Und vor allem: den Job von Ilse.
Am Donnerstag, 7. Mai 20.15 Uhr

in der Orgelfabrik Durlach.

S P O R T
11.00    Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38

K I N D E R
10.30   Spanisch für Kinder, spanische Vorlese- und
            Mitmach-Aktion mit Ana Lilia Gerner, (ab 5 J.),
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.00    „Das kann ICH?“, Workshop, (ab 14 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
16.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
17.00   „Ein Tick anders“, 1. Handicap im Film Festi-
            val, (ab 14 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt Mannheim, Infos: www.maimarkt.de,

            Mannheim, Maimarktgelände, Xaver-Fuhr-
            Str. 101
9.00   Blumenmarkt, www.mosbach.de, Mosbach,

            Markt- und Kirchplatz, Fußgängerzone
10.00   Flohmarkt, Festhalle Landau, Mahlastr. 3
12.00   Hamburger Fischmarkt, mit „Aal Hinnerk“ und
            „Bananen-Fred“ Stephanplatz

F E S T E
           Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann’s Hof,

            Rheinzabern, Alte Neupotzer Str. 4
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
10.45   Öffentliche Stadtrundfahrt, Buchung: 0721/
            25000, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
19.00   „Mary & Max“, 1. Handicap im Film Festival,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „The Sessions - Wenn Worte berühren“,
            1. Handicap im Film Festival, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S O  3 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

11.30    5. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Ritter-
            kämpfe, Feuershows u.a., Bruchsal, Bürgerpark

http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
20.15   „Tatort im Biergarten“, bei schönem Wetter
            Übertragung im Biergarten für alle Krimifans,
            Beim Schupi

F E S T E
           Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann’s Hof,
            Rheinzabern, Alte Neupotzer Str. 4
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
6.45   Rad-Tour Bodensee, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Stunden Aufenthalt, inkl. Frühstücksbuffet,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
10.00   „Der Dschungel am Oberrhein – Pflanzen
            der Rheinaue“, Exkursion mit Peter Vogel,
            TP: Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.45   Öffentlicher Stadtrundgang, Buchung: 0721/
            25000, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Stadtführung mit Susanne Hilz-
            Wagner, Anmeldung: 0721/3720-5383 , TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen

M O  4 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

K O N Z E R T E
20.00   7. Sinfoniekonzert, Werke von Beethoven,
            Schumann und Mendelssohn-Bartholdy, Einfüh-
            rung um 19.15 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

T H E A T E R
19.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Agnes“, nach Peter Stamm, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Mit sozialistischem Grusz“, Lesung mit
            Dirk Laucke, Kohi Kulturraum, Werderstr. 47

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

S O  3 . 5 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Bruchsal und seine berühmten Gäste“,
            Thomas Adam, Schloss Bruchsal, Historische
            Wirtschaft im 3. Obergeschoss
11.00    „Vögel der Streuobstwiesen“, Harald Dan-
            nenmayer, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47

S P O R T
9.30   Wanderung von der Waldstadt zum Natur-

            freundehaus Grötzingen, Gehzeit: 3,5 Std.,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP:
            Straßenbahn-Haltestelle S4 Jägerhaus
9.30   Bezirkssternwanderung nach Grünwetters-

            bach, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
10.00   „Maibike“, Cross-Rad-Touristik-Tour, 20 km,
            40 km, 60 km, Infos unter www.maibike.eu,
            Start und Ziel: Ettlingen, Horbachpark
10.30   26. Badische Meile, Lauf über die historische
            Strecke von 8,88889 km mit Walking und Nordic
            Walking, Beiertheimer Stadion, Hermann-Veit-
            Str. 3
14.00   KSC – TB Neckarhausen, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   KSC II – VfR Mannheim, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
11.00    „Roboter-Familiensonntag MAXI“, Work-
            shop, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330,
            ZKM
11.00    „Gilbert Grape“, 1. Handicap im Film Festival,
            (ab 12 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
14.00   „Märchenspaziergang“, (5-8 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Rosa Brille, Fernrohr, Lupe: Genau hinge-
            schaut!“, Kinderwerkstatt mit Kiriakoula Da-
            moulakis, Städtische Galerie
17.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel

K O N G R E S S E
10.00   „Kesselkongress“, Seminare und Workshops
            für Bands, Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt Mannheim, Infos: www.maimarkt.de,

            Mannheim, Maimarktgelände, Xaver-Fuhr-
            Str. 101
12.00   Hamburger Fischmarkt, mit „Aal Hinnerk“ und
            „Bananen-Fred“ Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   American Brunch, bis 14 Uhr, Lago Bowling-
            Center, Gablonzer Str. 13
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64

■ Chupchik  spielen vorwiegend
Musik aus Ost- und Südosteuropa.
Besonders verbunden fühlen sie sich
der musikalischen Tradition der Roma
und Klezmorim und kombinieren sie
mit mitteleuropäischem Sinti-Jazz –
gerne auch in ein und demselben Lied.
Das Ergebnis sind energiegeladene,
tanzbare Stücke, die sich mit
melancholischen Balkan-Balladen und
Musette-Walzern abwechseln.
Die fünf Musiker – zwei Geigen,
Saxofon, Gitarre und Kontrabass –
kombinieren virtuos ihre ganz
unterschiedlichen musikalischen
Vorerfahrungen zu einem neuen,
unverwechselbaren Ganzen.
Aus einem zunächst temporären
Projekt, das 2012 die Gala-Show des
18. Karlsruher Akrobatik-Festivals
musikalisch umrahmte, entwickelte
sich rasch eine feste Formation, die
unter dem Namen „Ostwind“
zahlreiche (Straßen-)Feste und
Hochzeiten zum Tanzen brachte. 
Mit dem Weggang zweier
Bandmitglieder im Sommer 2014
wurde aus Ostwind dann Chupchik.
Ein Name, der wie die Musik der
Band eine Reise durch viele Kulturen
unternimmt: Das ursprünglich
russische Wort für „Stirnlocke“
wanderte über das Jiddische ins
Hebräische, wo es mittlerweile alles
bezeichnen kann, für das einem
gerade der Name entfallen ist – oder
für das es überhaupt noch keinen
Namen gibt.
Am Sonntag, 10. Mai um 19 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

http://www.arts-of-bali.de
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K I N D E R
19.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt Mannheim, Infos: www.maimarkt.de,

            Mannheim, Maimarktgelände, Xaver-Fuhr-
            Str. 101

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
20.00   „Wie im Himmel“, Meisterwerk skandinavi-
            scher Filmkunst, Kulisse Kino Ettlingen, Am
            Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  5 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.30   Guitar Gig Guitar Night, feat. Don Ross,
            Jimmy Wahlsteen, John Goldie und Peter Kroll-
            Plöger, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Demasiado Cortas las Piernas / Von den
            Beinen zu kurz“, von Katja Brunner, Gastspiel
            aus Mexiko, anschließend Publikumsgespräch,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Deutschstunde“, Schauspiel nach dem
            Roman von Siegfried Lenz, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „David Teniers d.J., Dorffest, 1648“, Führung
            mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol. Thomas
            Macherauch, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2

16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses Angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
8.30   „Millie in der Villa Kunterbunt“, Autorenbe-

            gegnung mit Dagmar Chidolue, (1. Klasse),
            Anmeldung: 07243/101-207, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Rico, Oskar und die Tieferschatten“, von
            Andreas Steinhöfel, (ab 10 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    „Mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, auch um
            15.30 Uhr, Naturkundemuseum
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt Mannheim, Infos: www.maimarkt.de,

            Mannheim, Maimarktgelände, Xaver-Fuhr-
            Str. 101

G A S T R O N O M I E
           Familienbüffet, Reservierung: 0721/785188,
            Badnerlandhalle Neureut

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
18.30   „Religions- und Frömmigkeitsgeschichte im
            Zeitspiegel des Films“, Film und Diskussion
            mit Dr. Günter Stegmaier, Filmsaal des Landes-
            medienzentrums, Moltkestr. 64

■ Rebekka Bakken & Band  Rau
und kratzig, sanft und streng

interpretiert Rebekka Bakken die
Chansons des rebellischen Helden Tom
Waits. Die Norwegische Sängerin hat
es mit ihrer Bigband-Aufnahme „Little

drop of poison" wieder einmal
geschafft, Fans und Musikkritiker zu
entzücken und zu überraschen. Das
Album stieß auf ein breites Echo in
der Musikpresse und der gesamten
Musikszene. Es folgte eine äußerst

erfolgreiche Tournee. Bakken serviert
nun mit ihrem erstklassigen Quartett

Perlen und Raritäten aus dem
Repertoire einer amerikanischen Ikone
und lässt die Songs des Gossenpoeten
auf ganz neue und ungeahnte Art und
Weise glitzern. Das Konzertprogramm
ergänzt Rebekka Bakken durch ihre
eigenen Kompositionen, poetische

Geschichten über das Leben und die
Liebe, über Geben und Aufgeben.

In all dem baut sie eine echte
Verbindung zwischen sich und den
Zuhörern auf, sie schreibt und singt

aus tiefster Überzeugung, ohne
Hemmungen und innere Zensur,

instinktiv und offen. Genau das macht
sie – neben ihrer grandiosen Stimme –

so einzigartig.
Wer zur Begleitung dieser
anspruchsvollen Töne eine

gewöhnliche „Backing Band“
erwartet, dem sei gesagt, diese Jungs

sind aus ganz anderem Holz
geschnitzt. Geir Sundstøl, Rune

Arnesen und Svante Henryson bringen
langjährige Erfahrung und Talent aus
breitgefächerten Karrieren u.a mit

Nils-Petter Molvær, Yngwie Malmsteen
& A-ha mit und sorgen dafür, dass die

musikalischen Funken fliegen. Das
Zentrum dieses Konzertes bleibt aber

die kernig-sinnliche Stimme der
skandinavischen Sphinx Rebekka

Bakken.
Am Sonntag, 10. Mai
um 20 Uhr im Tollhaus.

baeder-singer.de

Telefon 0 72 44/22 32
Von-Behring-Straße 2

76297 Stutensee-Blankenloch

Bäderstudio · Badplanung
Sanitäre Anlagen · Baublechnerei

Innovative Heizsysteme

Ausstellungszeiten: Mo. -Fr. 9 -12 und 13-18 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

http://www.baeder-singer.de
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17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
11.00    „Hänsel und Gretel“, Eigenproduktion Carl-
            Benz-Grundschule Marxzell, (ab 4 J.), Sand-
            korn-Fabriktheater
11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
17.00   Eröffnung der 29. Karlsruher Schultheater-
            woche, Sandkorn-Fabriktheater
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
19.30   „Der letzte Ritter“, eine Don Quichotterie,  
            Eigenproduktion Gymnasium am Romäusring
            Villingen-Schwenningen, (ab 12 J.), Sandkorn-
            Fabriktheater

S E N I O R E N
9.30   „Giacomo Puccini, »Tosca« (1900)“, Vortrag

            mit Tonbeispielen von Ingrid Schermuly, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
16.00   „Mozarts vorletzte Sinfonie“, Vortrag über
            klassische Musik, Begegnungszentrum Ettlin-
            gen, Klostergasse 1

K O N G R E S S E
           Deutscher Stiftungstag 2015, Stiftungstag

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Albtalbahnhof
20.00   Weinseminar Österreich, mit Heinz Schmale,
            Infos: 07232/734731, Nöttingen, Löwensaal

D O  7. 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Damenwahl IV“, „Ein Abend vier lustige
            Frauen“, Tollhaus
20.00   Mathias Tretter + Severin Groebner, „Selfie“
            + „Servus Piefke!“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.15   Philipp Weber, „Durst – Warten auf Merlot“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Justin Keenan, The Go Set singer from Aus-
            tralia, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M I  6 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Mambo Kurt, „Heimorgel to Hell“, Lesung mit
            Musik, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
17.00   Eröffnung der 29. Karlsruher Schultheater-
            woche, Sandkorn-Fabriktheater
18.00   „Souvenir“, von Stephen Temperley, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „Der letzte Ritter“, eine Don Quichotterie,  
            Eigenproduktion Gymnasium am Romäusring
            Villingen-Schwenningen, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Schatten (Eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Zurück zum Happy End“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   Das neue Stück 29, „George Kaplan“, von
            Frédéric Sonntag, szenische Lesung und Au-
            torengespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Rigoletto“, Oper von Giuseppe Verdi, Fest-
            halle Landau, Mahlastr. 3

M U S E E N
11.00    „Von oben, von unten, schräg durch den
            Raum – neue Blickwinkel“, Elternkunstzeit,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „David Semper: »Giornata«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Angelika Wiegel, Städtische
            Galerie
13.00   „David Teniers d.J., Dorffest, 1648“, Kurzfüh-
            rung mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol. Tho-
            mas Macherauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Von schönen Frauen und weinenden Sta-

            tuen. Die bekannten Marienerscheinungen
            der Katholischen Kirche“, Dipl.-Theol. Marius
            Schwarz, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
9.30   „Giacomo Puccini, »Tosca« (1900)“, Vortrag

            mit Tonbeispielen von Ingrid Schermuly, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
16.00   „Mozarts vorletzte Sinfonie“, Vortrag über
            klassische Musik, Begegnungszentrum Ettlin-
            gen, Klostergasse 1

S P O R T
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31

■ Die Klosterkonzerte Maulbronn
bestehen seit über 45 Jahren.
Entstanden aus einer Bachwoche
1968 sind sie heute eines der
bedeutendsten Musikfestivals in
Baden-Württemberg. Von Mai bis
September treffen sich hier alljährlich
die Stars der internationalen
Klassikszene. Ihr ganz besonderes
Flair erhalten die Klosterkonzerte im
Zusammenspiel von Ort und Tradition.
Die musikalische und künstlerische
Konzeption des Festivals ist eng
verbunden mit seiner Spielstätte, dem
UNESCO-Weltkulturerbe Kloster
Maulbronn. Im Zentrum des Interesses
stehen die Musik und ihre
Erfahrbarkeit in spiritueller
Atmosphäre. Dabei sorgen die
natürliche Ruhe und Kraft der
mittelalterlichen Klosteranlage im
Zusammenspiel mit musikalischem
Hochgenuss für unvergessliche
Konzerterlebnisse und einzigartige
Momente der Besinnung.
Das oratorische Eröffnungs-
wochenende am 9. und 10. Mai
(Puccini „Messa di Gloria“ und
Rheinberger „Der Stern von
Bethlehem“) ist nicht nur festlicher
Auftakt in die Klosterkonzertsaison
2015, sondern leitet inhaltlich auch
auf die musica sacra zum Thema
„Krieg und Frieden“ vom 14.-17. Mai
hin.
Die auf das Thema zugeschnittenen
Programme von Singer Pur (15. Mai)
sowie Sarah Wegener und dem
Ensemble il capriccio (16. Mai) stehen
für eine sehr intensive
Auseinandersetzung von Künstlern mit
der Thematik. Die Orgelimprovisation
von Johannes Mayr zum 1.
Weltkriegs-Stummfilm „Pour la paix
du monde“ (14. Mai) und Messiaens
„Quatuor pour la fin du temps“ (17.
Mai) eröffnen ungewohnte Zugänge
für Auge und Ohr.
Von jeher sind Musik und Religion eng
miteinander verbunden – dieser
Verbindung nachzuspüren ist das
Anliegen der musica sacra. An
welchem Ort könnte das besser
lebendig werden als im Weltkulturerbe
Kloster Maulbronn!

Freizeit Wochenendtreff
Karlsruhe

Wir unternehmen
Rad-Touren
Wandern
Reisen
Sport
u.v.a.m.

www.sport-freizeit-karlsruhe.de
Telefon (01 75) 19 19 240

http://www.sport-freizeit-karlsruhe.de
http://www.klosterkonzerte.de
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19.00   „Special Concert“, abwechslungsreiches
            Programm aus Jazz, Rock und Pop, Königs-
            bach-Stein, Lise-Meitner-Gymnasium, Steiner
            Str. 48
20.30   Los Paperboys, „Celtic Mexican Music Club-
            Callithump“-Tour, Jubez

T H E A T E R
12.00   „Grenz-Wertig“, Eigenproduktion Altenberg-
            schule Bad Bergzabern, Sandkorn-Studio-
            theater
19.00   „Gewitterneigung – Anatomie eines Amok-
            laufs“, von Peter Haus, Leopold-Feigenbutz-
            Realschule Oberderdingen, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.00   „Erst kam das Fressen“, nach Walter Schu-
            mann, Bergschule Singen, Sandkorn-Studio-
            theater
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „David Semper: »Giornata«“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Brigitte Baum-
            stark, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „200 Jahre Wiener Kongress – eine Friedens-

            ordnung für Europa“, Dr. Hansjörg Frommer,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
18.00   „Vor 70 Jahren – Befreiung von der NS-Herr-
            schaft“, Daniel Peter und Ernst Otto Bräunche,
            Neues Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „An WOrt und Stelle“, Poetry Slam, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Körperschmerz – Seelenschmerz“, Dipl.-
            Psychologin Jennifer Hillebrand, Hoser +
            Mende Buchhandlung, Karlstr. 76

S P O R T
8.40   Wanderung ab Pforzheim, Gehzeit: ca. 3 Std.,

            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.00   Rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
16.00   Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
12.00   „Grenz-Wertig“, Eigenproduktion Altenberg-
            schule Bad Bergzabern, (ab 12 J.), Sandkorn-
            Studiotheater
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Gewitterneigung – Anatomie eines Amok-
            laufs“, von Peter Haus, Leopold-Feigenbutz-
            Realschule Oberderdingen, (ab 14 J.), Sand-
            korn-Fabriktheater
19.00   „Erst kam das Fressen“, nach Walter Schu-
            mann, Bergschule Singen, (ab 14 J.), Sand-
            korn-Studiotheater

S E N I O R E N
9.30   „200 Jahre Wiener Kongress – eine Friedens-

            ordnung für Europa“, Dr. Hansjörg Frommer,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

K O N G R E S S E
           Deutscher Stiftungstag 2015, Stiftungstag

11.00    „Chacun à sa façon“, Graphic Design in Paris,
            Staatliche Hochschule für Gestaltung, Lorenz-
            str. 15

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   Kostenloser Sicherheitsworkshop, für Teil-
            nehmer der Karlsruher SkateNites, Messplatz

F R  8 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Heinz Strunk, „Das Strunk Prinzip“, Tollhaus
20.15   Die Schwarze Grütze, „Das Besteste mit der
            Schwarzen Grütze“, Orgelfabrik

■ Ingo Oschmann: „Wort, Satz
und Sieg!“  Auf sportliche

Gedankenspiel-Comedy darf sich das
Publikum der Rantastic-Bühne Baden-

Baden freuen. Ingo Oschmann ist
zurück vom Spielfeld, das wir Leben
nennen. In seiner Tasche trägt er

sein neues Programm „Wort, Satz und
Sieg!“. Er spielt den Ball zwischen
dem Publikum und sich gekonnt hin
und her, bleibt dabei jedoch galant
über der Gürtellinie und schlägt ein

Ass nach dem anderen. Vorteil:
Oschmann – Spiel, Satz und Sieg!

Täglich nehmen wir die
Herausforderung für ein neues Turnier
an. Wir kämpfen um jeden Ball, um
jeden Punkt, nur um einmal auf dem
Siegertreppchen zu stehen und den

Pokal hochzuhalten. Und wenn wir es
tatsächlich geschafft haben, steht auch
schon die nächste Herausforderung
an. Wir hetzen durch die Welt ohne
Rast und Ziel und haben den Grund
längst vergessen: Warum mach‘ ich
das eigentlich? Wir glauben nur das,
was wir sehen und wir sehen nur das,

was wir glauben. Und wenn wir
wirklich mal zur Ruhe kommen, rattert
das Hirn: Sind wir in unserer Meinung
wirklich so frei und unabhängig, wie
wir denken? Oder werden unsere fünf
Sinne täglich aufs Neue getäuscht und
manipuliert? Wenn Bildung wirklich so
wichtig für die Zukunft unseres Landes

ist, warum gibt es dann so viele
„Bekloppte“?

Ingo Oschmann, der wortstarke
Bielefelder, ist angetreten, um dem

Wahnsinn ein Ende zu bereiten. Wer
ist hier eigentlich bescheuert? Ich oder
der Rest der Welt? Ein schöner Platz
am Spielfeldrand, dann kann das
Match beginnen, rasant, spannend

und ereignisreich. 
Tickets sind im Vorverkauf bei allen

Geschäftsstellen des Badischen
Tagblatts,

unter www.rantastic-kleinkunst.de
und unter www.reservix.de erhältlich.
Am Freitag, 8. Mai um 20.30 Uhr im

Rantastic in Baden-Baden-
Haueneberstein, Aschmattstraße 2.

Das Versprechen eines Lebens
Drama, Krieg, Australien, Türkei, USA,
Regie: Russell Crowe.
Vier Jahre nach der Schlacht von Gallipoli in der Türkei
während des ersten Weltkriegs: Der australische Farmer
Connor reist nach Istanbul, um seine vermissten Söhne
zu suchen. Mit Hilfe eines türkischen Offiziers begibt sich
Connor auf eine Reise durch das ganze Land.
Der Knastcoach
Komödie, USA, FSK: ab 12, Regie: Etan Cohen.
Als der millionenschwere Hedge-Fonds-Manager
James King wegen Betrugs verurteilt wird und seine Haft
in San Quentin antreten soll, setzt der Richter den Straf-
beginn für 30 Tage aus, damit James vorher seine Ge-
schäfte regeln kann. In seiner Verzweiflung bittet James
Darnell Lewis, ihn auf das Leben im Knast vorzubereiten.
Hot Tub Time Machine 2
Komödie, Science-Fiction, USA, Regie: Steve Pink.
Fortsetzung zu „Hot Tub – Der Whirlpool... ist ‘ne ver-
dammte Zeitmaschine!“ aus dem Jahr 2010. 
Die abhandene Welt
Drama, Deutschland, FSK: ohne,
Regie: Margarethe von Trotta.
Ein zufällig im Internet gefundenes Foto der amerikani-
schen Opernsängerin Caterina Fabiani bringt das Leben
von Paul Kromberger und dessen Tochter Sophie völlig
durcheinander. Paul scheint in dem Bild seine verstor-
bene Frau Evelyn, Sophies Mutter, wieder zu erkennen.
Sophie macht sich auf den Weg nach New York, um die
Unbekannte aufzusuchen...

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=19&Y=2015&x=21&y=10
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Ich wär so gern...“, Eigenproduktion Albert-
            Schweitzer-Grundschule Rheinstetten, (ab 8 J.),
            Sandkorn-Fabriktheater
11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.30   „Natur-Spürnasen“, „Psst – Frühling im Wald
            erleben“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

F R  8 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Ingo Oschmann, „Wort, Satz und Sieg!“, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Robben Ford & Band, „Into the Sun“-Tour
            2015, Tollhaus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Hauschka, „Abandoned City“, der experimen-
            telle Pianist, Support: Carlos Cipa, Jubez
20.30   Axel Kühn Trio, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   „They might be Stars“-Festival, mit Fofo
            Tank, Morf, Voodoo Kiss, Substage
21.00   Alles wegen Günther + The Facts + Jost,
            Local Triple Night, Jubez

T H E A T E R
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   Improvisationstheater-Festival, Imps, Köln:
            „Streicheleinheiten“, Theater ohne Probe, Ber-
            lin: „Frontiers“, Ampere Theater, Frankfurt:
            „Cocktail Party“, Jakobus-Theater
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Enigma“, von Eric-Emmanuel Schmitt, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Caveman“, Theater-Comedy“, Mannheim,
            Capitol
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater
21.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte

M U S E E N
16.00   „Heute ist morgen schon gestern – die
            Gegenwartssammlung des Badischen Lan-
            desmuseums Karlsruhe“, Führung in „Baden
            & Europa“ mit Brigitte Heck, Badisches Lan-
            desmuseum
16.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   Architekturführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „So stärken Sie Ihre seelische Widerstands-
            kraft“, Vortrag zum gleichnamigen Buch von
            Christian Firus, Schömberg, Kurhaus
19.30   „Der Versailler Vertrag“, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e

S P O R T
13.00   TC Rüppurr – TK BW Aachen, 1. Tennis-Bun-
            desliga Damen, Tennis Club Rüppurr 1929 e.V.,
            Tulpenstr. 36
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Die erstaunlichen Abenteuer der Maulina
            Schmitt“, von Finn-Ole Heinrich, (ab 8 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

■ 4. Speyerer JazzFest  Dort, wo in
den vergangenen Jahren ein Kind
geboren wurde, das mit leicht
unsicheren Gehversuchen erste Schritte
unternahm, geht nun sicheren Schrittes
ein noch relativ junges Projekt namens
„Speyerer JazzFest“ in die nächste
Runde. An inhaltlichen und musikali-
schen Werten kaum zu überbieten,
stellen gestandene Weltjazzgrößen wie
das „Gary Peacock Trio“, die
Schweizer Topformation „Pommel-
horse“ als auch der in Mannheim
beheimatete Jazzpianist Daniel Prandl,
einer der neuen bedeutendsten Jazz-
pianisten, ihre neuesten Werke vor. 
Who is who?! Auf der Geburtstags-
und ECM-Release-Tour ihrer neuen CD
gastieren Gary Peacock, Marc
Copland und Joey Baron in Speyer.
Ein wahres Exploid an aktueller
Jazzgeschichte eröffnet sich an diesem
Abend in ihrem gemeinsamen
Musizieren und ihrer Versiertheit an
den Instrumenten Bass, Piano und
Drumset den Zuhörern. Regelmäßig
musizierten und spielen die drei
Musiker heute immer noch mit
Legenden wie Keith Jarrett, Jack
DeJohnette, Jan Garbarek, Ralph
Towner, Michael Brecker, Dave
Liebmann, Bill Evans, John Scofield,
Tony Bennett, Al Jarreau, Jim Hall,
Dizzy Gillespie, Art Pepper, John
Abercrombie, Bill Frisell und vielen,
vielen weiteren gestandenen
Jazzgrößen. Allen dreien gemeinsam
ist auch das Komponieren. Dadurch
wird ihr Zusammenspiel von einer
raumfüllenden Offenheit ihrer sehr
persönlichen Jazzclassics geprägt. Ihre
stete Kreativität und Spielfreude lässt
die Musik zu detailreichen und
verwobenen Kunstwerken werden.
Unter dem Leader Gary Peacock am
Bass wird dieser Abend zu einem
geschichtsträchtigen Konzerterlebnis
und einmaligen Jazzgenuss im Rhein-
Neckar-Delta.
Ein weiterer Höhepunkt an diesem
Abend ist die Schweizer Formation
„Pommelhorse“. Donghua Li hat 1996
das störrische „Pauschenpferd“
bezwungen und für die Schweiz
Olympiagold gewonnen. Mit derselben
Leichtigkeit schafft „Pommelhorse“
(engl. für Pauschenpferd) den Spagat
zwischen Jazzimprovisation und
kraftstrotzendem Rock. Vielleicht nicht
immer so elegant wie der Olympia-
sieger, dafür mit mehr Spaß. Das
Quintett rockt das Pferd, gibt ihm
Zuckerbrot und Peitsche und, wenn es
doch noch bockt, wird es mit roher
Gewalt gebändigt. „Pommelhorse“ um
den gewitzten Keyboarder Oliver
Zurkirchen ist eine der originellsten,
erfrischendsten Bands des aktuellen
Schweizer Jazz. 
Daniel Prandl ist aus der hiesigen
Jazzszene nicht mehr wegzudenken
und kann bereits auf zwei sehr
gelungene CD-Produktionen
zurückgreifen. Er wird den Abend mit
eigens für diesen Anlass
geschriebenen Kompositionen
eröffnen. 
Am Samstag, 9. Mai um 19 Uhr
in der Stadthalle Speyer.

17.00   Zeppelintreff, Lieder, Geschichten aus der
            Bibel, Basteln, (6-12 J.), Christliche Gemeinde
            Ettlingen, Zeppelinstr. 3
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Willi Tell – die wahre Geschichte“, frei nach
            Friedrich Schiller und C.H. Müller, Gymnasium
            St. Paulusheim Bruchsal, (ab 10 J.), Sandkorn-
            Fabriktheater

K O N G R E S S E
           Deutscher Stiftungstag 2015, Stiftungstag

13.00   KreativStart, Kongress für kreative Gründerin-
            nen und Gründer, Anmeldung: k3@kultur.
            karlsruhe.de, Perfekt Futur, Alter Schlachthof 39

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Wildparkstadion, Bir-

            kenplatz
11.00    Eunique, Internationale Messe für Angewandte
            Kunst & Design, Messe Karlsruhe
11.00    Loft – Das DesignKaufhaus, junge und inno-
            vative Gestaltung, www.loft-designkaufhaus.de,
            Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Stamm-
            tisch für Singles und Paare, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
18.00   Shopping Lounge, lange Einkaufsnacht mit
            Livemusik und Cocktailbar, Ettlingen, Innen-
            stadt
19.00   „Die (Ein-) Geschlossene Gesellschaft“,
            Infos und Anmeldung: 0721/98161-0, Hoser +
            Mende Buchhandlung, Karlstr. 76
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

S A  9 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

16. Mittelalterliches Spektakulum
auf der Burg Lindenfels

9.5.2015 – 12-18 Uhr
10.5.2015 – 10-18 Uhr
Info: www.drachenvolk.de   ·   www.lindenfels.de

Abendprogramm
Samstag ab 19.30 Uhr

http://kulturing.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
12.00   16. Mittelalterliches Spectaculum, Infos unter
            www.drachenvolk.de, Burg Lindenfels

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin Sierp, „Zum Anbeißen! Wer leiden will,
            muss schön sein“, klag-Bühne Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Anna Pichotta, „Komisch im Sinne von Selt-
            sam“, Orgelfabrik
20.30   Volker Weininger, „Euer Senf in meinem
            Leben“, Jubez

K O N Z E R T E
13.15   HelmholtzMusikFest 2015, Tollhaus
14.00   „Spiel mich!“, ganz Karlsruhe spielt Klavier,
            Kirchplatz St. Stephan
19.00   Durlacher Orgelnacht, bis 23 Uhr, Stadtkirche
            Durlach, Pfinztalstr. 31
19.00   Johnny the Brain, local Singer/Songwriter and
            Support, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Städtische Musikschule Rastatt, Familien-
            konzert, Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
19.00   Kantorei Maulbronn, Hannoversche Hof-
            kapelle und Solisten, Werke von Rheinberger
            Puccini. Leitung: Jürgen Budday, Maulbronn,
            Klosterkirche
19.00   4. Speyerer JazzFest, mit Gary Peacock Trio
            feat. Marc Copland & Joey Baron, Pommel-
            horse und Daniel Prandl, Stadthalle Speyer
20.00   Just For Fun + Nello, Soul, Funk, Rock, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Konstantin Wecker, „Sturm und Klang“, mit
            den Gästen Dominik Plangger, Cynthia Nick-
            schas, Prinz Chaos II und Roger Stein, Ettlin-
            gen, Stadthalle
20.00   Sixpack, Rhythm ‘n’ Blues, Landau, Gloria
            Kulturpalast, Industriestr. 3-5
20.00   Anton Barakhovsky (Violine) und Junge
            Streicher der Villa Musica, Werke von Beet.
            hoven, Schostakowitsch und Schubert, Tickets
            und Infos: www.villamusica.de, Edenkoben,
            Villa Ludwigshöhe

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Theaterball, mit großem Gala-, Show- und DJ-
            Programm, Badisches Staatstheater
22.00   Tanzbar, Disco mit DJ Ralf und DJ Faris,
            Jubez
21.00   Tangonacht, „classic meets neo“, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
22.00   Das Ding Lautstark-Party, Rock-, Alternative-
            und Indie-Party, Substage

T H E A T E R
18.00   „Gefangen im Netz“, Karlsruher Spielgemein-
            de, mit Gespräch von Brigitte Heinisch, Orgel-
            fabrik
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   Improvisationstheater-Festival, Schmarrn,
            Zürich/Wien: „Your City – Our Eyes“, Impro-
            theater, Bremen: „Hertha & Martha“, Für Gar-
            derobe keine Haftung, Wiesbaden: „Impro
            meets Poetry“, Jakobus-Theater
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   Theaterball, mit großem Gala-, Show- und DJ-
            Programm, Badisches Staatstheater
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Caveman“, Theater-Comedy“, Mannheim,
            Capitol
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studio-
            theater

M U S E E N
11.00    „Mit Smartphones und Tablets“, Workshop,
            (ab 50 J.), Anmeldung erforderlich unter Tele-
            fon 0721/8100-1330, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Krieg oder Frieden? Gewaltbereitschaft
            und Friedenspotenzial der Weltreligionen“,
            Prof.Dr.Dr. Bernhard Uhde, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
7.20   Wanderung von Oppenau ub̈er Allerheiligen

            nach Ottenhöfen, Gehzeit: ca. 5-6 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
11.00    „Video und cut!“, Workshop, (ab 11 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
12.00   „Tiere des Meeres“, Kinderaktion mit Basteln
            mit Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Tiere der Zukunft“, Gestaltungsaktion mit
            Pappmaché, mit Heike Kirchhauser, (ab 9 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
17.00   „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
17.00   „Kinder musizieren für Kinder“, Ensembles,
            Chöre und Orchester, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25
19.00   Städtische Musikschule Rastatt, Familien-
            konzert, Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9

K O N G R E S S E
13.00   KreativStart, Kongress für kreative Gründerin-
            nen und Gründer, Anmeldung: k3@kultur.
            karlsruhe.de, Perfekt Futur, Alter Schlachthof 39

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Stephan-
            platz
11.00    Eunique, Internationale Messe für Angewandte
            Kunst & Design, Messe Karlsruhe
11.00    Loft – Das DesignKaufhaus, junge und inno-
            vative Gestaltung, www.loft-designkaufhaus.de,
            Messe Karlsruhe

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
2.00   Fahrt zur EXPO Mailand, Freizeit Wochenend-

            treff Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/
            1919240, TP: Hauptbahnhof, Busbahnhof
10.00   „Karlsruhe erFAHREN“, 3-stündige Stadt-
            rundfahrt mit dem Fahrrad, Buchung: 0721/
            3720-5383, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
10.45   Öffentliche Stadtrundfahrt, Buchung unter
            Telefon 0721/25000, Touristinformation, Bahn-
            hofplatz 6
14.00   Dialekt-Stadtführung, mit Anna Schulz, Bu-
            chung: 0721/25000, TP: Schlossvorplatz
14.30   „Mode und Tradition rund um die Taufe“, Talk
            mit Pfarrerin Gabriele Hug und Dr. Melitta Büch-
            ner-Schöpf, Moderation: Joachim Faber, Mode-
            haus Carl Schöpf, Am Marktplatz

■ „17, blond und scharf wie
Rettich“  Unbeeindruckt von der Welt

ringsum spielt Kasper als unum-
schränkter Intendant an der Spitze
seiner Theatertruppe sein immer

gleiches Stück „17, blond und scharf
wie Rettich“. Ein Dauerbrenner der

tiefergelegten Unterhaltung. Ein Stück
für die Ewigkeit. Brav und bieder

hocken die angejahrten Mitarbeiter in
ihren Nischen und geben routiniert

ihre Rollen. Alles ist wie immer – alles
ist sicher – alles ist gut.

Doch da ist einer, der mehr will –
Teufel, Kaspers ewiger Widerpart,

begehrt auf, kratzt am Lack und stößt
in den Köpfen von Kaspers einseitigen
Mitarbeitern einen noch nie gedachten
Gedanken an: Ihr seid mehr! Ihr seid

moderne Persönlichkeiten.
Was aber zeichnet moderne Persön-

lichkeiten aus? Ein kompliziertes
Seelenleben und, vor allem, Probleme!
Das klingt verlockend und gierig stürzt
sich die Belegschaft auf diese neue

Möglichkeit. Ein Stein kommt ins Rollen
und Kaspers Welt gerät ins Wanken.
Am Samstag, 16. Mai um 20 Uhr

im Figurentheater marotte.

http://kulturing.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Gebrauchsanweisung für den Schwarz-
            wald“, Wanderlesung mit Jens Schäfer, TP:
            Schömberg, Haupteingang Kurhaus

S P O R T
7.45   Wanderung rund um Bad Münster, Gehzeit:

            4,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karls-
            ruhe, TP: Hauptbahnhof
12.00   Pferderennen, bis 18 Uhr, Knielinger Pferde-
            rennbahn, Festplatz Knielingen
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    KinderMusikFest, MusikZirkus und Klang-
            akrobaten, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
11.00    „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Video und cut!“, Workshop, (ab 11 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/8100-
            1330, ZKM
11.00    „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugend-
            theater
17.00   „Kinder musizieren für Kinder“, Ensembles,
            Chöre, Orchester und Grundstufenkinder,
            Musikschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
12.00   „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Wie heißt Du denn? Kunstwerke und ihre
            geheimnisvollen Titel“, Kinderwerkstatt mit
            Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
19.00   „Der Frieden, von Peter Hacks (nach Aristo-
            phanes), Walahfrid-Strabo-Gymnasium Rhein-
            stetten, (ab 14 J.), Sandkorn-Fabriktheater

K O N G R E S S E
           ICM 15, International Conference on the Mecha-
            nical Behavior of Materials, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Eunique, Internationale Messe für Angewandte
            Kunst & Design, Messe Karlsruhe
11.00    Loft – Das DesignKaufhaus, junge und inno-
            vative Gestaltung, www.loft-designkaufhaus.de,
            Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
           Familienbüffet, Reservierung: 0721/785188,
            Badnerlandhalle Neureut
10.00   American Brunch, bis 14 Uhr, Lago Bowling-
            Center, Gablonzer Str. 13
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Muttertagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
11.30    Kaiser’s Muttertags Brunch, Hotel & Restau-
            rant Kaiserhof, Karl-Friedrich-Str. 12
20.15   „Tatort im Biergarten“, bei schönem Wetter
            Übertragung im Biergarten für alle Krimifans,
            Beim Schupi

S O  10 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

10.00   16. Mittelalterliches Spectaculum, Infos unter
            www.drachenvolk.de, Burg Lindenfels

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „In 80 Minuten um die Welt des Knüllers“,
            „Espresso-Bibel“, ein kleiner, aber sehr feiner
            Comedy-Theaterabend mit dem Schweizer
            Schauspieler Eric Wehrlin, FeG Karlsruhe,
            Am Wald 2

K O N Z E R T E
16.00   Musikverein Harmonie Rüppurr, Stadtgarten,
            Seebühne
17.00   Kantorei Maulbronn, Hannoversche Hof-
            kapelle und Solisten, Werke von Rheinberger
            Puccini. Leitung: Jürgen Budday, Maulbronn,
            Klosterkirche
18.00   Durlacher Kantorei, Werke von Puccini und
            Bacalov, Evang. Stadtkirche Durlach, Am
            Zwinger 5
18.00   Bläserkreis an der Christuskirche, Spirituals
            und mehr, Leitung: Joachim Osswald, Christus-
            kirche
18.00   Bläserensemble Oktissimo, Werke von
            Gouvy und Rhene-Baton, Pfarrkirche St. Elisa-
            beth, Südendstr. 39
19.00   Chupchik, Musik aus Ost- und Südosteuropa,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.00   Dr. Andrea Kumpe, 14. Ettlinger Orgelfrühling,
            Werke von Bach, Vierne, Frank und Mendels-
            sohn-Bartholdy, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche,
            Pforzheimer Str. 17
19.30   Kammerchor Cantus Solis Karlsruhe, eng-
            lische Kathedralmusik, Kirche Unserer lieben
            Frau, Augartenstr. 50
20.00   Rebekka Bakken & Band, „A little drop of
            poison“, Tollhaus
20.00   Edward Gauntt meets 4 Your Soul, Gastspiel,
            Crossover-Konzert, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

T H E A T E R
11.00    Spielzeitmatinee 2015/2016, Ausblick auf die
            Spielzeit 2015/2016 mit dem Ensemble des
            Theaters, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
18.30   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Der Frieden, von Peter Hacks (nach Aristo-
            phanes), Walahfrid-Strabo-Gymnasium Rhein-
            stetten, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   Improvisationstheater-Festival, Quintessenz,
            Wien: „Wie bin ich hier gelandet?!“, Fast For-
            ward Theatre, Marburg: „Auslotung“, Jakobus-
            Theater
20.00   „Gefangen im Netz“, Karlsruher Spielgemein-
            de, Orgelfabrik
20.00   „Caveman“, Theater-Comedy“, Mannheim,
            Capitol

M U S E E N
11.00    „Berühmt, schön oder verehrt – das Bildnis
            der Frau“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mit Smartphones und Tablets“, Workshop,
            (ab 50 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Karl Wilhelm – Spezial“, Führung in der
            Großen Landesausstellung mit Ausstellungs-
            kuratorin Jacqueline Maltzahn-Redling, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie

■ European Dance Award 2015
Atemberaubende Tanzshows, viel
Gelegenheit für die Gäste zum Tanzen
sowie einer der schönsten Ballsäle
Deutschlands: Furios war der Auftakt
der ersten Gala „European Dance
Award 2013“. Seither setzt das neue
Ausnahme-Format begeisternde
Akzente in der Ballwelt im Kurhaus
Baden-Baden. In diesem Jahr wird
zum dritten Mal in Folge beim
„European Dance Award 2015“ der
„Golden Colibri“ für Europas beste
Tanzshow verliehen: Sechs Finalisten
präsentieren ihre atemberaubenden
Tanzshows im Rahmen eines
extravaganten Gala-Ballvergnügens
mit der Live-Band „The Real Push“ und
mehreren DJs in zwei Tanzsälen.
Eine Fachjury, bestehend aus
prominenten Tanzexperten, wird an
diesem Abend der Superlative im
berühmten Kurhaus Baden-Baden,
dem Wahrzeichen der Stadt, aus
sechs finalen Darbietungen den Sieger
ermitteln und mit dem „Golden
Colibri“ des European Dance Awards
auszeichnen – und das Publikum im
Saal erhält das siebte Stimmrecht.
Jede der sechs Shows ist einzigartig
und vertritt einen eigenen Tanzstil. In
den Vorjahren war von Standard bis
Latein, von Salsa bis Hip Hop alles
vertreten. 
Mit dem European Dance Award setzt
die internationale Bäder- und
Kulturstadt Baden-Baden neue
Maßstäbe und präsentiert eine
unvergessliche Nacht des Tanzes. 
Ballbeginn ist um 20 Uhr,
Sektempfang 19.30 Uhr. Tickets (inkl.
Sektempfang): Flanierkarte 37 Euro,
Tischkarten 59, 69 und 79 Euro bei
der Tourist-Information Stadteinfahrt
(B 500), Tel. 07221 275233 (Mo-Sa
9-18 Uhr, sonn- und feiertags 9-13
Uhr, kostenlose Parkplätze), im i-Punkt
Trinkhalle, Tel. 07221 932700 (10-18
Uhr, außer Mo) und im Internet unter
www.badenbadenevents.de
Am Samstag, 16. Mai um 20 Uhr
im Bénazetsaal des Kurhauses
Baden-Baden.

Spezialist für
Lackschaden freie

Ausbeultechnik

Walter Frick • Im Riegel 7
76863 Herxheim

Telefon 0 72 76 / 14 41 • Fax -18 31
www.karosserie-frick.de

Neuanbau für LKW
Instandsetzung und

Lackierung

http://www.karosserie-frick.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
5.30   „Vogelgesänge am Rußheimer Altrhein“,

            Exkursion mit Fritz Meier und Hermann Geyer,
            TP: Parkplatz im Naturschutzgebiet „Rußheimer
            Altrhein-Elisabethenwört“, Dettenheim-Rußheim
7.45   Rad-Tour Oberes Donautal, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, weitere Informationen und
            Anmeldung unter Telefon 0175/1919240,
            Treffpunkt: Ticketshop der KVV am Hauptbahn-
            hof
10.00   Muttertagsfahrt mit der MS Karlsruhe, mit
            Brunch nd Musik, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
10.30   „Wiesen pflan zen“, Führung mit Bürgermeis ter
            Obert, TP: Festplatz Hagsfeld (Zugang von
            Brückenstraße)
10.45   Öffentlicher Stadtrundgang, Buchung unter
            Telefon 0721/25000, Touristinformation, Bahn-
            hofplatz 6
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
15.30   Speed Dating, für alle Altersgruppen, Anmel-
            dung: www.flirt-faktor.com, Gelbe Seiten, Karl-
            Friedrich-Str. 22

M O  11. 5 .
K O N Z E R T E
20.00   Michael Barenboim (Violine) und Mannhei-
            mer Philharmoniker, Werke von Brahms und
            Mendelssohn-Bartholdy, Dirigent: Boian Viden-
            off, Konzerthaus

T H E A T E R
11.00    „Romeo und Julia – oder: So hätte es kom-
            men können“, von Genia Gütter, Friedrich-
            Realschule Karlsruhe, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Hysterikon, von Ingrid Lausund, Eichendorff-
            Gymnasium Ettlingen, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19.30
            Uhr, Uraufführung, Badisches Staatstheater,
            Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Der politische Körper. Aspekte des Chori-
            schen im Musiktheater“, Prof.Dr. Nanny
            Drechsler, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   „Videoastronomie, elektronisch unterstütz-
            tes Beobachten“, Dietmar Henß, Naturkunde-
            museum

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14
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■ Singphoniker: „Wiener Gipfel-
treffen“  Deutschlands renommiertes-

tes Vokalensemble präsentiert sein
neuestes Programm, ein „Wiener

Gipfeltreffen“ zwischen Franz Schubert
und Georg Kreisler.

Kann man das, darf man das?
Schubert und Kreisler in einem

Programmtopf. Dass die Singphoniker
Schubert „können“ – seine

„Mehrstimmigen Gesänge für
Männerstimmen mit und ohne

Klavier“ – wie vielleicht kein anderes
Ensemble auf der Welt, das konnte

und kann man in zahlreichen
internationalen Besprechungen zu

ihren Konzerten oder CD-
Veröffentlichungen lesen.

Die Singphoniker mit ihrer jahrzehnte-
langen Konzerterfahrung mit Schubert
und Close Harmony sind überzeugt,
dass Kreislers Lieder für die Ewigkeit
sind und für mehr als nur das reine
Nachsingen oder Kopieren geeignet
sind. So ist dieses Programm der

verwegene und hoffentlich geglückte
Versuch, in Verbindung zu bringen,
was für die Singphoniker durchaus
gemeinsame Wurzeln hat. Beide

Künstler hat die Stadt Wien zutiefst
geprägt. Ein Nährboden, der die
erstaunlichsten Kunstgebilde hat

erblühen lassen, der Raum gibt für das
Unerwartete, Andere. Legendär ist des
Wieners besondere Beziehung zum
Tod, dazu eine besondere Lust am

Hintergründigen, Phantastischen, am
Experiment oder Provokanten.

Vieles davon findet sich im Schaffen
der beiden Wiener Liedermacher ganz
verschiedener Jahrhunderte wieder.
Natürlich gibt es auch gravierende
Unterschiede. Hier die romantisch

verklärte Sehnsucht Schuberts, dort die
beißende Ironie des gesellschaftskriti-
schen Kreislers. Doch finden sich in so

manchem Chanson des Jüngeren
zutiefst melancholische Töne, in
manchen Gesang des Älteren

hingegen – nicht nur für Zeitgenossen
– die Lust an „musikalischem Wahn“
und romantischer Ironie. Und was das
Thema Tod angeht, sind beide sowieso

eindeutig als Wiener zu erkennen.
Manch andere Verbindung der beiden

lässt sich im beziehungsreichen
Nebeneinander dieses Programmes

ebenso ausfindig machen.
Um 19 Uhr gibt es eine Konzertein-
führung mit Festivalintendant Mark

Mast im Gespräch mit den Künstlern.
Karten: Stadtinfo Ettlingen und

www.reservix.de
Durch moderate Eintrittspreise

ermöglicht das Festival einem breiten
Publikum Konzerte mit hochrangigen
und vielseitigen Künstlern zu erleben -
besonders der Familienpreis+ bietet
verschiedensten Familienkonstella-
tionen mit Kindern ein preiswertes

Konzerterlebnis. Kinder bis 15 Jahre in
Begleitung haben freien Eintritt. 

Am Mittwoch, 13. Mai um 20 Uhr im
Asam-Saal des Ettlinger Schlosses.

http://www.heka.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SP O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses Angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
           DRK-Familientag, viele Aktionen für Kinder,
            Stadtgarten, Zoo
10.00   „Teufelchen und die Pfannkuchen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Der gewissenlose Mörder Hasse Karlsson
            enthüllt die entsetzliche Wahrheit, wie die
            Frau über der Eisenbahnbrücke zu Tode ge-
            kommen ist“, von Henning Mankel, (ab 12 J.),
            Insel
11.00    „Der kleine Kerl vom anderen Stern“, Eigen-
            produktion Bienwaldschule Wörth, (ab 4 J.),
            Sandkorn-Fabriktheater
11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
12.00   „Gesichter der Großstadt“, Eigenproduktion
            Heisenberg-Gymnasium Karlsruhe, (ab 12 J.),
            Sandkorn-Studiotheater
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Auf den Spuren exotischer Reptilien“,
            Kinderkurs mit Yannick Bucklitsch, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
19.00   „Schnitzlers Reigen 2.0, von Michael Polty,
            Ensemble „Die Post Dogs“, (ab 14 J.), Sand-
            korn-Fabriktheater

K O N G R E S S E
           ICM 15, International Conference on the Mecha-
            nical Behavior of Materials, Stadthalle

D I E S  &  D A S
17.00   „Das Studium an der FernUniversität in
            Hagen“, Studieninformationsveranstaltung,
            Berufsinformationszentrum, Brauerstr. 10
18.00   Eröffnungsfeier der Gemüsegartensaison
            2015, Infos: www.meine-ernte.de, Hof Maxau,
            Maxau am Rhein 24

M I  13 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
15.00   „Dorlacher Deitsch“, Mundart-Nachmittag mit
            Volker Ebendt und Gudrun Mittelhamm, Pfinz-
            gaumuseum, Karlsburg Durlach
20.00   Christoph Sieber, „Alles ist nie genug“, Toll-
            haus

M O  11. 5 .
S P O R T
20.15   KSC – SV Darmstadt 98, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.00   „Rico, Oskar und die Tieferschatten“, von
            Andreas Steinhöfel, (ab 10 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Romeo und Julia – oder: So hätte es kom-
            men können“, von Genia Gütter, Friedrich-
            Realschule Karlsruhe, (ab 12 J.), Sandkorn-
            Fabriktheater
19.00   „Hysterikon, von Ingrid Lausund, Eichendorff-
            Gymnasium Ettlingen, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Fabriktheater

K O N G R E S S E
           ICM 15, International Conference on the Mecha-
            nical Behavior of Materials, Stadthalle

D I E S  &  D A S
20.00   „Plastic Planet“, Dokumentarfilm über die
            Maßlosigkeit der Industriegesellschaft, Kulisse
            Kino Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  12 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Chin Meyer, „Reichmacher! Reibach sich wer
            kann“, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Hochschulabend Posaune, Studierende der
            Klasse Prof. Werner Schrietter, Schloss Gottes-
            aue, Velte-Saal

T H E A T E R
12.00   „Gesichter der Großstadt“, Eigenproduktion
            Heisenberg-Gymnasium Karlsruhe, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Schnitzlers Reigen 2.0, von Michael Polty,
            Ensemble „Die Post Dogs“, Sandkorn-Fabrik-
            theater

M U S E E N
10.30   „Liebevolle Zuneigung – Das Motiv der
            Johannesminne“, Gesprächsforum im „Mittel-
            alter“ mit Dipl.-Theol. Gerhard Elwert, Badi-
            sches Landesmuseum
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Markgräfin Karoline Luises Erwerbungen
            für Karlsruhe auf dem Pariser Kunstmarkt
            (1759-1769)“, Führung im Rahmen der deutsch-
            französischen Wochen mit Sarah Salomon,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die Rauminstallation »Zugzwang« von
            Rudolf Herz und das aktuell erschienene
            Buch“, Podiumsdiskussion, Staatliche Hoch-
            schule für Gestaltung, Lorenzstr. 15
19.30   „Fanny Mendelssohn-Bartholdy – ein Leben
            für die Musik“, Diavortrag von Silvia Noeder-
            meyer und Lesung mit Anne Leßmeister, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Wundersame Wendepunkte“, die Literaten-
            runde zu Gast bei der Literarischen Gesell-
            schaft, Museum für Literatur, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

■ Bad Herrenalber Klavierduo-
Konzerte  Vom 14. bis 17. Mai
2015 dreht sich in Bad Herrenalb
alles um junge Klavierduos aus ganz
Deutschland. Die Preisträger bei
„Jugend musiziert“ stellen sich vor
dem Bundeswettbewerb dem Urteil
des Publikums. Jeder kann mitmachen
und über die Vergabe der Preisgelder
mitentscheiden. 
Das Abschlusskonzert am 17.5. mit
den Preisträgern sowie dem deutsch-
japanischen Klavierduo Eckerle (Bild
oben) verspricht einen hohen musikali-
schen Genuss und bringt internationa-
les Flair nach Bad Herrenalb. Lassen
Sie sich dieses musikalische Highlight
nicht entgehen!

Programmablauf
Den Auftakt zu den Klavierduo-Tagen
bildet das Tango-Open-Air am
14. Mai 2015 um 15 Uhr im Kurpark
(Konzertmuschel). Das Klavierduo
Sibylle Dotzauer und Judy Ruks spielt
Werke von A. Piazzolla, J. Plaza,
P. Ziegler u.a. Der Eintritt ist frei. 

Wettbewerb für Klavierduos in
Kooperation mit „Jugend musiziert“ 
vom 14.-17. Mai 2015, jeweils ab
10 Uhr in der ACURA Fachklinik
Falkenburg.
Die jungen Klavierduos treten in fünf
Altersklassen an und waren mit einem
1. Preis auf Regionalebene Teilnehmer
an einem der Landeswettbewerbe von
„Junges musiziert“ in Deutschland. 
In Bad Herrenalb stellen sie sich dem
direkten Urteil des Publikums, das die
Jury bildet und Preisgelder in Höhe
von 5.000 Euro vergibt. Um mitbe-
werten zu können, ist es erforderlich,
eine Altersgruppe komplett anzuhö-
ren. Die besten werden im Abschluss-
konzert am 17.5. nochmals zu hören
sein. Der Eintritt zu den Wettbewerbs-
konzerten ist frei. 

Abschlusskonzert mit dem Klavierduo
Eckerle und den Gewinnern des
Klavierduo-Wettbewerbs 
am 17. Mai 2015 um 18 Uhr im
Kurhaus.
Im Jahr 2006 gründeten Mariko und
Volker Eckerle das Klavierduo Eckerle.
Neben Konzerten in Europa tritt das
Duo auch regelmäßig in Japan auf.
Mit ihren klug konzipierten Konzert-
programmen stoßen sie dabei glei-
chermaßen beim Publikum wie auch
bei der Presse auf großen Anklang.
Mariko und Volker Eckerle spielen u.a.
Orchester- und Kammermusik von
Robert Schumann in der Fassung des
vierhändigen Klavierspiels. 
Die andere Konzerthälfte bestreiten
die Gewinner des Klavierduo-
Wettbewerbs mit den Höhepunkten
ihrer Programme. 
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 10 Euro. 
Tickets bei der Touristik Bad Herrenalb
oder unter www.reservix.de

http://www.badherrenalb.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.15   Harald Hurst und Gunzi Heil, „Live – was
            sonscht“, Beim Schupi
20.30   Ass-Dur, „3. Satz – Scherzo Spirituoso“, Kla-
            vier-Comedy Duo, Jubez

K O N Z E R T E
19.00   Bernhard Berchtold (Tenor) und Jeannette
            La-Deur (Klavier), Lieder von Margarete
            Schweikert, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
19.00   Bläserensemble Oktissimo, Werke von
            Gouvy und Rhene-Baton, Wohnstift Rüppurr,
            Erlenweg 2
20.00   Singphoniker, Deutschlands renommiertestes
            Vokalensemble, „Wiener Gipfeltreffen“, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Ettlinger Schloss, Asam-Saal
20.30   Kemi Cee & Family, Jam-Session Deluxe,
            Baden-Airpark, Hangar E210

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
16.00   „Randale & Liebe“, Partyabend im Rahmen
            von JuX, Substage
18.00   „25 Jahre BadnerHalle“, Geburtstagsfest mit
            Jubiläums-Party, Rastatt, Badner Halle
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Nichts als Liebe“, Eigenproduktion Schwarz-
            wald-Grund- und Werkrealschule Rheinstetten,
            Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Hysterikon, von Ingrid Lausund, Eichendorff-
            Gymnasium Ettlingen, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.45   Abschlussveranstaltung der 29. Karlsruher
            Schultheaterwoche, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Simone Demandt: »tief blicken«“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Claudia Pohl,
            Städtische Galerie
13.00   „Plakatabriss“, Kurzführung mit Petra Erler-
            Striebel, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Ikonen – Bilder zum Himmel“, Rudolf Wolf-

            gang Loew, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehaus-
            str. 4
9.30   „Homosexuelle Menschen in Kirche und

            Gesellschaft. Erfahrungen und Herausfor-
            derungen“, Pfarrer Sören Suchomsky, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
18.00   „Werkstatt der Lebensfreude“, Sabine Ret-
            tinger, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

18.00   „Cercana Distancia – Nahe ferne“, Buchvor-
            stellung mit R. Kress-Fricke, G. Salazar Reyna
            und M. Cuéllar, Badisches Landesmuseum
18.00   „Vortragsreihe 6 zu 4“, mit Judith Barry, Staat-
            liche Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 15
19.00   Fame Lab Germany Finale, Der Wissen-
            schafts-Slam, Tollhaus

S P O R T
8.20   Wanderung von Unteröwisheim durch Hohl-

            wege nach Bruchsal, Gehzeit: 2,5 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
13.00   Wanderung um Zeutern, Gehzeit: ca. 2 Std.,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
15.00   117. Internationales Sandbahnrennen, Trai-
            ning und Vorläufe, Herxheim, Waldstadion
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Nichts als Liebe“, Eigenproduktion Schwarz-
            wald-Grund- und Werkrealschule Rheinstetten,
            (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater
11.00    „Der gewissenlose Mörder Hasse Karlsson
            enthüllt die entsetzliche Wahrheit, wie die
            Frau über der Eisenbahnbrücke zu Tode ge-
            kommen ist“, von Henning Mankel, (ab 12 J.),
            Insel
14.30   „Lesezeit – Eine Spaßgeschichte“, Vorlesen
            und Basteln, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4270, Stadtteilbibliothek Mühlburg, Rheinstr. 95
15.00   „Auf den Spuren exotischer Reptilien“,
            Kinderkurs mit Yannick Bucklitsch, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
16.00   Freizeittreff, für Jugendliche und junge Er-
            wachsene mit und ohne Behinderung, Jubez

■ Mumuvitch Disko Orkestar  Das
Mumuvitch Disko Orkestar begeisterte
vorletztes Jahr auf der Feldbühne bei
Das Fest und letztes Jahr an gleicher
Stelle im Jubez. Es mixt Balkan Beats,
Punk Rock, Hip Hop, Ska, Electro und
Weltmusik. Das Orkestar besteht aus

zehn bis zwölf eigenwilligen
Charakteren, die sich lieben, streiten,

ergänzen, abstoßen. Eine
aussterbende Spezies, eine echte groß

besetzte Band, deren Klang
handgemacht, original, geschliffen
und geschmiedet ist. Ihre Live-Shows
sind mehr als ein Spektakel und ein
Tanzfest. Auf der Bühne bündeln sie
ihre Kräfte und verschmelzen zu

einem gewaltigen Klangkörper aus
Spielfreude und musikalischem

Wahnsinn. Mit Phantasie, Liebe und
handwerklichem Geschick lässt das
Orkestar eine Musik entstehen die

ihresgleichen sucht. Der Zuhörer driftet
gemeinsam mit den Musikern durch

eine Welt voller Gegensätze –
zwischen Ironie und bitterem Ernst,

Kopfkino und Körperklau, Meditation
und Synapsencrash. Dank der

finanziellen Unterstützung ihrer Fans,
durch ein erfolgreiches Crowdfunding-
Projekt, erscheint nun das neue Album

„Der Apparat bewegt sich“. Nach
ihrem Debüt von 2011 ist das Album
die zweite Veröffentlichung der Band.
Sie dokumentiert, wie Musik abseits
kommerzieller Ziele, Sponsoring-
Verträge oder Staatspopförderung
ihren Weg gehen kann. Wenn die

Mumus ihre Instrumente beiseitelegen,
ist noch lange nicht vorbei. Im

Anschluss werden Rautzi und Makin’
Noise aus dem Hause Niller noch
ordentlich einheizen. Zwischen

gebrochenen Beats und straighten
Schlägen wird alles auf die Teller

gelegt, was zum Arschwackeln anregt.
Sexy Tanzen in der Tradition von

Niller Records eben!
Info: www.mumudisko.de

Lineup:
Felix Weber, Gesang/Gitarre

Phillip Fischer, Geige
Yolanda Diefenbach, Saxophon

Markus Ehrlich, Saxophon
Julia Zinn, Klarinette

Daniel Kauer, Posaune/Rap
Jonas Ade, Akkordeon/Synthesizer
Benjamin Grän, Sousaphon/Tuba

Rebecca Mauch, E-Bass/Kontrabass
Santino Scavelli, Percussion/Electro

Drums
Michael Maurer, Percussion/Drums
Thilo Eichhorn, Percussion/Drums

Am Samstag, 16. Mai um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

38 Jahre
Köhlerwoche Erfweiler

13. Mai bis 22. Mai 2015
10 Tage Musik, Vorfuḧrungen, Schlemmereien und

Unterhaltung – das Erlebnis für Jung und Alt

www.erfweiler.de

http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
12.00   Grashüpfer Open Air 2015, Line Up: Ame
            (Kristian Beyer), Paco Osuna, Sonja Moonear,
            Steffen Deux, Messe Karlsruhe, Freigelände

T H E A T E R
16.00   Operngala: „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel
            von Richard Wagner, Einführung um 15.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Schatten (Eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            18.30 Uhr, anschließend Publikumsgespräch,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Das Interview“ / „Gift“, von Theo van Gogh /
            von Lot Vekemans, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Cosi fan tutte goes Syria“, Opernprojekt mit
            syrischen Bürgerkriegsflüchtlingen, Tollhaus
19.00   „Ein Sommernachtstraum“, von William
            Shakespeare, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-Fabrik-
            theater

M U S E E N
11.00    „Karl Wilhelm – Spezial“, Führung in der
            Großen Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Liebevolles Wegweisen? – Der Dirigent
            Hermann Levi und Wagners »Parsifal«“,
            Benefizvortrag von Prof. Dr. Stephan Mösch,
            Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer

S P O R T
11.00    TC Rüppurr – TC Moers 08, 1. Tennis-Bun-
            desliga Damen, Tennis Club Rüppurr 1929 e.V.,
            Tulpenstr. 36

M I  13 . 5 .
K I N D E R
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
17.00   „Hysterikon, von Ingrid Lausund, Eichendorff-
            Gymnasium Ettlingen, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Fabriktheater
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
19.45   Abschlussveranstaltung der 29. Karlsruher
            Schultheaterwoche, Sandkorn-Fabriktheater

S E N I O R E N
9.30   „Homosexuelle Menschen in Kirche und

            Gesellschaft. Erfahrungen und Herausfor-
            derungen“, Sören Suchomsky, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
           ICM 15, International Conference on the Mecha-
            nical Behavior of Materials, Stadthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Trompeter von Säckingen, Kaiserallee 9

F E S T E
           Stadtfest, Bad Dürkheim

12.00   26. Brigandefeschd, Friedrichsplatz
18.00   „25 Jahre BadnerHalle“, Geburtstagsfest mit
            Jubiläums-Party, Rastatt, Badner Halle

D I E S  &  D A S
13.45   Spaziergang in Baden-Baden, Gehzeit: 2,5
            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof
17.30   „Quer durch die Rheinniederung – vom
            Trockenrasen zur Silberweiden-Aue“, Exkur-
            sion mit Siegfried Demuth, TP: Daxlanden, Alt-
            rheinbrücke Rappenwört
18.00   Klangentspannung im Salz-Atrium, Infos:
            www.salzatrium-karlsruhe.de, Salz-Atrium,
            Durlacher Str. 33
19.00   Kostenloser Sicherheitsworkshop, für Teil-
            nehmer der Karlsruher SkateNites, Rheinstet-
            ten, unter dem Vordach der Neuen Messe

D O  14 . 5 .
K O N Z E R T E
12.00   Grashüpfer Open Air 2015, Line Up: Ame
            (Kristian Beyer), Paco Osuna, Sonja Moonear,
            Steffen Deux, Messe Karlsruhe, Freigelände
15.00   Klavierduo Sibylle Dotzauer und Judy Ruks,
            Werke von Piazzolla, Plaza, Ziegler u.a., Bad
            Herrenalb, Konzertmuschel im Kurpark
16.00   Akkordeonfreunde Grötzingen, Seebühne im
            Stadtgarten
18.00   Carsten Wiebusch (Orgel), 5. Orgelgeburts-
            tag mit Werken von Vierne, Fauré, Franck und
            Duruflé, Christuskirche
18.00   Barbara Noeldeke (Cello) und Erika Budday
            (Orgel), Eröffnungsgottesdienst musica sacra,
            Maulbronn, Klosterkirche
18.30   Anti Tank Gun, Classicrockband, Bad Dürk-
            heim, Schlossplatz
20.30   Raggabund, Reggae, Latin und Dancehall mit
            Blumentopf-History, Support: Gute Gesell-
            schaft, Jubez
20.30   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke von
            Messiaen u.a., St. Stephan
20.30   Johannes Mayr (Orgel), Stummfilm „Pour la
            paix du monde“ mit Orgelimprovisation, Maul-
            bronn, Klosterkirche

■ Long Distance Calling  Aus
unterschiedlichen Winkeln des
härteren Musikkosmos kommend,
jedoch mit gemeinsamen Vorlieben für
Postrock Größen wie Mogwai oder
Godspeed You Black Emperor! treffen
die fünf Mitglieder von Long Distance
Calling Anfang 2006 aufeinander.
Ihrer Vision, einen Sound zu schaffen,
wie er gerade in der deutschen
Alternative-Szene weitgehend
ungespielt ist, verleiht die Münster-
Dortmund-Mannheim-Connection bald
mit der viel gefeierten Demo
„DMNSTRTN“ Ausdruck. Rock Hard
attestiert „absolute Professionalität“,
zugleich erklärt die Visions das
4-Track-Album kurzerhand zur Demo
des Monats. David Jordan (Gitarre),
Janosch Rathmer (Drums), Florian
Füntmann (Gitarre), Jan Hoffmann
(Bass) und Reimut van Bonn
(Ambience) sind plötzlich im Fokus.
Nichts, das diese Welt schöner macht,
dauert nur drei Minuten, sagen sie
selbstbewusst. Beinahe schon
folgerichtig, dass unter dieser
Prämisse epische Instrumental-Hymnen
entstehen – gewaltig, gewichtig,
Strophen und Refrains niederwalzend.
Ihr Debut Album erscheint beim Indie
Label Viva Hate Records. Sieben
Songs, eine Stunde Spielzeit. Und
sieben Weltreisen? Das finden
jedenfalls nicht nur Long Distance
Calling selbst. Zwei Platten später
(„Avoid The Light“, 2009 und Platz 36
der Albumharts, und „The Flood
Inside“, 2013) hat die deutsche
Postrock-Crew Festivalgigs bei Rock
am Ring, Summer Breeze, Wave-
Gotik-Treffen oder dem Roadburn
hinter sich. Aber auch ihren
Elektroniker Reimut gegen einen
Sänger (und ebenfalls Knöpfchen-
dreher) namens Martin Fischer
(Pigeon Toe, Ex-Fear My Thoughts)
eingetauscht. Eröffnet wird das
Konzert von The Ikarurs Effect. Mit
etwas Übermut, einer guten Idee und
einer Prise Größenwahn der Sonne
entgegensteuern: Darum geht es der
fünfköpfigen Band aus Mannheim und
Karlsruhe. 2011 gegründet, gaben sie
im September 2012 vor einem
begeisterten Publikum auf dem
Schlossfest in Mannheim ihr Live-
Debut. Mit der neuen Sängerin Megan
Benoit beginnt das Jahr 2015 für The
Ikarus Effect mit frischem Wind unter
den Schwingen. Mit ihr, mit Felix
Braun am Bass, Fabian Zimmer an
den Drums, Jan Benner und Christoph
Kraatz an den Gitarren strebt die
Band weiter zu Großem: Ende 2015
erscheint das Debut-Album. 
Nach dem Konzert After show Party
mit DJ C. G. Hirsch: erlesene
Gitarrenriffs & feine Reime.
Am Samstag, 16. Mai um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

Mad Max: Fury Road
Roadmovie, Science-Fiction, Thriller, Action,
Abenteuer, USA, Australien, Regie: George Miller.
Mad Max kann seine wilde Vergangenheit nicht verges-
sen und beschließt, dass er allein die besten Überleben-
schancen hat. Dennoch gerät er in der Wüste an eine
Gruppe Flüchtlinge in einem Kampfwagen – am Steuer
sitzt die elitäre Herrscherin Furiosa. Die Gruppe ist aus
der Zitadelle des Tyrannen Immortan Joe entkommen,
dem etwas Unersetzliches gestohlen wurde. Also setzt
der wütende Warlord seine Banden in Marsch, um die
Rebellen zu verfolgen – ein Straßenkrieg beginnt.
Pitch Perfect 2
Komödie, Musik, USA, Regie: Elizabeth Banks.
Das Finale der College-Meisterschaft haben die Barden
Bellas gegen die Treblemakers mit ihrem genialen A-
Cappella-Auftritt gewonnen. Und obwohl Beca sich an-
fangs dagegen wehrte, hat sie nun in der Band neue
Freundinnen gefunden – und dazu mit Jess noch einen
echt coolen Freund. Aber jetzt warten weitere Heraus-
forderungen auf die Mädels.
Ostwind 2
Abenteuer, Familie, Deutschland,
Regie: Katja von Garnier.
Sommerferien, endlich wieder Zeit für Ostwind, Mika ist
überglücklich. Doch dann entdeckt sie eigenartige Wun-
den an Ostwinds Bauch, für die niemand eine Erklärung
hat. Noch dazu steht Kaltenbach kurz vor der Pleite!
Schweren Herzens entscheidet sich Mika, an einem
Vielseitigkeitsturnier teilzunehmen, bei dem ein hohes
Preisgeld winkt. Aber Ostwind wirkt oft abgelenkt.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=20&Y=2015&x=27&y=6
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.30   117. Internationales Sandbahnrennen, Lang-
            bahn Weltmeisterschaft Finale 1, ab 9 Uhr Trai-
            ning und Vorläufe, Herxheim, Waldstadion
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.00   Rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
15.00   KSC II – Bahlinger SC, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 21
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

10.00   Radwanderung „von Fest zu Fest“, Die Na-
            turfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Europa-
            halle
11.00    Genießertag im Weingut, informationen unter
            www.weingut-hitziger.de, Weingut Hitziger, Bad
            Bergzabern, Liebfrauenbergweg 3
11.00    Fahrt mit dem Kuckucksbähnel, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0175/1919240, TP: KVV-Ticketshop am Haupt-
            bahnhof
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
15.00   Segway-Touren, Anmeldung: 07054/927999,
            TP: Schömberg, Parkplatz Feuerwehr

F R  15 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Comedy-Night, Tennis Club Rüppurr 1929
            e.V., Tulpenstr. 36
20.00   Familie Flöz, „Infinita“, Tollhaus
20.00   Holger Edmaier & Vanessa Maurischat,
            „Nacktbaden – gescannt, gespeichert, gelinkt“,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
16.00   Woodstickel Musikfestival, mit Justin Nova,
            Sea Time, Cat Hill Bluesband, Ralf &  Müller
            feat. Remmert Velthuis und Überraschungs-
            gästen, Wolfartsweier, Festplatz „Ponderosa“,
            verlängerte Wettersteinstraße
17.00   Sinfonisches Jugendblasorchester Karls-
            ruhe, Eröffnung des Musikfestes Baden-Würt-
            temberg, Leitung: Stefan Kollmann, Konzert-
            haus
19.00   Landesblasorchester Baden-Württemberg,
            Galakonzert des Musikfestes Baden-Württem-
            berg, Leitung: Björn Bus, Konzerthaus
20.00   Sinéad O’Connor, „I’m not bossy, I’m the
            Boss“, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Vokalensemble Singer Pur, A cappella-Werke
            von der Renaissance bis ins 20. Jahrhundert,
            Maulbronn, Klosterkirche
20.30   Carminho, „Canto“, Tollhaus
20.30   Melanie Dekker, „Distant Star“-Tour 2015,
            Jubez
20.30   The Swing Thing, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Big Band der Bundeswehr, Galakonzert des
            Musikfestes Baden-Württemberg, Konzerthaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Baden-Media „Fetengipfel“-Tanzfahrt,
            2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

■ „The Rocky Horror Show“  Es
geschah in einer Novembernacht... –
„It was great at when it all began“ –
Brad und Janet, frischverlobt und

glücklich verliebt, bleiben durch eine
Autopanne bei strömendem Regen auf
einer einsamen Landstraße liegen –
„Damm it, Janet“ – In einem nahe

gelegenen Schloss – „There’s a Light“
– bitten sie den kauzigen Diener

darum, telefonieren zu dürfen. Sie
wissen nicht, – „It’s a Astounding“ –
dass sie bereits – „Time is fleeting“ –

erwartet werden…
Der Abgrund der verbotenen Lüste tut

sich allmählich vor ihnen auf, –
„Madness takes its Toll“ – bereit, die
Liebenden zu verschlingen. In einem

schrillen Panoptikum abgedreht
schräger Figuren, paralysiert im Bann

ihres animalisch exzentrischen
„Masters“, Frank ‘n‘ Furter, – „Not

much of a Man by the Light of Day“ –
beginnt für die unschuldigen Seelen
eine Reise in nie erahnte, fantastische
Sphären – „It’s just a Jump to the left“.
„Hot Patootie, bless my Soul“ – Die
grenzüberschreitende Botschaft der
aberwitzigen Horror-Story – „Don’t
dream it, be it“ – von der fernen
Galaxie Transylvania schreckt,

fasziniert und entzückt wie schon beim
ersten „Time Warp“ vor fast 40
Jahren: ein höllischer Spaß, eine
göttliche Party, ein Mythos der

Obsessionen, der unerhörten Träume
und der ewigen Frage – „Whatever
happened to Fay Wray“ – nach dem

wahren Sinn unseres Lebens. 
Seien Sie dabei, wenn im

Kammertheater das Kultmusical bis
17. Mai zum allerletzten Mal wieder
aufgenommen wird! Zuschauer in
Strapsen erhalten gratis das „Rocky
Horror Show-Erste Hilfe Set“. Mit

allem was man für die Show braucht:
Reis, Wasserpistole, Klopapier,

Zeitung, Konfetti...
Mit Nina Baukus, Andrea Graf,

Nicole Neiss, Hans Rüdiger Kucich,
Julian Wejwar, Manuel Krstanovic,
Christian Ludwig, Timo Melzer und

Live Band.
Im Mai im Karlsruher

Kammertheater.

K I N D E R
11.00    „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Teufelchen und die Pfannkuchen“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

K O N G R E S S E
           ICM 15, International Conference on the Mecha-
            nical Behavior of Materials, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Ettlinger Leistungsschau, mit Markt für Gar-
            tenkunst und Handwerk, Ettlingen, Horbach-
            park und Albgauhalle

G A S T R O N O M I E
           „Gourmet-Tour“, kulinarischer Stadtrundgang,
            Informationen und Anmeldung unter Telefon
            0721/3720-5383/5384
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
           Hoffest, im Rahmen der gläsernen Produktion,

            Leicht’s Hofladen, Eggenstein, Landstr. 21
           Stadtfest, Bad Dürkheim

10.00   Vatertagshock, Stadtkapelle Rastatt, Reithalle
            Rastatt, Am Schlossplatz 9
11.00    Vatertagsfest, MV Lyra Stupferich, Waldpark-
            platz an der Bergleshalle
11.00    Horbachfest, Live-Musik, Vorführungen, Kin-
            derprogramm, Ettlingen, Horbachpark
12.00   26. Brigandefeschd, Friedrichsplatz
13.00   „25 Jahre BadnerHalle“, Geburtstagsfest mit
            Tag der offenen Tür, Rastatt, Badner Halle

D I E S  &  D A S
10.00   Vatertags- und Familienradtour, Fahrtstrecke:
            ca. 45 km, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Ett-
            lingen, TP: Ettlingen, Pavillon am Horbachsee
10.00   Segway-Touren, Anmeldung: 07054/927999,
            TP: Schömberg, Parkplatz Feuerwehr

http://www.jakobus-theater.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S A  16 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Schwein gehabt!“, die große Leistungsschau
            des Kreativgeländes, Alter Schlachthof
18.00   Barocker Tanz und Klassische Reitkunst in
            historischen Kostümen, Reitinstitut Egon von
            Neindorff-Stiftung, Nancystr. 1

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für Illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik Rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
9.00   Münchner Philharmoniker, „Musikalisches

            Morgenerwachen“, Baden-Baden, Museum
            Frieder Burda
12.00   Open Air Schlager Arena, mit Mickie Krause,
            Jim Toupet, Jürgen Milski u.a., Messe Karls-
            ruhe, Freigelände
19.00   Musikkorps der Bundeswehr, Galakonzert
            des Musikfestes Baden-Württemberg, Dirigent:
            Christoph Scheibling, Konzerthaus
20.00   Long Distance Calling, Support: The Ikarus
            Effect, nach dem Konzert Party mit DJ Chris-
            tophe G. Hirsch, Substage
20.00   Lea König (Klavier) und Sinfonieorchester
            der Musikschule Ettlingen, Werke von Grieg
            und Schubert, Leitung: Nikolaus Indlekofer,
            Musikschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
20.00   The Krusty Moors, Folk-Rock-Band, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Sarah Wegener (Sopran) und Ensemble il
            capriccio, Werke von Händel, Purcell u.a.,
            Maulbronn, Klosterkirche
20.30   Mumuvitch Disko Orkestar, die jungen Balkan
            Beat-Leute sind wieder da, Support: Loko
            Motiv, Disco im Anschluss, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   European Dance Award 2015, „Golden Coli-
            bri“ für Europas beste Tanzshow im Rahmen
            eines extravaganten Balls, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal

T H E A T E R
19.30   „Cosi fan tutte“, Opera buffa von Mozart, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Riders on the Storm – Jim Morrison und
            »The Doors«“, Gastspiel Theater Lübeck,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von Ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

S P O R T
9.00   1. Wölfle Swim & Run, Duathlon Schwimmen

            und Laufen, Freibad Wolfartsweier, Schloss-
            bergstr. 12
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9

F R  15 . 5 .
T H E A T E R
20.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.15   „Eine badisch-migrantische Drei-Cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
15.00   „Simone Demandt: »tief blicken«“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie
16.00   „Meine Stadt meine Klänge“, eine Führung
            mit iPads, ZKM
16.00   „Der italienische Gast – eine Philosophen-
            statuette aus Rom im Badischen Landes-
            museum Karlsruhe“, Führung mit Dr. Katarina
            Horst, Badisches Landesmuseum

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
14.00   Gogol & Mäx, Musikclowns, Kinderkissenkon-
            zert, Gartenhalle
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   Junge Freunde, Einführung in die Welt des
            Graffiti bekommen mit Andres Kilian, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Tabaluga oder die Reise zur Vernunft“,
            Musical von Peter Maffay, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.00   „Elektronische Klangwelten“, Musikinformati-
            kerInnen zu Gast im „Jungen Staatstheater“,
            Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Wildparkstadion, Bir-

            kenplatz
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, internationale Veranstal-
            tung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
10.00   Ettlinger Leistungsschau, mit Markt für Gar-
            tenkunst und Handwerk, Ettlingen, Horbach-
            park und Albgauhalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Stamm-
            tisch für Singles und Paare, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
           Stadtfest, Bad Dürkheim

11.00    Horbachfest, Live-Musik, Vorführungen, Kin-
            derprogramm, Ettlingen, Horbachpark
12.00   26. Brigandefeschd, Friedrichsplatz

D I E S  &  D A S
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

■ Irit Dekel & Eldad Zitrin  Eine der
verzauberndsten musikalischen
Neuentdeckungen der vergangenen
Monate kommt aus Jerusalem, dem
melting pot der Kulturen, Religionen
und Traditionen im Nahen Osten. Hier
treffen sich Menschen aus aller Welt
mit Geschichten aus aller Herren
Länder und eben auch Musiken aus
Orient und Okzident, Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunft. So
vielgestaltig schillernd sind die
Interpretationen, die die Sängerin Irit
Dekel und ihr musikalischer Partner
Eldad Zitrin auf ihrem Album „Last Of
Songs“ einem Dutzend von Jazz- und
Popstandards abringen. Jeder Song
für sich bietet in kinematographischer
Opulenz eine ganze Fülle von
Anklängen an Mondänes und
Verruchtes, Glamouröses und
Melancholisches, Hymnisches und
Verlorenes.
Man müsste den morgenländischen
Muezzin mit der Erotik des Tangos
und den Pop mit dem jüdischen
Martyrium aus Jahrtausenden
verbinden, bis das Ganze am Ende
auch noch zur Titel-Melodie des
nächsten James Bond-Blockbusters
taugt, so der Versuch einer
Beschreibung des Ungewöhnlichen, zu
dem bestens ein großartiger jüdischer
Witz passt: Da fragt ein Mann seinen
Freund, der ständig per Schiff von
New York nach Israel und wieder
zurück reist, welches denn sein liebster
Platz wohl wäre. „Naja“, sagt der,
„das Schiff natürlich“. Eldad Zitrin
nickt, „das hat viel mit unserer Musik
zu tun. Wir hoffen auch, dass man sie
überall in der Welt verstehen wird,
zumindest ein bisschen. Und wenn wir
wiederkommen, vielleicht ein bisschen
mehr“.
Am Mittwoch, 20. Mai
um 20.30 Uhr im Tollhaus.

https://www.drf-luftrettung.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    TC Rüppurr – TC RB Regensburg, 1. Tennis-
            Bundesliga Damen, Tennis Club Rüppurr 1929
            e.V., Tulpenstr. 36
11.00    Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47
12.45   Wanderung zum Bismarckturm Ettlingen,
            Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Info und
            Anmeldung: 0175/1919240, TP: Albtalbahnhof
15.30   Sportabzeichenabnahme, Schwimmen,
            Fächerbad

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, mit Rosina Reimann,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Im Zauberdschungel sind die Töne los“,
            Kooperationskonzert Musikfest Baden-Würt-
            temberg, Gartenhalle
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
16.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
18.00   „Tabaluga oder die Reise zur Vernunft“,
            Musical von Peter Maffay, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

10.00   Ettlinger Leistungsschau, mit Markt für Gar-
            tenkunst und Handwerk, Ettlingen, Horbach-
            park und Albgauhalle

10.00   Nadelwelt Karlsruhe, internationale Veranstal-
            tung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
10.00   Musikerflohmarkt, mit großem Rahmenpro-
            gramm im Laden, Musikhaus Session, Walldorf,
            Wiesenstr. 4

F E S T E
           Stadtfest, Bad Dürkheim

11.00    Horbachfest, Live-Musik, Vorführungen, Kin-
            derprogramm, Ettlingen, Horbachpark
11.00    Karlsbader Rhododendrontage, Infos unter
            rhododendronpark-jansen.de, Karlsbad, Park
            Jansen, Taubenbrunnwiesen 1
12.00   26. Brigandefeschd, Friedrichsplatz
12.00   Frühlingsfest, Präsentation der Sommerkol-
            lektion, Vinothek „La Part des Anges“, Bruchsal,
            Balthasar-Neumann-Str. 15

D I E S  &  D A S
10.45   Öffentliche Stadtrundfahrt, Buchung: 0721/
            25000, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
14.00   Alpaka-Trekking, Anmeldung: 07084/14444,
            TP: Schömberg, Wanderparkplatz vor Ortsein-
            gang Schwarzenberg

S O  17. 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
10.00   „Schwein gehabt!“, die große Leistungsschau
            des Kreativgeländes, Alter Schlachthof

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Grimmige Märchen“, Musik und Literatur mit
            Robert Besta und dem Duo „Sapato Novo“,
            Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
10.00   Sebastian Eberhardt (Orgel) und Vokalen-
            semble CantArt, Festgottesdienst, Maulbronn,
            Klosterkirche
11.00    Sinfonisches Orchester der Hochschule für
            Musik, Galakonzert des Musikfestes Baden-
            Württemberg, amerikanische Filmmusiken, Lei-
            tung: Prof. Will Sanders, Konzerthaus
11.30    Matinée zum Orgelgeburtstag, Christuskirche
11.30    Brassomanie, Musik für Blechbläser, Musik-
            schule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
13.30   Gesamtkonzert des Musikfestes Baden-
            Württemberg, Großkonzert mit über 2000
            Musikern, Schlossvorplatz
14.00   Con Musica, Chorkonzert, Schloss Neuenbürg
14.00   Sea Time, im Rahmen des Kulturfestivals
            „Schwein gehabt!“, Substage
15.00   Con Musica, Chorkonzert, Schloss Neuenbürg
16.00   Blasmusikverband Karlsruhe, Konzert des
            Musikfestes Baden-Württemberg, Stadtgarten,
            Seebühne
16.00   koi Grupp, handgemachte deutsche Lieder,
            Rosenstüble, Elfmorgenbruch/Kleingärtner-
            weg 4
18.00   Polizeiorchester Bayern und Baden-Würt-
            temberg, Galakonzert des Musikfestes Baden-
            Württemberg, Konzerthaus
18.00   Klavierduo Eckerle und Gewinner des Kla-
            vierduo-Wettbewerbs, Orchester- und Kam-
            mermusik von Robert Schumann, Bad Herren-
            alb, Konzertmuschel im Kurpark
18.00   Ensemble TetraGonist, Messiaen: Quatuor
            pour la fin du temps u.a., Maulbronn, Kloster-
            kirche
19.00   Yi-Rang Ock, 14. Ettlinger Orgelfrühling, Werke
            von Bach, Grigny, Georg Muffat, Widor sowie
            Liszt, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche, Pforzheimer
            Str. 17
19.00   Akkordeonale 2015, Landau, Altes Kaufhaus,
            Rathausplatz 9
20.00   Johannes Oerding, „Alles Brennt“-Tour 2015,
            Support: Jenniffer Kae, Tollhaus
20.30   Rocky Votolato & Band, der Super-Songwriter
            zum ersten Mal mit Band, Supports: Musée
            Mécanique + Perry O’Parson, Jubez

■ Christina Martin & Band  In
Florida geboren und in Kanadas

Seeprovinzen aufgewachsen, führte
Martins musikalische Reise seit ihrer

ersten Veröffentlichung 2002 zu
längeren Aufenthalten in Austin,

Texas, wie auch in Deutschland, von
wo aus sie sich auf dem gesamten

europäischen Kontinent eine
beachtliche Anhängerschaft aufgebaut

hat. Auf dem Weg erhielt sie
mehrfache „East Coast“- und „Music
Nova Scotia“-Award Nominierungen,
platzierte Songs in Fernsehsendungen
und trat in Ottawa sogar vor Queen

Elizabeth II auf.
Ihre Musik gehört in die Sparte Alt-
Country mit Einflüssen aus Pop und

Rock, abgerundet durch ihre
gleichermaßen einprägsame wie
einfühlsame Gesangsstimme. Die

Eingängigkeit ihrer Songs verbindet
Christina häufig mit gehaltvollen Lyrics
und singt von Existenzkämpfen, Leid
und dem Streben nach Frieden und

Liebe.  
Mit ihrem fünften Album „Sleeping
With A Stranger“ trat sie Anfang

2014 zum ersten Mal im Karlsruher
Jubez gemeinsam mit ihrem Ehemann
Dale Murray auf und hinterließ hier

nur begeisterte
Konzertbesucher/innen. Jetzt kommt
sie nach etwas mehr als einem Jahr

zurück ins Jubez, mit neuer Platte und
diesmal mit ihrer kompletten Band.
Das heißt noch mehr Power auf der

Bühne!
Am Donnerstag, 21. Mai 20.30 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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http://www.licht-und-design.com
http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/deutsch-franz-bauernmarkt.html
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VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Karlsruhe – Migration früher und heute“,
            Dr. Eva Geerken und Dr. Iris Sardarabady,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

S P O R T
           15. Ketterer Bike Marathon Bad Wildbad,
            26 km, 57 km und 83 km, Infos und Anmeldung:
            www.radsportakademie.de, Bad Wildbad
8.50   Wanderung rund um Ettlingen, Gehzeit: 4

            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   KSC II – Freiburger FC, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

K I N D E R
9.30   „Die vier Elemente: Wasser“, Kleinkinder-

            konzert, (ab 3 J.), Insel
10.00   „Wer raschelt, trommelt oder singt? Tieri-
            sche Waldbewohner“, Familienführung mit
            Ann-Kathrin Scheuerle, Naturkundemuseum
11.00    „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Die vier Elemente: Wasser“, Kleinkinder-
            konzert, (ab 3 J.), Insel
14.00   KSC – TSV Tettnang, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer
14.00   „(Über-)Leben im Wald“, lernen, wie einst
            Robin Hood im Wald gelebt hat, (ab 9 J.), An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Märchen aus aller Welt“, mit Martin Rausch,
            (ab 4 J.), Schloss Neuenbürg, Schlossgarten
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „So schnell kann’s gehen...“, Angebot für
            Familien, (ab 5 J.), Staatliche Kunsthalle
15.00   „Von den Römern zum Friseur“, Führung
            durch die Dauerausstellung mit Susanne Ste-
            phan-Kabierske, (ab 6 J.), Pfinzgaumuseum
15.00   „Karl-Kids-Tour“, Familienführung in der
            Großen Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „Lola auf der Erbse“, spannender Kinderfilm,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Dornröschen“, Theater Dornerei, (ab 4 J.),
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
15.00   „Mit allen Sinnen: Farben sehen, hören,
            riechen, fühlen ...“, Kinderwerkstatt mit Helena
            Neubert, Städtische Galerie
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Rico, Oskar und die Tieferschatten“, von
            Andreas Steinhöfel, (ab 10 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, internationale Veranstal-
            tung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
10.00   Ettlinger Leistungsschau, mit Markt für Gar-
            tenkunst und Handwerk, Ettlingen, Horbach-
            park und Albgauhalle
11.00    12. Deutsch-Französischer Bauernmarkt
            und Tafelfreuden, regionale Produkte aus dem
            Bad Bergzaberner Land und dem Elsass genie-
            ßen und kaufen, Bad Bergzabern, Schloss

G A S T R O N O M I E
10.00   American Brunch, bis 14 Uhr, Lago Bowling-
            Center, Gablonzer Str. 13
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64

S O  17. 5 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Tod und Wieder-
            auferstehung der Welt meiner Eltern in mir“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
11.00    „Die Welt mein Herz“, Matinée zur Premiere
            am 22.5., Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
17.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
18.00   „The Rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
18.30   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 18.30
            Uhr, Uraufführung, Bad. Staatstheater, Studio
19.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“

M U S E E N
10.00   „Wer raschelt, trommelt oder singt? Tieri-
            sche Waldbewohner“, Familienführung mit
            Ann-Kathrin Scheuerle, Naturkundemuseum
11.00    „Das Visionäre in der Kunst“, Führung mit
            Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Karl Wilhelm – Spezial“, Führung in der
            Großen Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
11.00    „Fahrrad-Rallye: Skulpturen rund um die
            Kunsthalle“, Veranstaltung der „Freunde der
            Kunsthalle“ mit Dr. Siegmar Holsten, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Literarische Schätze aus Museum und
            Archiv“, Führung mit Dr. Jürgen Oppermann,
            Museum für Literatur am Oberrhein, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
11.00    „Ein Baum als Museum – Wenn Bäume er-
            zählen könnten“, Rundgang im Schlosswald
            mit der Försterin Susanne Schletter, Schloss
            Neuenbürg
12.00   „Die Rolle Badens in der Entwicklung der
            deutschen Demokratie“, Führung in „Baden &
            Europa“ mit Regierungspräsidentin a.D. Gerlin-
            de Hämmerle, Badisches Landesmuseum
14.00   „Karl Blechens Scolastica aus der Kunst-
            sammlung Rudolf Mosse“, Führung mit Dr.
            Tessa Friederike Rosebrook, Staatl. Kunsthalle
14.00   „Bürgerbeteiligung? Neue Zielgruppen?
            Aktuelle und zukünftige Projekte“, Führung
            mit Dr. Alexandra Kaiser und Silke Stimmler,
            Pfinzgaumuseum
15.00   „Frieden, Kriege, Umwälzungen – Baden im
            20. Jahrhundert“, Führung in „Baden & Euro-
            pa“ mit Regierungspräsidentin a.D. Gerlinde
            Hämmerle, Badisches Landesmuseum
15.00   Kostenfreie Kleinkinderbetreuung, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Kunst im Aufbruch“, Führung mit Moritz
            Thinnes, Staatliche Kunsthalle

■ Karlsruher SkateNite 2015
Nach einer erfolgreichen Inline-Saison
2014, mit tausenden begeisterten
Inlinern, startet das Jubez/der
Stadtjugendausschuss e.V. Karlsruhe
in Zusammenarbeit mit Inline
Karlsruhe und mit Unterstützung vom
Ordnungs- und Bürgeramt
(Straßenverkehrsstelle), der Karlsruher
Polizei (Verkehrspolizeidirektion), dem
Tiefbauamt (Verkehrsplanung/ Bau-
stellenkoordination/Verkehrslenkung)
und der DRK Stadtbereitschaft auch
dieses Jahr wieder die Karlsruher
SkateNite Saison. An 7 Terminen
startet die Karlsruher SkateNite, oben
auf dem Kronenplatz vor dem Jubez,
zu 7 unterschiedlichen Strecken. 
Genaue Infos zu den Streckenplänen
auf www.skatenite-karlsruhe.de.
Die Fahrten finden nur bei gutem
Wetter statt. Terminverlegungen sind
ebenfalls möglich. Teilnehmen sollten
nur geübte Skaterinnen und Skater mit
entsprechender Sicherheitsausrüstung
wie Helm und Ellenbogen- sowie
Knieschützer. Sicheres Fahren und
Bremsen werden vorausgesetzt; für
Anfänger sind die Karlsruher
SkateNites nicht geeignet. Es finden
im Vorfeld 2 kostenlose Sicherheits-
workshops (am Donnerstag, 7. Mai
auf dem Messplatz, sowie am
Mittwoch, 13. Mai unter dem Vordach
der Neuen Messe in Rheinstetten,
jeweils um 19 Uhr) statt. 
Die Skaterinnen und Skater werden
auch in diesem Jahr auf 7 bewährten
und bekannten Strecken mit
Variationen gegenüber den Vorjahren
in Karlsruhe unterwegs sein. Hinzu
kommen Specials wie die Kooperation
mit JuX und dem KA300
Stadtgeburtstag. Wir freuen uns auf
die lang ersehnte sportliche
Herausforderung und das
Gemeinschaftserlebnis bei der Fahrt
auf Inlinern durch die Karlsruher
Straßen.
Termine: 
Donnerstag, 21. Mai
Mittwoch, 3. Juni
Donnerstag, 18. Juni
Donnerstag, 2. Juli
Donnerstag, 16. Juli
Donnerstag, 6. August
Donnerstag, 20. August
Start: immer um 19.30 Uhr oben auf
dem Kronenplatz vor dem Jubez.
Alle weiteren Infos unter:
www.skatenite-karlsruhe.de

http://www.skatenite-karlsruhe.de
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11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
20.15   „Tatort im Biergarten“, bei schönem Wetter
            Übertragung im Biergarten für alle Krimifans,
            Beim Schupi

F E S T E
           Stadtfest, Bad Dürkheim

11.00    Horbachfest, Live-Musik, Vorführungen, Kin-
            derprogramm, Ettlingen, Horbachpark
11.00    Karlsbader Rhododendrontage, Infos unter
            rhododendronpark-jansen.de, Karlsbad, Park
            Jansen, Taubenbrunnwiesen 1
12.00   26. Brigandefeschd, Friedrichsplatz

D I E S  &  D A S
5.30   City Tour „Luzern“, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
10.00   Skeptiker-Brunch, sozialer Austausch, lebhafte
            Diskussionen, spannende An- und Einsichten
            und interessante Menschen, Coffee Boxx,
            Moltkestr. 44
10.45   Öffentlicher Stadtrundgang, Buchung: 0721/
            25000, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Stadtführung mit Susanne Hilz-
            Wagner, Anmeldung: 0721/3720-5383 , TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   „Leviathan“, Russische Filmtage, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M O  18 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten Abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
10.00   Arnulf Herrmann, „Komposition“, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater

20.00   „Talk im Studio“, Jane Bourne, Choreologin,
            London; Vladimir Klos, stellv. Ballettdirektor;
            Tänzerinnen und Tänzer des Staatsballetts,
            Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Literatur im Blauen Salon“, mit Ulrike Almut
            Sandig, Staatliche Hochschule für Gestaltung,
            Lorenzstr. 15
19.00   „Den Belcanto zu Grabe getragen? Paradig-
            menwechsel des Komponierens für Stimme
            um 1850“, Prof.Dr. Sabine Henze-Döhring und
            Prof.Dr. Sieghart Döhring, Hochschule für
            Musik, Am Schloss Gottesaue 7

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
9.30   „Die vier Elemente: Wasser“, Kleinkinder-

            konzert, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Die vier Elemente: Wasser“, Kleinkinder-
            konzert, (ab 3 J.), Insel
19.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  19 . 5 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, feat. Jez Hellard,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   „Kitsch!!!“, Love-Songs mit Alexander Peutz
            und Johannes Mittl, Bad. Staatstheater, Studio
20.30   Greg Haines + Petrels, Denovali Residency
            Concert Series VI, Jubez

■ Pfingstfestspiele 2015  Alles blüht.
Wenn es Pfingsten ist in Baden-Baden,
sind die Blumen schon ein bisschen

weiter als andernorts in Deutschland.
Dann steht Europas

„Sommerhauptstadt“ des
19. Jahrhunderts auch kulturell in

voller Blüte. 
Blühend erlebte einst die legendäre
Marie Duplessis das französisch

anmutende Städtchen im
Schwarzwald. 1842 kam die

Kurtisane, besser bekannt als die
„Kameliendame“, nach Baden-Baden,

um ihre Pariser Freunde auch im
Sommer bei bester Laune zu halten.
Jene Marie Duplessis wurde durch
Alexandre Dumas und noch etwas
später durch Giuseppe Verdi in der

Literatur und in der Musik unsterblich.
Die „vom Weg Abgekommene“ – „La
traviata“ – zum Sinnbild der Frau, die

auf tragische Weise von einer
vergnügungssüchtigen Gesellschaft
verstoßen wird, um danach auch

privat zu scheitern. 
Opernstar Rolando Villazón inszeniert

die Verdi-Oper zu den
Pfingstfestspielen 2015 neu in Baden-

Baden. „Seine“ Traviata wird der
aufgehende Stern am internationalen

Opernhimmel: Olga Peretyatko.
An dieser historischen Stätte in Sachen
La Traviata – feierte der Tenor Rolando
Villazón übrigens vor drei Jahren mit

seiner Inszenierung von „L’elisir
d’amore“ einen riesigen Erfolg. 

Neben den Aufführungen der Verdi-
Oper (22., 25. 29. Mai 2015) wird es

bei den Pfingstfestspielen in
Deutschlands größtem Opernhaus
auch große deutsche und russische

Sinfonik geben: Christian Thielemann
dirigiert am 23. und 24. Mai 2015
Sinfonien von Anton Bruckner sowie

Ausschnitte aus Wagner-Opern. Zubin
Mehta, der in diesem Jahr das
Neujahrskonzert der Wiener

Philharmoniker leitete, stellt mit den
Münchner Philharmonikern die

6. Sinfonie von Peter Tschaikowsky in
den Mittelpunkt eines Konzertes am

30. Mai 2015
.Eintrittskarten und weitere

Informationen:
www.festspielhaus.de 

Telefon (0 72 21) 30 13 101

http://www.palatinum-garten.de
http://www.festspielhaus.de
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S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen, Informatio-
            nen und Tickets unter Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

D I E S  &  D A S
16.00   Botanische und schmetterlingskundliche
            Exkursion auf den Kaltenberg, mit Andreas
            Kleinsteuber und Dr. Robert Trusch, Infos:
            www.nwv-karlsruhe.de, TP: Berghausen,
            Klammweg (oben)
19.00   „Finnisches Blut, Schwedisches Herz“,
            dokumentarisches Roadmovie, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „Scenario“, filmische Rekonstruktion der Bun-
            desrepublik zu Beginn der 1970er Jahre, Studio
            3, Kaiserpassage 6

M I  2 0 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
19.00   Studierende der Hochschule für Musik
            Karlsruhe und des Conservatoire Régional
            du Grand Nancy und Karlsruher Kammeror-
            chester, Konzert zum Städtepartnerschafts-
            jubiläum mit Nancy, Rathaus, Bürgersaal
20.30   Irit Dekel & Eldad Zitrin, „Last of Songs“, Toll-
            haus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
11.00    „Die Kurzhosengang“, Stück von Victor Cas-
            pak und Yves Lanois, Württembergische Lan-
            desbühne Esslingen, (ab 10 J.), Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Traumraum“, interdisziplinäres und transkul-
            turelles Theaterprojekt, Tollhaus
20.00   „Der Widerspenstigen Zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
13.00   „Bathseba“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hiet-
            schold, Staatliche Kunsthalle
18.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marco Hom-
            pes, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Energiespeicherung – ein Schwerpunkt zur

            Bewältigung der Energiewende“, Dipl.-Phys.
            Dr. Dieter Schubert, Ritter-von-Buß-Saal, Stän-
            dehausstr. 4
9.30   „Heinrich Mann. Leben und Werk“, OStRätin

            a.D. Gudrun Reiß, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Beethovens Klaviersonate #8, »Patheti-
            que«“, Vortrag über klassische Musik, Begeg-
            nungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1
18.00   „Vom Privilegienbrief zur Residenz des
            Rechts: Einblicke in 300 Jahre Karlsruher
            Rechtsgeschichte“, Dr. Detlev Fischer, Fern-
            Universität in Hagen, Regionalzentrum Karls-
            ruhe, Kriegsstr. 100

D I  19 . 5 .
T H E A T E R
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.00   „Traumraum“, interdisziplinäres und transkul-
            turelles Theaterprojekt, Tollhaus
20.00   „Giselle“, Ballett von Peter Wright nach Marius
            Petipa, Jean Coralli und Jules Perrot, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
17.00   „Wirtschaft und Gemeinnützige als Partner
            – Marktplatz für gute Geschäfte“, Gespräch,
            ZKM
19.00   „Radierungen von lothringischen Künstlern
            des 17. Jahrhunderts“, Führung im Rahmen
            der deutsch-französischen Wochen mit Dr. Dorit
            Schäfer, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Zürcher-Ressourcen-Modell (ZRM) – Meine
            Ziele wirksam in Handlungen umsetzen“,
            Maja Storch und Frank Krause, Volkshoch-
            schule
19.00   „Was wir lieben“ 5, Lesung mit Gabriel Urrutia
            Benet, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.00   „Am Rande der Resistenza – Die letzten
            Kriegswochen in einem piemontesischen
            Dorf“, Dr. Manuela Boccignone, Centro Schul-
            und Kulturzentrum, Kaiserstr. 150

S P O R T
15.00   Inline-Skaten, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            Skaterplatz Durlach-Aue, Fiduciastraße
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses Angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Stadt Land Fluss“, Recherchestück über
            Landkarten, Uraufführung, (ab 10 J.), Insel
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   Inline-Skaten, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            Skaterplatz Durlach-Aue, Fiduciastraße
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

■ Martin Sierp: „Zum Anbeißen!“
Comedy-Zauberei mit vielen
Gesichtern präsentiert ein ungewöhn-
licher Künstler in der klag-Bühne
Gaggenau.
Martin Sierp ist ein gefragter Komiker
und Verwandlungskünstler, der schon
auf vielen bedeutenden Bühnen stand
(Schmidt-Theater, Quatsch Comedy
Club, Die Wühlmäuse etc.). Viele
bedeutende und unbedeutende Preise
gewann er nebenbei. Regelrecht „Zum
Anbeißen“ ist sein aktuelles 120-
Minuten-Programm und so rasant,
dass man das Gefühl hat, es würde
nur zwei Stunden dauern.
Ursprünglich für linksliberale Kaffee-
maschinen konzipiert, ist die Show der
Verwandlungen mittlerweile für
jedermann geeignet – selbst für
Freunde des gehobenen politischen
Kabaretts. Die schämen sich nur
später, worüber sie gelacht haben.
Wer schon immer wissen wollte, wie
die Echolot-Ortung, Kekse, Gedanken-
lesen, Karl Lagerfeld, die Titanic,
Vampire, Ketchup, Geld, Harry Potter
und DJ Ötzi zusammenpassen, ist hier
genau richtig. Den Fans von Chamä-
leons und Improvisationstalenten sei
dieser Abend ohnehin wärmstens
empfohlen. „Der Kerl erobert die
Herzen seines Publikums mit viel Witz,
Charme und schier unerschöpflicher
Schlagfertigkeit im Sturm“, urteilt die
Presse.
Tickets unter www.reservix.de
oder unter
www.rantastic-kleinkunst.de erhältlich.
Am Samstag, 9. Mai um 20 Uhr
in der klag-Bühne Gaggenau,
Luisenstraße 17.

http://www.roter-punkt.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Personal Artists Management – Berufsbe-
            zogene Beratung“, David Molnár, Hochschule
            für Musik, Genuit-Saal
19.30   „Epigenetik – Können wir unsere Gene be-
            einflussen?“, Volkshochschule
19.30   „Ihr Name soll unvergessen bleiben. Eine
            Kindheit geprägt vom Völkermord“, Buchvor-
            stellung und Lesung mit Marion Deichmann,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Lese-
            café, Ständehausstr. 2
20.00   „Burnout – Modediagnose, Zeitgeist, Warn-
            signal?“, Dipl.-Psych. Cordula Sailer, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5

S P O R T
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
16.00   „Dschungelbuch, Mogli & Co.“, Vorlese-
            stunde mit Markus Sieber, (4-8 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Str. 31
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Heinrich Mann. Leben und Werk“, OStRätin

            a.D. Gudrun Reiß, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Beethovens Klaviersonate #8, »Patheti-
            que«“, Vortrag über klassische Musik, Begeg-
            nungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1

K O N G R E S S E
           EST 2015, Energy I Science I Technology,
            Stadthalle

D I E S  &  D A S
19.00   „Viel Gutes erwartet uns“, Porträtfilm über
            einen dänischen Bauern, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
21.15   „Finnisches Blut, Schwedisches Herz“,
            dokumentarisches Roadmovie, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

D O  2 1. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Sebastian Pufpaff, „Auf Anfang“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Busch Kollegium, Werke von Lachner, Hein-
            rich Kaspar Schmid, Schelb und Velte, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

■ Michi Marchner: „Die Besten
sterben jung“  Live hard, die young

– das war mal das Motto einer
ganzen Generation – sein Motto ist es
nicht! Denn Michi Marchner ist weit
über 40 und kein Ende in Sicht! Klar,
wer jung stirbt, spart sich jede Menge
Rücken-  und Knieprobleme, Arthrosen
und Inkontinenzen – aber er verpasst

halt auch das Beste.
Und deshalb lautet sein Motto: „Besser
lebendiger Durchschnitt, als Bester und

tot!“
Geben tut er auf jeden Fall das Beste
und hofft, dass es jemand braucht.

Gut vernetzt im Hier und Jetzt,
multimedial, zukunftsfeindlich und

unangemessen zuversichtlich!
Michi Marchner ist Multi-

 Instrumentalist, Ganzkörperkabarettist,
Sänger, Erzähler, Romantiker,

Exzentriker und Barde, seine Themen
sind Liebe, Freude, Tod und Irrsinn,

Tiefe, Leidenschaft, Spaß und
Entgleisung. Egal was er tut, er tut es

mit Herz und Leib und Seele!
Charmant direkt – oder besser gesagt

– direkt charmant! Sie dürfen
gespannt sein … Überleben lohnt sich!
Am Freitag, 22. Mai um 20.15 Uhr

in der Orgelfabrik Durlach.

KOSMETIK BRAUN SUN CARE SPECIAL

IHR SCHUTZ
LIEGT UNS AM HERZEN!

Beim Kauf von 3 Sonnenpflegeprodukten
aus unserem Markensortiment erhalten Sie

20% SUN CARE RABATT
Wir beraten Sie gerne, welche Sonnen-
pflege Ihnen optimalen Schutz bietet.
Wir freuen uns auf Sie!

Aktionszeitraum 20. April bis 31. Mai 2015

Hubstraße 16 ·  76227 KA-Durlach ·  Telefon 0721 - 495371 ·  www.kosmetik-braun.de 

UNSERE 
SPEZIALISTEN

MAI 15 | Treffpunkt | 29

http://www.kosmetik-braun.de


30 | Treffpunkt | MAI 15

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
10.00   „Was heißt hier Liebe 2.0“, Jugendstück um
            Liebe und Sexualität, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
20.00   „Dornröschen – die letzte Zarentochter“,
            Ballett von Youri Vámos, Einführung um 19.30
            Uhr, (ab 12 J.), Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

S E N I O R E N
10.30   „Blühende Schönheiten – die Symbolik der
            Blumen“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           EST 2015, Energy I Science I Technology,
            Stadthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Sommer-Musik-Quiz, mit DJ und tollen Prei-
            sen, Beim Schupi

D I E S  &  D A S
19.00   „Neun Leben hat die Katze“, erster Frauen-
            film der Bundesrepublik aus dem Jahr 1968,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Viel Gutes erwartet uns“, Porträtfilm über
            einen dänischen Bauern, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

D O  2 1. 5 .
K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Klavier-Kammermusik,
            Studierende der Klasse Prof. Ralf Gothóni,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal
19.30   Hochschulabend Blockflöte, Studierende der
            Klasse Ulrike Mauerhofer, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal
19.30   Kammermusiktrio TrioConBrio, „Lockende
            Klänge des Südens“, Orgelfabrik
20.00   Stick To Your Guns + Deez Nuts, „Hardcore
            Übertour“ 2015, Substage
20.00   Olga Scheps (Klavier), Werke von Schubert
            und Tschaikowsky, Festhalle Landau, Mahlastr. 3
20.30   Bassekou Kouyate & Ngoni Ba, neues Album
            „Ba Power“, Tollhaus
20.30   Christina Martin & Band, „It’ll Be Alright“-Tour
            2015, Jubez

T H E A T E R
18.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr.
            Jan Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Teuflisch gut! Faust fürs Auge“, Tiyatro
            Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Traumraum“, interdisziplinäres und transkul-
            turelles Theaterprojekt, Tollhaus
20.00   „Dornröschen – die letzte Zarentochter“,
            Ballett von Youri Vámos, Einführung um 19.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Tod und Wiederauferstehung der Welt
            meiner Eltern in mir“, von Nis-Momme Stock-
            mann, Einführung um 19.30 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
10.30   „Blühende Schönheiten – die Symbolik der
            Blumen“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle
12.15   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
19.00   „Inspiring Karl“, Workshop mit dem Cartoo-
            nisten Peter Ruge, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Schulungsangebote für pflegende Angehö-
            rige von Demenzerkrankten“, Uwe Halter,
            Volkshochschule
20.00   „Ende des Vogelgesangs“, Michael Busel-
            meier liest aus seinem Roman, Museum für
            Literatur am Oberrhein, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

S P O R T
8.40   Wanderung im Naturpark Stromberg-Heu-

            chelberg, Gehzeit: 3,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.00   Rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
16.00   Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
19.30   Karlsruher SkateNite, Informationen unter
            www.skatenite-karlsruhe.de, Start: Kronenplatz

A World Beyond
Science-Fiction, Mystery, USA, Regie: Brad Bird.
Das ungleiche Duo Frank und Casey macht sich auf,
die Geheimnisse einer mysteriösen besseren Welt jen-
seits unserer normalen Vorstellungskraft zu entdecken.
Die Augen des Engels
Drama, Großbritannien, Italien, Spanien,
Regie: Michael Winterbottom.
Der grausame Mord an einer britischen Studentin im ita-
lienischen Siena hält die Öffentlichkeit in Atem – täglich
richten sich die Augen der Welt auf den kontroversen
Prozess gegen die attraktive Amerikanerin Jessica Ful-
ler, die ihre Wohngenossin mit Hilfe ihres Freundes um-
gebracht haben soll. Der junge Regisseur Thomas Lang
ist über zeugt, einen Filmstoff gefunden zu haben.
Mädchen im Eis
Komödie, Lovestory, Deutschland,
Regie: Stefan Krohmer.
Winja ist eine junge Frau, die ihren Geliebten sucht. Sie
findet aber nicht nur ihn, sondern trifft dabei auch auf
einen alten russischen Oligarchen, dessen Rechts- und
Moralempfinden sich in einer Schieflage bewegen. 
Abschussfahrt
Komödie, Deutschland, Regie: Tim Trachte.
Eine Klassenfahrt führt die drei Freunde Paul, Berny und
Max nach Prag. „Einen der wichtigsten Schauplätze Eu-
ropas“, wie es ihr Lehrer nennt. Alle freuen sich jedoch
hauptsächlich auf eine wilde Fahrt in die „Muschi Euro-
pas“. Als die Freunde endlich in Prag ankommen, folgt
die herbe Ernüchterung: Sie sind am Arsch der Welt.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

■ Chin Meyer: „Reichmacher!
Reibach sich wer kann“ Chin
Meyer begibt sich unter der
tatkräftigen Unterstützung des
Steuerfahnders Siegmund von Treiber
auf die Spuren des großen und des
kleinen Geldes. Wo ist es geblieben?
Wer hat es? Warum nicht Sie?
Zwischen Subventionsirrsinn,
Wohltätigkeitswahn und
steuerflüchtigen Eliten findet Chin
Meyer die Reichmacher, die
Möglichkeiten des finanziellen
Reibachs: Noch etwas Betreuungsgeld
gefällig? Oder darf es ein
ausgebufftes Finanzprodukt sein,
dessen Scheitern mehrere Staaten in
den Abgrund reißen würde? Merke:
Ab 100 Millionen Schulden haben nur
die anderen ein Problem! 
„Starke Momente, in denen er in
ebenso einfachen wie klugen Bildern
die Absurditäten, Abgründe und
Abläufe der Wirtschafts-und
Finanzsysteme veranschaulicht.“
(Kieler Nachrichten)
„Chin Meyer läuft zur Hochform auf,
saukomisch sind die Geschichten, die
er erzählt. Meyer vertraut seiner
Mimik, seiner Gestik und seiner
Stimme, um ein Feuerwerk an
Situationskomik zu entfachen.
(Süddeutsche Zeitung)
Am Dienstag, 12. Mai um 20 Uhr
in der Kulturhalle Remchingen,
Hauptstraße 115.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=21&Y=2015


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

F R  2 2 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Olivier Sanrey, „Alle garstig!“ Improvisations-
            komik mit belgisch-französischem Frischefak-
            tor, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Michi Marchner, „Die Besten sterben jung“,
            Orgelfabrik
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik Rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
10.00   Ricardo Castro, Klavierkonzert, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7
18.00   Ettlinger Bandcontest, mit Born in Avalanche,
            diSame, Suffers, In Plastic, Cheaper Than
            Money, Helga und Sorry for Escalating, Ettlin-
            gen, Pavillonbühne im Horbachpark
19.30   Emergenza Festival, Semi-Finale mit We Will
            Last Forever, Lesson At Its Finest, Quota,
            X-Disclaimer, Double Feature, Frozen Skin,
            SameDay Records + Special Guest, Substage
19.30   Hochschulabend Fagott, Studierende der
            Klasse Prof. David Tomàs-Realp, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal
20.30   Miwata, „Miwata Akustik 2.0“, Roots-Reggae
            Akustik Show, Support: Gunflower Sound
            Soundsystem, Jubez
20.30   Session #117, Steffen Dix (tp, flh), Rhythmus-
            gruppe und Session-Musiker, Jazz-Club Ett-
            lingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
17.00   3. Zumba-Party, exotische Klänge, Latino-
            Rhythmen, pures Tanzen, Post Südstadt Karls-
            ruhe, Ettlinger Allee 9

T H E A T E R
19.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, in
            italienischer Sprache, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Der Prozess“, Ballett von Davide Bombana
            nach dem Roman von Franz Kafka, Einführung
            um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Das Interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Gift“, von Lot Vekemans, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.00   „Die Welt mein Herz“, von Mario Salazar,
            Einführung um 19.30 Uhr, Premiere, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Eine Zeitreise in die Erdgeschichte“, Füh-
            rung mit Julian Schumann, Naturkundemuseum
16.00   „Was Fürsten alles so sammelten – Ein
            Streifzug durch die Kunst- und Wunderkam-
            mer“, Führung mit Hildegard Schmid, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Fern der Heimat eine neue Heimat? Migra-
            tionserfahrungen in Baden“, Kurzführung
            und Zeitzeugengespräch mit H. Roller, H. Ars-
            lan und C. Campanella, Moderation: Eva Unter-
            burg, Badisches Landesmuseum

16.00   Architekturführung, ZKM
18.30   Exklusiver Abend, kulinarische Soirée mit
            Führung, anschließend Buffet, Infos und An-
            meldung: 0721/926-6800, Badisches Landes-
            museum

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.00   3. Zumba-Party, exotische Klänge, Latino-
            Rhythmen, pures Tanzen, Post Südstadt Karls-
            ruhe, Ettlinger Allee 9
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Kiriku und die Männer und Frauen“, Trick-
            film-Serie über ein afrikanisches Wunderkind,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   Jugendconvention „Just Move“, Parkour,
            Tricking, Jonglage, Tanz, Luftartistik, Feuer-
            kunst u.a., (ab 14 J.), Jubez
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

K O N G R E S S E
           EST 2015, Energy I Science I Technology,
            Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Wildparkstadion, Bir-

            kenplatz
14.00   Bildungsmesse, Agentur für Arbeit Landau,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Stamm-
            tisch für Singles und Paare, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
19.00   23. Nepomukfeier, Ettlingen, Asamsaal, Rat-
            hausbruc̈ke, Kolpingsaal

D I E S  &  D A S
16.00   Ökofaire Stadttour, mit Ana & Anda, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685
19.00   „Finnisches Blut, Schwedisches Herz“,
            dokumentarisches Roadmovie, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
19.30   Offenes Atelier, Malen, Zeichnen, Experimen-
            tieren, Drucken, Hämmern, Gestalten oder
            Nähen, Atelier 109, Karlsruher Str. 109
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss
21.15   „Desert Inspiration“, Film über eine musikali-
            sche Begegnung, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  2 3 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
11.00    7. Großes Mittelalter Spectaculum, bis 23 Uhr,
            Philippsburg, Gewann Phählmorgen

Schausonntage

im Mai:
3. und 10.5. 2015

von 13-17 Uhr

Bumb Gartenmöbel
Windeckstraße 8, Karlsruhe
Nähe Heine-Versand
Telefon 07 21 / 7 82 08 17
www.bumb-gartenmoebel.de
Montag–Freitag 10–19 Uhr
Samstag 10–18 Uhr
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf

WEBER® HäNDLER
DES JAHRES

Titelträger 2013

http://www.bumb-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Waldparkplatz an

            der Willy-Andreas-Allee hinter dem Gelände
            der Hochschule Karlsruhe Technik und Wirt-
            schaft
8.00   Flohmarkt, Ettlingen, Festplatz beim DRK

10.00   Bildungsmesse, Agentur für Arbeit Landau,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3
11.00    Kunsthandwerkermarkt, bis 19 Uhr, Bad
            Herrenalb, rund ums historische Kloster
11.00    23. Internationaler Töpfermarkt, Gastland:
            Frankreich, Iffezheim, beim Rennplatz

F E S T E
11.00    Karlsbader Rhododendrontage, Infos unter
            rhododendronpark-jansen.de, Karlsbad, Park
            Jansen, Taubenbrunnwiesen 1

D I E S  &  D A S
6.00   Radtour Atlmühltal, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
10.45   Öffentliche Stadtrundfahrt, Buchung: 0721/
            25000, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
15.30   „Promenade mit Friedrich Weinbrenner“,
            Kostümführung, Anmeldung: 0721/3720-5383,
            TP: Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   „Viel Gutes erwartet uns“, Porträtfilm über
            einen dänischen Bauern, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
21.15   „Desert Inspiration“, Film über eine musikali-
            sche Begegnung, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 4 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
12.00   7. Großes Mittelalter Spectaculum, bis 23 Uhr,
            Philippsburg, Gewann Phählmorgen

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
13.00   Igor Mamenko und Swetlana Rozhkowa,
            zwei russische Comedians, Konzerthaus
19.00   „Wie schnell is nix passiert!“, Drei-Frauen-
            Performance der Solokabarettistin Bettina
            Koch, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
18.00   Gidon Kremer (Violine) und Sächsische
            Staatskapelle Dresden, Werke von Gubaidu-
            lina und Bruckner, Dirigent: Christian Thiele-
            mann, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   Olivier Latry (Orgel), Werke von Bach, Franck,
            Vierne und Duruflé, Maulbronn, Klosterkirche

S A  2 3 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Annette Postel und Gunzi Heil, „Blond – frisch
            getönt“, Musikkabarett, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für Illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Sächsische Staatskapelle Dresden, Werke
            von Wagner, Schubert und Bruckner, Dirigent:
            Christian Thielemann, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.30   Rainer Markus Wimmer, „Mit 60 auf lautleisen
            Noten“, Ettlingen, Scheune der Diakonie, Pforz-
            heimer Str. 31
20.00   Popnetz Newbandsfestival 2. Vorrunde, mit
            Endless Second, Tattered Silence, Mess up
            your DNA, Joey Voodoo, Trapped & Stereo
            Native, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   La Gran Fiesta, die größte Latino Party Süd-
            deutschlands, mit DJ Rumbero, Tollhaus
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage

T H E A T E R
19.00   Ballett-Gala, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, „Die Käuze“
19.30   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19 Uhr,
            Uraufführung, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Welt mein Herz“, von Mario Salazar,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „Karlsruhe vor 1945 – Stadt und Schloss in
            historischen Fotografien“, Führung durch die
            Ausstellung, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
           Jugendconvention „Just Move“, Parkour,

            Tricking, Jonglage, Tanz, Luftartistik, Feuer-
            kunst u.a., (ab 14 J.), Jubez
10.00   „Malen kann jeder ... aber auf dem iPad?“,
            Workshop, (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/8100-
            1330, ZKM
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Kiriku und die Männer und Frauen“, Trick-
            film-Serie über ein afrikanisches Wunderkind,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 7 J.),
            marotte

ENTSPANNUNGS-KURSE
Phantasiereise im „Salz-Atrium“
5.5., 2.6. und 14.7. von 19 - 19.45 Uhr. Je 18 €
Tel.: 0721/49973688, www.salzatrium-karlsruhe.de

Schnupper-Kurs Entspannung und „gesunder Schlaf“
6.5., 13.5., 20.5., 17.6., 24.6., 1.7. (20 Euro)
27.5., 3.6., 10.6., 8.7., 15.7., 22.7. (gesunder Schlaf, 25 €)
von 18.55 - 19.50 Uhr
Progressive Muskelentspannung
29.4. (6 x mittwochs), 20 - 20.55 Uhr, 50 €
Entspannungsübung
(offene Runde – kein Kurs)
Jeden Mittwoch 18 - 18.45 Uhr.
Je 5 €
Info & Anmeldung:
Bettina Schönborn
Telefon (0 72 49) 505 96 97
info@bettina-schoenborn.de
www.bettina-schoenborn.de
Die Kurse finden im pre-fitness,
Karlsruhe-Durlach statt.

■ La Gran Fiesta  DJ Rumbero, Son
Latino Events und das Tollhaus
präsentieren zum zweiten Mal die
Frühjahrsausgabe der
unvergleichlichen Latinparty.
Das einzigartige Konzept von La Gran
Fiesta vereint alle Facetten der
lateinamerikanische Kultur und
Lebensart in einem Event.
Verschiedenste Musikrichtungen und
Tänze, Top DJs, Party, Live Acts und
Shows, Workshops, Kultur,
lateinamerikanische Spezialitäten und
Lebensfreude haben dieses Event in
den vergangenen Jahren zur größten
Latino Party Süddeutschlands werden
lassen.
Unter dem Motto „White Spring“ wird
auf vier Dancefloors zur besten Latino-
Musik gefeiert. 
Auf dem „Salsa Palladium“ kommen
alle Liebhaber der Salsa Dura, des
Cha-Cha und des Mambos auf ihr
Kosten. Top DJ und Live-Percussion
garantieren eine unvergessliche Reise
in die goldene Ära der Latin Big
Bands.
Auf „Little Cuba“ dreht sich alles um
die Heimat von Son, Timba, Cubaton
und Salsa Cubana.
Richtig rund geht es auf dem Floor „La
Vida Loca“ mit den besten Sounds aus
aller Welt. Zu Latino Pop & Rock,
Reggaeton, Merengue, Latino Urbano,
Brazilian und African Beats bis hin zu
Balkan Sounds werden die Füße nicht
still bleiben.
„Sensual Roots“ verspricht schließlich
der Ausflug in die leidenschaftliche
Welt der Bachata und Kizomba.
Liebhaber dieser beiden Tänze
kommen hier den ganzen Abend auf
ihre Kosten.
Auf dem Mercado Latino gibt es
kulinarische Spezialitäten, Souvenirs
und vieles mehr.
Am Samstag, 23. Mai
um 21 Uhr im Tollhaus.

http://www.lobkevitz.de
http://www.bettina-schoenborn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Patrick Bebelaar & Vincent Klink, Jazz Night,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

T H E A T E R
16.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel von Richard
            Wagner, Einführung um 15.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Die Kunst des Stilllebens“, Führung mit Dr.
            Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Von »Lass mir mei Ruh« zu »Karlsruh!«“,
            Mundartführung in der Großen Landesausstel-
            lung mit Thomas Heitlinger, Badisches Landes-
            museum
15.00   „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marco Hom-
            pes, Städtische Galerie

S P O R T
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   KSC – TSV 1860 München, 2. Fußball-Bun-
            desliga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    „Motion Picture 2.0 – Film, Raum, Körper-
            lichkeit“, Workshop, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/8100-1330,
            ZKM
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
14.30   „Karl-Kids-Tour“, Familienführung in der
            Großen Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „Schneeweiß, Tomatenrot und Schlumpf-
            blau: Wir erforschen Farben!“, Kinderwerk-
            statt mit Helena Neubert, Städtische Galerie
15.00   „Kiriku und die Männer und Frauen“, Trick-
            film-Serie über ein afrikanisches Wunderkind,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Kunsthandwerkermarkt, bis 19 Uhr, Bad
            Herrenalb, rund ums historische Kloster
11.00    23. Internationaler Töpfermarkt, Gastland:
            Frankreich, Iffezheim, beim Rennplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   American Brunch, bis 14 Uhr, Lago Bowling-
            Center, Gablonzer Str. 13
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Pfingst-Grillbrunch, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
20.15   „Tatort im Biergarten“, bei schönem Wetter
            Übertragung im Biergarten für alle Krimifans,
            Beim Schupi

F E S T E
11.00    Karlsbader Rhododendrontage, Infos unter
            rhododendronpark-jansen.de, Karlsbad, Park
            Jansen, Taubenbrunnwiesen 1

D I E S  &  D A S
7.00   „Vögel der Stadt Karlsruhe“, Exkursion mit

            Oliver Harms, TP: Naturkundemuseum
10.45   Öffentlicher Stadtrundgang, Buchung unter
            Telefon 0721/25000, Touristinformation, Bahn-
            hofplatz 6
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
15.00   Rundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, Informationen
            und Tickets unter Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
19.00   „Desert Inspiration“, Film über eine musikali-
            sche Begegnung, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 5 . 5 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
11.00    7. Großes Mittelalter Spectaculum, bis 20 Uhr,
            Philippsburg, Gewann Phählmorgen
20.00   Clown-Theater der neuen Clown-Doktoren,
            die frisch gebackenen Clowns der Akadamie
            Wick, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

K O N Z E R T E
9.00   Streichtrio FinDit, „Musikalisches Morgenerwa-

            chen“, Baden-Baden, Museum Frieder Burda
16.00   Musikverein Harmonie Karlsruhe, Stadtgar-
            ten, Seebühne
19.00   Jonas Alaska, Folk Songs from Iceland,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
15.00   „Ein Sommernachtstraum“, von William
            Shakespeare, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, in
            italienischer Sprache, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   „Cosi fan tutte“, Opera buffa von Mozart, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.00   „Eine badisch-migrantische Drei-Cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Karl Wilhelm – Spezial“, Führung in der
            Großen Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
8.50   Wanderung von Pforzheim nach Büchen-

            bronn, Gehzeit: 4,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, vor
            DB-Info
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116

K I N D E R
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Kunsthandwerkermarkt, bis 19 Uhr, Bad
            Herrenalb, rund ums historische Kloster
11.00    23. Internationaler Töpfermarkt, Gastland:
            Frankreich, Iffezheim, beim Rennplatz

■ „Strick“  Eine mörderische Party
wird zum furiosen Vergnügen für

Publikum und Gastgeber, wenn die
Protagonistinnen zum tödlichen

Bankett laden. High Society, Reichtum,
Champagner. Eine Party mit viel Sein
und Schein. Nehmen Sie teil, wenn
Bethany und Paige einen Abend

veranstalten, der über jegliche Moral
erhaben ist. Manipulation und

Gehorsam. Sorgen und Sterndeutung.
Smalltalk und Philosophie. Torte und

Alkohol.
Am Ende steht die Frage im Raum:

,,Ist Mord eine Kunst?” Seien Sie Gast
einer Party, bei der die Grenzen

zwischen Richtig und Falsch, Gut und
Böse verwischen und das Innerste

jedes Einzelnen zum Vorschein kommt.
Wenn eine Theorie zum Leben

erwacht und das Leben der Preis ist,
den man in der Praxis zahlt.

Das Unitheater präsentiert eine
makabre Eigenproduktion, im Stil des
Film Noir, welche sich an bekannten
Motiven des Genres orientiert und

diese auf neuartige Weise
darzustellen weiß.

Am 29. und 30. Mai, jeweils um
20 Uhr, im Festsaal des

Studentenhauses, Adenauerring 7.

Dienstag bis Freitag 12-14.30 Uhr:
Der Mittagstisch im Erasmus
Vorspeisensalat, Hauptgericht,

Wasser und Espresso = 14,90 Euro

erasmus steht fü� r:
zeitgemäße SLOW FOOD-Küche,
monatlich wechselndes Angebot,

alles selbst gemacht,
fast alles Bio und Demeter,

Fleisch aus kleinbäuerlicher Haltung,
Naturweine,

Fisch direkt vom Fischer,
Käse direkt vom Käser

Nürnberger Straße 1 · KA-Dammerstock
0721- 40 24 23 91

www.erasmus-karlsruhe.de
Reservierung empfohlen

http://erasmus-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M I  2 7 . 5 .
K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Prof.Dr.h.c. Kalle Randalu, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal
20.00   András Schiff, Klavierabend mit Werken von
            Bach, Baden-Baden, Festspielhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
20.00   „Tosca“, Oper von Giacomo Puccini, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Edith Piaf – non je ne regrette rien“, Gast-
            spiel freie Szene, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Das Interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Simone Demandt: »tief blicken«“, Führung
            durch die Ausstellung mit Jana Schmidt, Städti-
            sche Galerie
13.00   „Von kleinen und großen Tieren“, Kurzfüh-
            rung mit Helene Seifert, Staatliche Kunsthalle
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Vortragsreihe 6 zu 4“, Dorothee Richter im
            Dialog mit False Hearted Fanny, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 15

S P O R T
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

K I N D E R
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten
9.00   „Tulpen, Tänze, Träumereien – Auf barocke

            Zeitreise mit Karl Wilhelm“, Ferienaktion in
            der Großen Landesausstellung, (8-11 J.), An-
            meldung: 0721/133-4036, Badisches Landes-
            museum
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Roboter_Profis – Programmieren mit Lego
            Mindstorms EV3“, Workshop, (ab 9 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
10.00   „Von Märchen, Mythen und Helden“, Kinder-
            und Jugendkonzert, Festhalle Landau, Mahla-
            str. 3
10.30   „Mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   Kinderspieltag, Infos: www.faecherbad.de,
            Fächerbad
14.00   „Schloss-Comic self-made“, Ferienaktion in
            der Großen Landesausstellung, (8-13 J.), An-
            meldung: 0721/133-4036, Badisches Landes-
            museum

M O  2 5 . 5 .
F E S T E
11.00    Karlsbader Rhododendrontage, Infos unter
            rhododendronpark-jansen.de, Karlsbad, Park
            Jansen, Taubenbrunnwiesen 1

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Stunden Aufenthalt, inkl. Frühstücksbuffet,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 6 . 5 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, special guest: David
            Carroll, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Hochschulabend Cembalo, Studierende der
            Klasse Prof. Kristian Nyquist, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal
20.00   Bodek Janke East Drive, starke Melodien und
            dichte Rhythmen, Tollhaus
20.00   The Knights, junge wilde Musiker ais New
            York, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Chris de Burgh & Band, „The Hands of Man“
            – Live 2015, Mannheim, Rosengarten

T H E A T E R
20.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Am Meer“, Führung mit Dr. Jenny Dopita,
            Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten
9.00   „Tulpen, Tänze, Träumereien – Auf barocke

            Zeitreise mit Karl Wilhelm“, Ferienaktion in
            der Großen Landesausstellung, (8-11 J.), An-
            meldung: 0721/133-4036, Badisches Landes-
            museum
10.00   „Vom Berg zum Sandkorn und vom Sand-
            korn zum Berg“, Ferienprogramm, (6-12 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   Kinderspieltag, Infos: www.faecherbad.de,
            Fächerbad
15.00   „Auf den Spuren exotischer Reptilien“, Kin-
            derkurs mit Yannick Bucklitsch, (8-10 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

F E S T E
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten

D I E S  &  D A S
19.00   „Ich bin Dein“, Norwegens Vorschlag für den
            Oscar, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Desert Inspiration“, Film über eine musikali-
            sche Begegnung, Studio 3, Kaiserpassage 6

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00
TicketForum

in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22
Ticket-Office

Bahnhofspassage
Bahnhofsplatz 1

07 21 / 3 84 87 72
Toto-Lotto Annahmestelle

im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße
Bruchsal

Tourismus Marketing
Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517
CTS Eventim AG
www.eventim.de
ReserviX GmbH

www.reservix.de/tickets-in-
karlsruhe
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14.30   „Mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
15.00   „Auf den Spuren exotischer Reptilien“,
            Kinderkurs mit Yannick Bucklitsch, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz

F E S T E
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten

D I E S  &  D A S
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, Infos und Tickets unter Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Stadtführung mit Susanne Hilz-
            Wagner, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/3720-5383 , TP: Durlach, Marktplatz-
            brunnen
18.00   „Der Altstadtsanierung Durlach auf der
            Spur“, Stadtführung mit Dr. Hildegund Bran-
            denburg, TP: Pfinzgaumuseum
19.00   „Desert Inspiration“, Film über eine musikali-
            sche Begegnung, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Ich bin Dein“, Norwegens Vorschlag für den
            Oscar, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 8 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Florian Schroeder, „Entscheidet Euch!“, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Klavier-Kammermusik,
            Studierende der Klasse Prof. Michael Uhde,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal

19.30   Hochschulabend HeavyWeight X – Tuba,
            Studierende der Klasse Prof. Dirk Hirthe, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal
19.30   „Zimmer 205“, Musik der Kompositionsklassen
            Prof.Dr.h.c. Wolfgang Rihm und Prof. Markus
            Hechtle, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum
20.00   „Dieter Ilg meets Voices“, Jazz begegnet
            Vokalmusik, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Chanson-Abend, Landau, Altes Kaufhaus,
            Rathausplatz 9
20.30   Carrousel, French-Pop aus der Schweiz,
            Jubez

T H E A T E R
19.30   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Tod und Wiederauferstehung der Welt
            meiner Eltern in mir“, von Nis-Momme Stock-
            mann, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
12.15   „Simone Demandt: »tief blicken«“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Angelika Wiegel,
            Städtische Galerie
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Was wir gemeinsam haben oder: Wann ist
            ein Körper fragil?“, Mira Hirtz, ZKM
19.00   „Die historische Entwicklung des Schloss-
            gartens“, mit Leiter des Gartenbauamtes a.D.
            Horst Schmidt, Badisches Landesmuseum

S P O R T
14.00   Rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof

K I N D E R
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten
9.00   „Tulpen, Tänze, Träumereien – Auf barocke

            Zeitreise mit Karl Wilhelm“, Ferienaktion in
            der Großen Landesausstellung, (8-11 J.), An-
            meldung: 0721/133-4036, Badisches Landes-
            museum
10.00   „Roboter_Profis – Programmieren mit Lego
            Mindstorms EV3“, Workshop, (ab 9 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung er-
            forderlich unter Telefon: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   Kinderspieltag, Infos: www.faecherbad.de,
            Fächerbad
14.30   „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten

D I E S  &  D A S
19.00   „Die Maisinsel“, Großes Kino aus Georgien,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Neun Leben hat die Katze“, erster Frauen-
            film der Bundesrepublik aus dem Jahr 1968,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

San Andreas
Action, Drama, Thriller, USA, Regie: Brad Peyton.
Ein Mann muss sich auf einen gefährlichen Weg durch
das von einem Erdbeben verwüstete Kalifornien bah-
nen, um seine entfremdete Tochter zu finden.
Poltergeist
Horror, Remake, Thriller, USA, Regie: Gil Kenan.
Der Film erzählt die klassische Geschichte über eine Fa-
milie, deren Haus von dunklen Mächten heimgesucht
wird. Als die Attacken der furchterregenden Erscheinun-
gen eskalieren und die jüngste Tochter verschwindet,
muss Familie Bowen zusammenhalten, um die kleine
Madison zu retten, bevor sie für immer verschwindet.
Kiss The Cook – So schmeckt das Leben
Komödie, USA, FSK: ab 6, Regie: Jon Favreau.
Als die Ehe von Chefkoch Carl Casper in die Brüche geht
und er nach einem Streit mit einem Restaurant-Kritiker
auch noch seinen Job verliert, ist er zunächst am Boden
zerstört. Doch dann eröffnet er einen Food Truck und
fährt gemeinsam mit Sohn Percy durch das Land. Mit
dessen Hilfe will er auch seine Frau zurückerobern... 
Tracers
Action, USA, Regie: Daniel Benmayor.
Blitzschnell und ungeachtet aller Hindernisse rast Cam
als Fahrradkurier durch die Straßen New Yorks. Die
kennt er wie seine Westentasche, doch das hat ihn nicht
daran gehindert, ein wenig auf die schiefe Bahn zu ge-
raten. Nicht nur muss er bei einem Kumpel in der Garage
pennen, sondern vor allem schuldet er den falschen Leu-
ten jede Menge Geld – und die lassen nicht locker.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr
Sa. 9.00-16.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung
aller Outdoorchef-
Grillgeräte

http://www.deschner-gartenmoebel.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=22&Y=2015
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14.00   „Schloss-Comic self-made“, Ferienaktion in
            der Großen Landesausstellung, (ab 14 J.), An-
            meldung: 0721/133-4036, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Das Taschenmesser“, niederländischer Kin-
            derfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Wildparkstadion, Bir-

            kenplatz
10.00   Al Bundy Schuhbörse, Gartenhalle
14.00   Karlsruher Mess’, Messplatz, Durlacher Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Stamm-
            tisch für Singles und Paare, EL 29, Lorenz-
            str. 29

F R  2 9 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   KWN, russische Comedy, Konzerthaus
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            ein Liederabend für Illusionisten, am Piano:
            Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Kontrabass, Studierende
            der Klasse Prof. Alexandra Scott, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal
21.00   „They might be Stars“-Festival, mit Fantasma
            Verde + Sonic Avalanche, Substage
21.00   Resistance + Mary Needs A Timeout + Big
            Bad Bull, Local Triple Night, Jubez

T H E A T E R
16.00   „Eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, Badisches Staatstheater, TP: Kas-
            senhalle
19.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, in
            italienischer Sprache, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
20.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Tod und Wiederauferstehung der Welt
            meiner Eltern in mir“, von Nis-Momme Stock-
            mann, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Strick“, eine Eigenproduktion des UniThea-
            ters e.V., Festsaal im Studentenhaus, Adenau-
            erring 7
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Aschenputtel oder was gugscht du Ali-
            baba?“, Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studio-
            theater

M U S E E N
16.00   „Der Metallrestaurator und seine Schätze“,
            Rundgang durch das Badische Landesmuseum
            mit Fachrestaurator Detlef Sippel, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Meine Stadt meine Klänge“, eine Führung
            mit iPads, ZKM
16.00   „Simone Demandt: »tief blicken«“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
13.30   Wanderung von Wolfartsweier nach Reichen-
            bach, Gehzeit: 4 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, Vorplatz

K I N D E R
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten
9.00   „Tulpen, Tänze, Träumereien – Auf barocke

            Zeitreise mit Karl Wilhelm“, Ferienaktion in
            der Großen Landesausstellung, (8-11 J.), An-
            meldung: 0721/133-4036, Badisches Landes-
            museum
10.00   „Roboter_Profis – Programmieren mit Lego
            Mindstorms EV3“, Workshop, (ab 9 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/8100-
            1330, ZKM
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
10.30   „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel

31. Mai und 7. Juni 2015 ab 11.00 Uhr

Jazz am Sonntag
Feine Speisen, Weine & Sekte vom Wilhelmshof

76833 Siebeldingen bei Landau/Pfalz

www.kulturlese.de

F E S T E
8.30   KiX + JuX, Kulturfestival der Kinder und

            Jugendlichen, Infos: www.ferien-karlsruhe.de,
            Nymphengarten
14.00   25. Stadtfest, bis 1 Uhr, Mannheim. zwischen
            Wasserturm und Paradeplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Kulturfrühstück, Besitos, Marktplatz
19.00   „Ich bin Dein“, Norwegens Vorschlag für den
            Oscar, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
21.15   „Die Maisinsel“, Großes Kino aus Georgien,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  3 0 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für Illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
17.00   „Die Geschichten des Alfred Knackfuss“,
            Hommage an Friedrich Hollaender, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal
19.00   Rudolf Buchbinder (Klavier) und Münche-
            ner Philharmoniker, Werke von Mendelssohn-
            Bartholdy, Brahms und Tschaikowsky, Dirigent:
            Zubin Metha, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Soo-Jung Ann, „Junge Stars der Klassik“,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.00   Koryun Asatryan (Saxophon) und Julia Golk-
            hovaya (Klavier), Werke von Milhaud, Ravel,
            Schulhoff u.a., Tickets und Informationen unter
            www.villamusica.de, Edenkoben, Villa Ludwigs-
            höhe

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Pfingst-Tanzturnier, DTV-Ranglistenturnier 
            Senioren II Standard, Vorrunden ab 13 Uhr, 
            Finalrunden und Ball ab 20 Uhr, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party mit DJ H2O-Lee und DJ Heiko, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
22.00   KitKatClub @ CULTeum, DJs: Clark Kent,
            Marc Screw, Mischa von Takten, strict sexual
            Fantasy Dresscode, CULTeum, Essenwein-
            str. 9

Vo r s c h a u
J u n i  2 0 1 5

Mittwoch, 3. Juni
Jarabe de Palo

Tour Americano presenting
„Somos“
Tollhaus

Donnerstag, 4. Juni   20.15 Uhr
Michael Elsner

„Schlaraffenland – da kann ja
jeder kommen“

Orgelfabrik

Donnerstag, 11. Juni
B2Run Karlsruhe 2015

Wildparkstadion 

Freitag, 12. Juni
Das Glasblassing Quintett

„Volle Pulle“
Tollhaus

Samstag, 13. Juni
„Respect 76“

Mit Undertow + The Black
Passage + Demorian

Jubez am Kronenplatz

Samstag, 13. Juni   14.30 Uhr
„Die Passion“

Schauspiel von Josef Saier
Volksschauspiele Ötigheim

Samstag, 13. Juni   15 Uhr
„Eine Woche voller Samstage“

Kinderstück von Paul Maar
Premiere

Ettlingen, Schlosshof

Samstag, 13. Juni   20.15 Uhr
Karlsruher Jazz-Trio

Orgelfabrik

Freitag, 19. Juni
Alexandra Gauger

Jubez am Kronenplatz

Freitag, 19. Juni   20 Uhr
Peter Maffay

„Open Airs“-Tour 2015
Galopprennbahn Iffezheim

Samstag, 20. Juni
„300 Jahre Karlsruhe“

Eröffnungsshow
Schloss Karlsruhe

Samstag, 20. Juni   20 Uhr
David Garrett

„Classic Revolution“ Open Air
Galopprennbahn Iffezheim

Sonntag, 21. Juni
The Good Lovelies

Jubez am Kronenplatz

Donnerstag, 25. Juni   20.30 Uhr
„Das Lächeln einer Sommer-
nacht – A Little Night Music“
Musical von Stephen Sondheim

Premiere
Ettlingen, Schlosshof 

Freitag, 26. Juni
„Cavewoman“

Tollhaus 

Freitag, 26. Juni   20 Uhr
Bobby McFerrin & Chick Corea

Baden-Baden, Festspielhaus

27. und 28. Juni
Klosterfest
Maulbronn

http://www.kulturlese.de
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TH E AT E R
15.00   „Der Prozess“, Ballett von Davide Bombana
            nach dem Roman von Franz Kafka, Einführung
            um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19 Uhr, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Strick“, eine Eigenproduktion des UniThea-
            ters e.V., Festsaal im Studentenhaus, Adenau-
            erring 7
20.00   „Enigma“, von Eric-Emmanuel Schmitt, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „Die Meister-Sammlerin. Karoline Luise von
            Baden“, Eröffnungsmatinée, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Mit Smartphones und Tablets“, Workshop,
            (ab 50 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Die Kunst des Stilllebens“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „11 x Karoline Luise“, Eröffnungsfest, Staat-
            liche Kunsthalle

S P O R T
9.00   Internationales Gorodki-Turnier, traditionelles

            osteuropäisches Wurfspiel, Wolfgang-Bürger-
            Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel, Joachim-Kur-
            zaj-Weg 5
20.00   Pfingst-Tanzturnier, DTV-Ranglistenturnier 
            Senioren II Standard, Vorrunden ab 13 Uhr, 
            Finalrunden und Ball ab 20 Uhr, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „11 x Karoline Luise“, Eröffnungsfest, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Das Taschenmesser“, niederländischer Kin-
            derfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.30   „Die Meister-Sammlerin. Karoline Luise von
            Baden“, Angebot für Familien, (ab 5 J.), Staat-
            liche Kunsthalle
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Al Bundy Schuhbörse, Gartenhalle
14.00   Karlsruher Mess’, Messplatz, Durlacher Allee

F E S T E
10.00   25. Stadtfest, bis 1 Uhr, Mannheim. zwischen
            Wasserturm und Paradeplatz

D I E S  &  D A S
10.45   Öffentliche Stadtrundfahrt, Buchung unter
            Telefon 0721/25000, Touristinformation, Bahn-
            hofplatz 6
11.00    Biker-Treff, mit Musik und Lagerfeuer, MSC-
            Reichenbach, Waldbronn-Busenbach, Bahn-
            hofstr. 13 g
19.00   „Scenario“, filmische Rekonstruktion der Bun-
            desrepublik zu Beginn der 1970er Jahre, Studio
            3, Kaiserpassage 6
21.15   „Die Maisinsel“, Großes Kino aus Georgien,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  3 1. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Hommes Fatales, „Cocktailkirschen“, Barrevue
            mit Musik von Alexia Basile Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

K O N Z E R T E
11.00    4. Kammerkonzert, Werke von Penderecki,
            Martinů, Rynkowski und Dvořák, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Thelonious 4, niederländische Jazz-Band,
            Wein- und Sektgut Wilhelmshof, Siebeldingen,
            Queichstr. 1
16.00   Musikverein Neureut, Stadtgarten, See-
            bühne
19.00   Christina Niessen & Rebecca Raffell, „With
            Love from me to you“, Liederabend, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

T H E A T E R
19.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Zuhause“, tragikkomische Monologe von
            Ingrid Lausund, Einführung um 18.30 Uhr. Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Vierundzwanzig Stunden aus dem Leben
            einer Frau“, von Stefan Zweig, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Von »Lass mir mei Ruh« zu »Karlsruh!«“,
            Mundartführung in der Großen Landesausstel-
            lung mit Thomas Heitlinger, Badisches Landes-
            museum
11.00    „Mit Smartphones und Tablets“, Workshop,
            (ab 50 J.), Anmeldung erforderlich unter Tele-
            fon 0721/8100-1330, ZKM
11.15    „Durlacher Geschichte in Bildern“, Führung
            durch die Dauerausstellung mit Susanne Ste-
            phan-Kabierske, Pfinzgaumuseum
15.00   „Simone Demandt: »tief blicken« und „David
            Semper: »Giornata«“, Führung durch die Aus-
            stellungen mit Margit Fritz, Städtische Galerie
15.00   „Die Martinskirche“, Führung, Informationen:
            07243/101–273, TP: Ettlingen, Hauptportal der
            Kirche, Kirchenplatz 14

■ Volksschauspiele Ötigheim
Auch 2015 warten die Volksschau-

spiele mit einem fulminanten
Programm auf. Den Anfang macht ab

14. Juni 2015 „Die Passion“ (Bild
oben) aus der Feder von

Volksschauspiel-Gründer Josef Saier.
Zuletzt im Jahr 2000 aufge-führt, wird
das Schauspiel 2015 mit Hunderten
von Mitwirkenden, großen Chören,

Tanz und opulenter Ausstattung erneut
auf Deutschlands größter

Freilichtbühne zu sehen sein. „Die
Passion“ reicht über die rein
historische Wiedergabe der

geschichtlichen Gegebenheiten hinaus
und versucht, Jesus als zentrale

Gestalt der Weltgeschichte sichtbar
und verstehbar zu machen.

Peter Shaffers „Amadeus“ ist ab
7. August zu sehen. Das Stück begibt
sich auf die Spuren Antonio Salieris

und Wolfgang Amadeus Mozarts, der,
heute von aller Welt verehrt, zu

Lebzeiten jedoch rasant aufgestiegen
und tief gefallen ist. Ein Schauspiel
über Genie und Mittelmaß, über

Legende und Wahrheit.
Für alle Familien spielen die

Volksschauspiele ab 11. Juli 2015
„Die kleine Hexe“. Eine spannende

Geschichte von Otfried Preußler über
Freundschaft, Jugend und viele gute

Taten, die 2015 erstmals auf
Deutschlands größter Freilichtbühne

zu erleben ist.
Für alle Klassikliebhaber präsentieren
die traditionellen Festlichen Konzerte

am 24. und 25. Juli 2015 einen
musikalischen „Sommernachtstraum“.
Zu hören gibt es Musik aus Opern, die
in einer Sommernacht spielen, aber
auch Werke, die sich auf William
Shakespeare beziehen: Nicolais

berühmter „Mondchor“ zum Beispiel
aus „Die lustigen Weiber von

Windsor“, Melodien aus „Kiss me.
Kate“ und – natürlich – Mendelssohn

Bartholdys berühmter Hochzeits-
marsch aus der Musik zu

Shakespeares „Sommernachtstraum“.
Ergänzt wird der Theatersommer

2015 durch verschiedene Gastspiele.
Marshall & Alexander machen Station

auf Deutschlands größter Freilicht-
bühne und feiern 15-jähriges

Bühnenjubiläum (25., 26. und 27.
August). „ABBA – The Music Show“

(18. August) ist erneut auf der
Naturbühne zu erleben und Adel

Tawil (19. August) gibt sein Debüt in
Ötigheim.

Tickets: www.volksschauspiele.de oder
unter Telefon (07222) 968790.

http://www.karlsruhe.de/maerkte
http://www.volksschauspiele.de
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10.00   Rad-Tour Speyer, Freizeit Wochenendtreff
            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
10.30   „Stauden im Zoologischen Stadtgarten“,
            Führung, TP: Stadtgarten, Eingang Nord (Fest-
            platz)
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
10.45   Öffentlicher Stadtrundgang, Buchung: 0721/
            25000, Touristinformation, Bahnhofplatz 6
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
15.00   Rundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen

S O  3 1. 5 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Haifische kommen nicht an Land“, Lesung
            mit Karin Bruder, Gedok Künstlerinnenforum,
            Markgrafenstr.14

S P O R T
8.40   Wanderung zum Wanderopening nach

            Baiersbronn, Gehzeit: 3 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
9.00   Wanderung von Kohlplatte nach Knittlingen,

            Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
10.00   Internationales Gorodki-Turnier, traditionelles
            osteuropäisches Wurfspiel, Wolfgang-Bürger-
            Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel, Joachim-Kur-
            zaj-Weg 5
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel,
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
10.00   2. Schömberger Babykonzert, Hören, Sehen,
            Bewegen, (ab 3 J.), Schömberg, Kurhaus
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Kunst-Detektive: Wir gehen allen Geheim-
            nissen auf den Grund!“, Kinderwerkstatt mit
            Helena Neubert, Städtische Galerie
15.00   „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Das Taschenmesser“, niederländischer Kin-
            derfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Mama Muh“, Gastspiel, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Karlsruher Mess’, Messplatz, Durlacher Allee

G A S T R O N O M I E
10.00   American Brunch, bis 14 Uhr, Lago Bowling-
            Center, Gablonzer Str. 13
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
11.30    Kaiser’s Vegan-Brunch, Hotel & Restaurant
            Kaiserhof, Karl-Friedrich-Str. 12
20.15   „Tatort im Biergarten“, bei schönem Wetter
            Übertragung im Biergarten für alle Krimifans,
            Beim Schupi

F E S T E
           Burgunderfest und Tag der offenen Tür,

            www.dasenstein.de, Winzerkeller Hex vom
            Dasenstein, Kappelrodeck, Burgunderplatz 1
11.00    25. Stadtfest, bis 22 Uhr, Mannheim. zwischen
            Wasserturm und Paradeplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Biker-Treff, MSC-Reichenbach, Waldbronn-
            Busenbach, Bahnhofstr. 13 g

■ „Karlsruhe – Nancy: eine vielfäl-
tige und dauerhafte Partnerschaft“
Nach 1945 mussten für den Wieder-
aufbau von Europa neue Verbin-
dungen zwischen den Völkern
geschaffen werden. Der erste Schritt
hierzu erfolgte mit der Gründung der
Europäischen „Gemeinschaft für Kohle
und Stahl“ im Jahr 1951. 1950 und
1953 schlossen die Städte
Montbéliard und Ludwigsburg sowie
Meudon und Celle die ersten
Städtepartnerschaften, gefolgt von
Karlsruhe und Nancy im Jahr 1955.
Für die Verbindung von Karlsruhe und
Nancy gibt es naheliegende Gründe:
Geographische Nähe und ein reicher
Bestand an Museen und großes
kulturelles Interesse der Bevölkerung.
An dieser Städtepartnerschaft konnten
alle Bevölkerungsschichten teilhaben.
Anlässlich ihres 60. Jubiläums soll die
Ausstellung im Rahmen von drei
Themenbereichen die Ziele der
Städtepartnerschaft Karlsruhe – Nancy
und deren konkrete Umsetzung
veranschaulichen.
Der erste Themenbereich behandelt
Begegnungen zwischen Schulklassen,
auf kultureller und sportlicher Ebene
sowie zwischen Einzelpersonen. Der
erste Partnerschaftsbesuch fand an
Ostern 1955 durch das Lessing-
gymnasium Karlsruhe beim
Gymnasium Jeanne d’Arc in Nancy
statt.
Der zweite Themenbereich lautet
„Partnerschaft: ein Mittel für die
Versöhnung“. In einer seiner Reden
betonte der Bürgermeister von Nancy,
Dr. Pierre Wéber, dass eine
Städtepartnerschaft das Ergebnis eines
langen Prozesses ist. Alle
Begegnungen sollten den Kontakten
zwischen der Bevölkerung beider
Städte dienen. Der Wille zu
Versöhnung kommt in symbolischen
Ereignissen wie z. B. Blutspende-
aktionen und Begegnungen zwischen
Kriegbeschädigten beider Städte zum
Ausdruck.
Themenbereich drei behandelt
„Begegnungen auf wirtschaftlicher
Ebene“. Parallel zur wirtschaftlichen
Einigung Europas entwickelte sich
auch eine Partnerschaft zwischen
Nancy und Karlsruhe im
wirtschaftlichen Bereich. In vielfältigen
Fotos kommen diese Begegnungen
zwischen 1960 und 1980 zum
Ausdruck. Auch auf politischer Ebene
vollzog sich die wirtschaftliche
Kooperation zwischen Frankreich und
Deutschland. Die ökonomische
Zusammenarbeit zwischen Nancy und
Karlsruhe mündete am 5. Oktober
1955 in einer Forschungskooperation
zwischen beiden Städten.
Die Ausstellung wurde von Frau Aude
Royer im Rahmen eines dreimonatigen
Praktikums im Stadtarchiv Karlsruhe
konzipiert. Frau Royer studiert
Archivwissenschaft in Frankreich an
der Universität von Angers.
Vom 26. Mai bis 29. Oktober im
Stadtarchiv, Markgrafenstraße 29.

15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Stadtführung mit Susanne Hilz-
            Wagner, Anmeldung: 0721/3720-5383 , TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
16.00   Speed Dating, stilvolles Kennenlernen in der
            Karlsruher Residenz, Infos und Anmeldung:
            www.speeddating.de, Badisches Landes-
            museum
19.00   „Die Maisinsel“, Großes Kino aus Georgien,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis       2.5.   Galerie Weingrüll,
                    Nowackanlage 7
                    „Hugo Canoilas“
bis       2.5.   MM Projects,
                   Kriegsstraße 134
                   Radu Belcin: „Learning to fly“ – Malerei

ab        9.5.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Höhenluftt #10 – Jubiläum und Rück-
                    schau“
bis     10.5.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   Karin Germeyer-Kihm, Heinz Heister:
                   „Im Rhythmus der Farbe: Dialog“

ab      11.5.   Galerie 38,
                   Weinbrennerstraße 38
                   Ursula Vanoli-Gaul:
                   „Bewegung. Energie. Unendlichkeit“

bis     15.5.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „John Armleder, Saadane Afif u.a. –
                   eingeladen von Mehdi Chouakri“

ab      16.5.   Galerie Weingrüll,
                    Nowackanlage 7
                    „Eric Hattan“
bis     22.5.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Gerd Mackensen: „ Die »Wilde 10« auf
                   Jungfernfahrt – Malerei und Skulpturen

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

https://www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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bis     22.5.   Galerie Bode,
                   Ettlinger Straße 2 a
                   Yves Siffer: „Peinture sur verre“

bis     23.5.   Gallery Artpark, Kriegsstraße 86
                   Susanne Egle: „Private Jungle“

ab      30.5.   Gallery Artpark, Kriegsstraße 86
                   „Regina Draschl“

bis     20.6.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „30 Jahre Galerie Alfred Knecht“

bis     21.6.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3, Lichthof
                   Heidrun Holzfeind:
                   „Forms in Relation to Life“

bis     28.6.   Majolika Galerie, Ahaweg 6
                    Enno-Ilka Uhde: „Back to Bambi“
bis     11.7.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „Kachina-Figuren der Pueblo-Indianer aus
                    der Sammlung Volkens“

M U S E E N
ab        9.5.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Karl Wilhelm 1679-1738“
                    – Große Landesausstellung
ab        9.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Karl Wilhelm 1679-1738“ – Große
                    Landesausstellung
ab      22.5.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Warum ist Luft nicht nichts?“ – Präsenta-
                    tion zum 10-jährigen Jubiläum des For-
                    scherdiploms für Kinder
ab      23.5.   Stadtmuseum,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Mittendrin. Menschen in Karlsruhe“
ab      23.5.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Mittendrin. Menschen in Karlsruhe“
bis     24.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 27
                    „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
                    berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“
ab      30.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Die Meister-Sammlerin – Karoline Luise
                    von Baden“ – Große Landesausstellung
                    Baden-Württemberg
ab      30.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „11 x Karoline Luise – Die vielen Seiten
                    der Markgräfin“
bis       7.6.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Großzügige Leihgabe: Karl Blechens
                    Gemälde »Scolastica« aus der Kunst-
                    sammlung Rudolf Mosse“
bis       7.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 27
                    Simone Demandt: „tief blicken“
bis     15.6.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Vorlegesaal
                    Grandville, Daumier, Traviès:
                    „L’Association mensuelle“ – Werke aus
                    dem Kupferstichkabinett
bis     28.6.   Historisches Museum der Pfalz,
                    Speyer, Domplatz 4
                    „Titanic – Die Ausstellung. Echte Funde,
                    wahre Schicksale“
bis       5.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 27
                    David Semper: „Giornata“
bis     13.9.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Steiff – ein tierischer Waldspaziergang“
bis   25.10.   Deutsches Musikautomatenmuseum,
                    Schloss Bruchsal, Welte-Saal
                    „Schwarzwälder Welttheater – Uhren mit
                    Figuren“
bis     1.11.   Verkehrsmuseum Karlsruhe,
                    Werderstraße 63
                    „KA300 – 200 Jahre Mobilität in Karlsruhe“

bis    12/15   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Vorplatz
                    „The Morning Line“

S O N S T I G E
bis       3.5.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   „Spuren. Suche. Begegnungen“ – interdis-
                   ziplinäres Partnerprojekt im Rahmen des
                   Stadtgeburtstags KA300

bis       3.5.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Das 25. Bild“ – Interdisziplinäre Installa-
                   tion im Rahmen der Frauenperspektiven
                   2015

ab        3.5.   Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
                    Am Marktplatz
                    „Vor 50 Jahren – Das Jubiläumsjahr 1965“
bis       7.5.   Städtisches Klinikum Karlsruhe,
                   Moltkestraße 20
                   „Who cares?“ – Sorgeberufe

ab        9.5.   Stadthalle Maulbronn,
                   Maulbronn, ehemaliger Fruchtkasten
                   Uta Süße-Krause:
                   „Fotografien aus 4 Jahrzehnten“

ab        9.5.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Ingrid Krueger-Kastenholz:
                   „Ungezähmte Natur“ – Acryl-Malerei

ab      12.5.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Karlsruhe vor 1945 – Stadt und Schloss
                    in historischen Fotografien“
ab      22.5.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    Mitglieder des BBK und Künstler der
                    Partnerstadt Nancy: „Hommage à Karls-
                    ruhe zum Stadtgeburtstag 2015“
ab      22.5.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   „Durlach 3.0 – Wechseljahre einer Stadt“
                   – Bauausstellung zum Stadtgeburtstag

ab      26.5.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Karlsruhe – Nancy: eine vielfältige und
                    dauerhafte Partnerschaft“
bis     30.5.   Stadtbibliothek Ettlingen,
                    Obere Zwingergasse 12
                    Susanne Wagner-Stupp:
                    „Querbeet“ – Acrylmalerei
bis     12.6.   Praxis Dr. Otmar John,
                   Busenbacher Straße 11
                   Klaus Eppele: „… aber natürlich“ – Die
                   Landschaft rund um die Karlsruher Berg-
                   dörfer im Fokus – Fotoausstellung

bis     13.9.   Naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Hühnerstößer und Teufelsabbiss: Arten
                    des Jahres 2015“
bis     13.9.   Naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Leben wie im Schlaraffenland – unsere
                    Streuobstwiesen“
bis       9.9.   Polizei-Sportverein-Karlsruhe,
                   Edgar-Heller-Platz 19
                   „sportl.(er).leben“ – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

■ „Vor 50 Jahren ... Das
Jubiläumsjahr 1965“  Mit der

Ausstellung „Vor 50 Jahren ... das
Jubiläumsjahr 1965“ lädt das

Stadtarchiv in Kooperation mit der
Evangelischen Stadtkirche zu einem
fotografischen Rundgang durch das

Jubiläumsjahr des 250-jährigen
Karlsruher Stadtjubiläums ein. Aus

verschiedenen Blickwinkeln
dokumentiert die Ausstellung in der

Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
wie das 250-jährige Stadtjubiläum in
Politik, Kultur, Wirtschaft und Sport

gefeiert wurde.
Außerdem werden auch die lokalen

Ereignisse jenseits der
Jubiläumsfeierlichkeiten und der Alltag
der Menschen in einer repräsentativen
Auswahl gezeigt. Wie im Jahr 2015
war auch im Jubiläumsjahr 1965 das

Karlsruher Stadtbild von
Großbaustellen geprägt: vom Bau der

Tiefgarage am Schlossplatz mit
Unterführung, vom Bau des

Bundesverfassungsgerichts am
Schlossplatz und der Unterführung

unter der Kriegsstraße beim Ettlinger
Tor sowie vom Bau der Nancyhalle.

Am Rhein war außerdem die
Großbaustelle für die neue

Rheinbrücke Maxau zu besichtigen.
Die noch junge Waldstadt erfährt mit

der SDR-Hörspielreihe „Die
Waldstädter. Szenen aus dem Alltag
einer Karlsruher Familie.“ besondere

Beachtung.
Zwei Wahlkämpfe begleiten die

Karlsruher Bevölkerung durch das
Jahr 1965 – die 

Wahl zum 4. Deutschen Bundestag
und die achte Karlsruher

Kommunalwahl nach 1945.
Kulturinteressierte konnten

beispielsweise die Weltausstellung der
Fotografie beim Badischen Kunstverein
oder die Leistungsschau des baden-
württembergischen Kunsthandwerks
im Landesgewerbeamt besuchen. Mit

der Umgestaltung des
Schlossgartensees und mit der Weihe

des Japangartens kündigt sich
schließlich das nächste Großereignis,
die Bundesgartenschau 1967, an.

Die Ausstellung ist täglich von 14 bis
18 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.
Vom 3. Mai bis 21. Juni in der

Krypta der Evangelischen
Stadtkirche, Am Marktplatz.



Einst gab es dort nur Wald. Doch der neue Regent der kleinen Markgrafschaft Baden-Durlach, Karl-Wilhelm, hatte
1715 eine Vision: Eine neue Stadt sollte entstehen, offen, frei, durchzogen von modernen Ideen. 300 Jahre
später – Karlsruhe ist mit mittlerweile über 300.000 Einwohnern die zweitgrößte Stadt Baden-Württembergs –
feiert die Fächerstadt ihren Stadtgeburtstag mit einem prall gefüllten Programm, täglich wechselnden Veran-
staltungen und 15 Wochenenden voller Attraktionen und Höhepunkte. 
Zentraler Ort des Stadtjubiläums ist das Schlossareal im Zentrum der Stadt, wo am 17. Juni Markgraf Karl
Wilhelm den Grundstein legen ließ für seine neue Residenz – und für eine neue Stadt. Gefeiert wird aber auch
in der Karlsruher Innenstadt, den 27 Stadtteilen sowie den Museen und Einrichtungen der Stadt. 
Kunst, Kultur, Wissenschaft, Recht, Wirtschaft, Sport – alle Facetten, die Karlsruhe ausmachen, erhalten ihren
gebührenden Platz. Dazu zählt auch die Erinnerung an die großen Karlsruher Erfinder: Carl Benz, der Erfinder
des Automobils, und Freiherr Drais von Sauerbronn, der Erfinder des Fahrrad-Vorläufers, der Draisine. Die Stadt
würdigt ihre bekannten Söhne mit einem Draisinenrennen vom 10. bis 12. Juli 2015 und einem Oldtimerkorso
am 19. Juli 2015.

Große Eröffnungsshow
Ein gigantischer, virtueller Pin-
sel zeichnet auf der Schlossfas-
sade Geschichten aus der Ver-
gangenheit, Tänzer in leuchten-
den LED-Kostümen verbinden
das Geschehen mit der Zukunft:
Zur Eröffnung des Festivalsom-
mers erwartet die Zuschauer
am 20. Juni 2015 am Karlsru-
her Schloss eine Inszenierung
der Extraklasse. Das Barock-
schloss verwandelt sich in eine
riesige Leinwand und Bühne für
eine beeindruckende Lichtshow, spektakuläre Feuerwerkseffekte und hoch in den Himmel ragende Lichtsäulen.
90 Minuten lang lassen Fassadenkletterer, Tänzer, Chöre und Darsteller Personen und Ereignisse der Stadtge-
schichte lebendig werden. 

Pavillon im Schlossgarten
Er ist der zentrale Anlaufpunkt des Karlsruher Festivalsommers – der Pavillon im Schlossgarten. Vom 21. Juni
bis zum 24. September 2015 finden hier täglich von morgens bis in die Nacht Veranstaltungen statt. Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft – das Pavillonprogramm beleuchtet nicht nur die 300 Jahre Stadtgeschichte,

sondern auch das Hier und Jetzt
und ermöglicht einen Blick in die
Zukunft Karlsruhes. Der Pavillon
des international renommierten
Architekten Jürgen Mayer H.
steht direkt hinter dem Schloss
in Kon trast und in Korrespon-
denz zu dem Barockbau. Da
das Stadtjubiläum maximale
Nachhaltigkeit anstrebt und als
„Green Event“ ge feiert werden
soll, sind alle Bauteile des Pavil-
lons wiederverwertbar.

Wissenschaft zum Anfassen
Zum großen Stadtjubiläum erlebt auch das Karlsruher Wissenschaftsfestival EFFEKTE eine Neuauflage: Die 2013
erfolgreich gestartete mehrtägige Veranstaltungsreihe präsentiert Karlsruhe als Wissenschaftsstadt und richtet
sich an die ganze Familie. Voraussichtlich vom 27. Juni bis 1. Juli können sich junge Nachwuchsforscherinnen
und -forscher in der Karlsruher Innenstadt von Wissenschaft „made in Karlsruhe“ begeistern lassen. Interessierte
können sich unter anderem beim Karlsruher Institut für Technologie (KIT), einem der größten Forschungs- und
Lehreinrichtungen Europas, und mehr als 50 Partner aus Wissenschaft und Kultur umschauen, staunen und mit-
forschen. 

KULTURmalVIER und Sparpreis Kultur
Für Kulturbegeisterte bietet die KTG Karlsruhe Tourismus GmbH die Möglichkeit, die vier großen Ausstellungen
(siehe blauer Kasten) mit einem Ticket zu erleben. Im Zeitraum vom 17. Juni bis 6. September 2015 gewährt der
Kulturpass KULTURmalVIER an zwei Tagen Eintritt für die vier Museen zum Preis von nur 21 Euro pro Person. 
Mit dem Mobilitätspartner Deutsche Bahn reisen Besucher des Festivalsommers 2015 günstig nach Karls ruhe
und zurück. Der Sparpreis Kultur ermöglicht Fahrten nach Karlsruhe innerhalb von 3 Tagen hin und zurück
bequem und schnell im ICE/EC/IC ab allen Bahnhöfen in Deutschland. In der 2. Klasse ab 39 Euro (in der
1. Klasse ab 49 Euro). Das Kultur-Ticket ist nur bei gleichzeitigem Kauf oder Vorlage des KULTURmalVIER-Passes
in allen DB Reisezentren und DB Agenturen erhältlich. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ka300.de und www.karlsruhe-tourismus.de

AUSSTELLUNGEN
Große Landesausstellung Baden-
Württemberg: Karl Wilhelm 1679-1738
9. Mai - 18. Oktober 2015
Badisches Landesmuseum im Schloss
Vor Kraft strotzend, bildschön und charmant
soll er außerdem gewesen sein – Karl Wil-
helm von Baden-Durlach, Karlsruhes Stadt-
gründer. Ab dem 9. Mai 2015 zeichnet die
Große Landesausstellung „Karl Wilhelm
1679-1738“ ein faszinierendes Porträt sei-
ner schillernden Persönlichkeit mit hoch-
karätigen Exponaten, die zum Teil noch nie
der Öffentlichkeit gezeigt wurden. 
www.landesmuseum.de

Große Landesausstellung Baden-
Württemberg: Die Meister-Sammlerin
– Karoline Luise von Baden 
30. Mai - 6. September 2015
Staatliche Kunsthalle
Karoline Luise von Baden (1723-1783) war
eine Meistersammlerin: Die geschäftstüch -
tige und vielseitig gebildete Markgräfin pfleg-
te Kontakte nach ganz Europa und agierte
geschickt auf dem internationalen Kunst-
markt, um sich ihr über 200 Gemälde umfas-
sendes „Mahlerey-Cabinet“ zusammenzu-
stellen, darunter Meisterwerke von Rem-
brandt Harmensz. van Rijn oder bedeutende
Gemälde von David Teniers und Jean Siméon
Chardin. Erstmals zum Stadtjubiläum werden
die Werke des einstigen Cabinets zusam-
mengeführt, die sich heute in Museen und
Privatsammlungen in der ganzen Welt befin-
den. 
www.kunsthalle-karlsruhe.de

GLOBALE
21. Juni - 17. April 2016
ZKM | Zentrum für Kunst und Medien-
technologie
Die 300-tägige Medienkunstausstellung prä-
sentiert die Vielfalt und den Reichtum der ge-
genwärtigen Kunstproduktion weltweit, zu-
sammengestellt von Kuratoren aus allen Kon-
tinenten und Kulturkreisen. Die GLOBALE
wird zeigen, wie sich Kunst und Wissenschaft
durch neue Technologien einander annähern
und eröffnet somit eine Dimension der Zu-
kunft – eine Renaissance 2.0: Die Verbindun-
gen von Kunst, Wissenschaft und Technolo-
gie, von digitaler Revolution und Demokratie-
entwicklung werden mithilfe des neuen
Kunstbegriffs offengelegt.
www.zkm.de

Friedrich Weinbrenner
27. Juni - 4. Oktober 2015
Städtische Galerie
Zum 300. Stadtjubiläum präsentiert die
Städtische Galerie Karlsruhe eine faszinie-
rende Ausstellung zum Lebenswerk von
Fried rich Weinbrenner (1766–1826). Wie
kein anderer hat der berühmte Baumeister
und Stadtplaner des Klassizismus das Er-
scheinungsbild von Karlsruhe bis heute ge-
prägt. Zu den Exponaten zählen Original-
zeichnungen aus Sammlungen in Deutsch-
land und den USA, außerdem historische und
aktuelle Fotografien, neu angefertigte Model-
le und aufwändige Computervisualisierun-
gen.
www.karlsruhe.de/b1/kultur/kunst_
ausstellungen/museen/staedtische_
galerie.de

Karlsruhe –
Ein Festivalsommer
zum 300. Geburtstag
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schrieben. Ob etablierte Brauereien der
Region, bundesweit bekannte Großbrau-
ereien oder Exoten und spezialisierte
Hausbrauereien – für jeden Geschmack
wird in Kirchheimbolanden etwas gebo-
ten. Somit steht einem Verkostungs-
Rundgang durch die Biersorten nichts im
Wege.
Ein Höhepunkt ist auch in diesem Jahr
wieder der große Festumzug, der sich
am Sonntag, den 7. Juni ab 14 Uhr durch
die Straßen Kirchheimbolandens bewe-
gen wird. Rund 100 Zugnummern mit
über 1000 Teilnehmern werden dann in
einem bunten Lindwurm vom Schulzen-
trum/Fischbachweg durch die Stadt
hinab zum Festplatz ziehen, auf dem um
16.30 Uhr die „Dunnerschbejer Wildsau-
fetzer“ zu einem Platzkonzert aufspielen.
Um 17 Uhr werden sich dann anlässlich
des großen Hoheiten-Treffens Wein-Köni-
ginnen, Landwirtschafts-Prinzessinnen,
Könige und Repräsentanten auf Einla-
dung der Stadt, Deutschlands einzig le-
gitimiertem Bierkönig Fritz I. und Rebec-
ca I., ein Stelldichein auf der Bühne
geben. Hier wird es dann zur Übergabe
der Krone an die neue Braugerstenköni-
gin kommen. Seinen Ausklang findet der
Sonntag mit der Stimmungs- und Tanz-
band „The Entertainers“.
Der Eintritt an allen Tagen ist frei.  
■  Details zu den einzelnen Veran-
staltungstagen im Veranstaltungs-
kalender auf
www.kirchheimbolanden.de

Der Höhepunkt der „Kerchemer Bierwoche“ ist stets der große Festumzug.

15. Kerchemer Bierwoche
in Kirchheimbolanden

Die „Kerchemer Bierwoche“ – in diesem
Jahr vom 5.  bis 7. Juni in Kirchheimbo-
landen – gilt seit fast 30 Jahren als Pu-
blikumsmagnet mit überregionaler
Strahlkraft. Ein buntes Bier- und Volks-
fest, das unter dem Probiergedanken
zehntausende Besucher in drei Tagen in
die „Kleine Residenz“ strömen lässt. Weit
mehr als 25 Brauereien mit über 60 Sor-
ten Bier sind auf dem weitläufigen Areal
des Festplatzes „Herrengarten“ vertre-
ten. Bei Musik und guter Laune laden
ortsansässige Gastronomen, Metzger
und Bäcker zu einem Streifzug durch die
kulinarischen Attraktionen der Pfalz und
weit darüber hinaus ein.
Natürlich ist auch für die kleinen Gäste
und Jugendlichen allerhand geboten, so
dass auch Nicht-Biertrinker auf ihre Kos -
ten kommen. 
Auf der großen Livebühne im Zentrum
des Platzes geben sich dieses Jahr wie-
der Bands wie Brass Machine (Bild oben)
im Rahmen der Ü30 LiveParty mit RPR 1
Moderator und DJ Andy Clormann am
Freitag ab 21 Uhr, die Cannstatter Wasen
erprobten „Bayernmän“ (samstags) oder
Stars der Schlager- & Volksmusik wie
Tina York beim sonntäglichen „Musikali-
schen Frühschoppen“, die Mikrofone in
die Hand.
Bei der 15. Kerchemer Bierwoche wer-
den Vielfalt und Abwechslung großge-

http://www.mannheimer-stadtfest.de
http://www.schoemberg.de
http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.kirchheimbolanden.de
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Tägl. wechselnder Mittagstisch
mit Salat nur 7,10 Euro

Terrasse mit Kinderspielplatz
Biergarten

durchgehend warme Küche
spezielle Wochenendkarte
von Freitag bis Sonntag

Nebenzimmer für 50 Personen
Dienstag-Samstag 11-22.30 Uhr

Sonn- und Feiertage 11-22.30 Uhr
Montag Ruhetag

F E S T E / F E S T I V A L S

5. Karlsbader
Rhododendrontage

Im Herzen Karlsbads, zwischen Langen-
steinbach und Ittersbach, befindet sich
das Anwesen der Familie Jansen. Beson-
ders der ca. 10 ha große, in Eigenregie
geführte Rhododendronpark ist das Juwel
des Geländes.
Jedes Jahr kehren naturliebhabende Be-
sucher von Nah und Fern zur Rhododen-
dronblütezeit hierher zurück, da der be-
achtenswerte Park zu ausgiebigen Spa-
ziergängen einlädt. Fernab vom Alltags-
stress bieten die ca. drei Kilometer lan-
gen, von Rhododendren und Azaleen ge-
säumten Rundwanderwege Gelegenheit,
die über 100 verschiedenen Sorten der
ursprünglich aus Ostasien und den Alpen
stammenden Pflanze zu bestaunen. Zahl-
reiche, hochgewachsene Kiefern sorgen
für Halbschatten, den die Rhododendren
so sehr lieben. Diese Bäume wurden
neben den Rhododendren eigens für die-
sen Zweck von Gründerehepaar Friedbert
und Waltraud Jansen vor fast 40 Jahren
angepflanzt und schaffen heute eine ein-
zigartige Parkatmosphäre.
Ein Besuch des Parks lohnt sich beson-
ders im Mai, dem Zeitpunkt der Rhododen-
dronblüte, wenn der Park in seiner vollen
Blütenpracht erstrahlt und sich mit einer
bemerkenswerten Farbenvielfalt präsen-
tiert. Das faszinierende Blütenmeer bildet
alljährlich einen herrlichen Kontrast zum
schattigen Grün der Nadelbäume. Ein be-
eindruckender Anblick, der jedes Jahr tau-
sende Parkbesucher verzaubert. 
Inzwischen wurde die Bepflanzung um
früh- und spätblühende Rhododendren er-
weitert, um die Blütezeit im Park auszu-
dehnen und um den Besuchern länger
diese bunte Vielfalt präsentieren zu kön-
nen.
Wenn man auf der Rundwanderung durch
den Park ebenso sein Herz an diese fas-
zinierenden Pflanzen verliert, so wie es
einst Friedbert und Waltraud Jansen er-
ging, dann hat die Familie Jansen ihr Ziel
erreicht: Die Schönheit der Natur und die
durch sie entstehende Entspannung und
Gelassenheit zu vermitteln und weiterzu-
geben.

Rhododendrontage
Zum Zeitpunkt der Rhododendronblüte fin-
det das traditionelle Rhododendronfest
statt, das im Jahr 2011 in „Karlsbader
Rhododendrontage“ umbenannt wurde

(16 bis 17. Mai und 23. bis 25. Mai, je-
weils 11 bis 18 Uhr).
Während der Blütezeit im Mai wird ein Ein-
tritt von 2,50 Euro pro Person erhoben.
Für Kinder bis 12 Jahren ist der Eintritt
frei. Der Park ist täglich von 10 bis 18 Uhr
geöffnet.
Das Gelände liegt zwischen Langenstein-
bach und dem Industriegebiet Ittersbach
(ca. 1 km nach Ortsende Langenstein-
bach auf der rechten Seite). Mit der Linie
S11 erreicht man den Park am besten von
der Haltestelle Ittersbach-Industrie, biegt
dann rechts ab (Richtung Industriegebiet).
Erste Straße rechts ab (Industriestraße)
und ganz durchlaufen, bis in den Wald hin-
ein. Kurz vor dem Bienenlehrstand rechts
ab, über die Bahnschienen. An der Kreis-
straße angekommen: links abbiegen
(Gras-/Waldweg parallel der Straße ent-
lang ohne Straßenüberquerung).
Durch den Park führen einfache, naturbe-
lassene Rasenwege. Insbesondere bei
feuchter Witterung wird empfohlen, feste
Schuhe zu tragen.  
■  Karlsbader Rhododendrontage
Park Jansen
Taubenbrunnwiesen 1
76307 Karlsbad
www.rhododendronpark-jansen.de

Rosenwochen im
Bad Bergzaberner Land

Schon seit der griechischen Antike trägt
die Rose ihren Beinamen „Königin der Blu-
men“. Denn die klassische Eleganz, die
sie in den tollsten Farben versprüht,
macht sie zu etwas Besonderem. Was
viele nicht wissen: Abgesehen von ihrer
optischen Schönheit erfüllt sie auch einen
ganz konkreten Nutzen. Neben Weinreben
eingepflanzt dient sie als Frühwarnsystem
vor möglichen Krankheiten, da die emp-
findlichere Rose sehr viel schneller befal-
len wird als der Weinstock. So bleibt dem
Winzer genügend Zeit, diesen vorsorglich
zu behandeln und eine üppige Ernte zu si-
chern.
Gerade in den Weinbaugebieten Deutsch-
lands wird der Rose daher eine große Be-
deutung zuteil. So lockt das Bad Bergza-
berner Land ihr zu Ehren jährlich mit den
abwechslungsreichen Rosenwochen. Gar-
tenliebhaber, aber auch Freunde von
Kunst, Kultur und geschmackvoller Le-
bensart erwartet vom 23. Mai bis zum 14.
Juni 2015 ein buntes Programm im

Namen der Rose. Mit der Eröffnung im
Dornröschendorf Dörrenbach vor der hi-
storischen Wehrkirche werden die Feier-
lichkeiten eingeläutet. Die beliebte Sopra-
nistin Raissa Tscheptscherenko singt zum
Eröffnungskonzert ihre „Rosenlieder“.
Danach folgen viele tolle Angebote wie die
Fahrt mit dem Rosenexpress zu den
schönsten Plätzen. An verschiedenen Ter-
minen, nämlich 24. Mai, 4. Juni und 6. Juni
startet die gesellige Fahrt von einem Wein-
gut aus mit dem Bähnchen zu unterschied-
lichen Stationen im Bad Bergzaberner
Land, wo die Schönheit und der Duft der
edlen Blume schon auf die Besucher war-
tet. Den Abschluss der dreistündigen Er-
kundungstour bilden ein schmackhaftes
Abendessen und eine gastliche Weinpro-
be.

Ausstellungen, Figurentheater, Rosenresli,
Lesung, Gartenführung, Gästewanderwo-
che, „Mit dem Geiger durch die Weinber-
ge“, Segwaytouren, Rosenbrunch, An-
wendungen in der Südpfalz Therme, Pra-
linen, Rosenseifen und vieles mehr beglei-
ten die Rosenwochen. 
Auf dem Rosenmarkt in Bad Bergzabern
herrscht reges Treiben, während auf der
mittelalterlichen Festmeile im Dornrös -
chendorf Dörrenbach Gaukler und Musi-
kanten auf eine fröhliche Reise in vergan-
gene Zeiten einladen.
Der Rosenwandertag in Kapellen-Druswei-
ler führt tausende Erkundungsfreudige
durch die Weinlage „Kapellener Rosengar-
ten“ und sorgt zusammen mit dem Rosen-
markt, dem Dornröschenfest und der Auf-
führung „Die Liebe Lust, die Leiden
schafft“ im Schlossinnenhof für einen run-
den Ausklang der Rosenwochen.

Der Park Jansen in Karlsbad erstrahlt während der Rhododendronblüte im Mai.

■  Alles zu Terminen, Veranstaltungen
und Preisen unter
www.bad-bergzaberner-land.de

http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/rosenwochen.html
http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/rosenwochen.html
http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/rosenwochen.html
http://rhododendronpark-jansen.de
http://www.schupi.de
http://www.zum-elsternest.de
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38. Köhlerwoche
Erfweiler 2015

Vom 13. Mai bis 22. Mai wird der glim-
mende Kohlenmeiler in Erfweiler für zehn
Tage der Treffpunkt für Jung und Alt. Las-

sen sie sich verzaubern von den Alphorn-
bläsern vor der Kulisse des Winterberges,
von dem Jagdhornbläsercorps zum
Schein der Schwedenfeuer oder von
RockXN mit heißem Rock.
Ein umfangreiches Kinderprogramm,

Köhlerwoche in Erfweiler – in diesem Jahr vom 13. Mai bis 22. Mai 2015.

Kunst-Schmiedevorführungen, ein Senio -
rennachmittag und der traditionelle Holz-
kohleverkauf sind nur einige Programm-
punkte, die das Fest zu einem Erlebnis
werden lassen. Party-Hanß, ein überregio-
nal bekannter Partyservice kümmert sich
um das leibliche Wohl.

Hier das Programm:
Mittwoch, 13. Mai 20.00 Uhr
Entzünden des Meilers, Eröffnung der
Köhlerwoche mit der Jägerkapelle Erwei-
ler, ab 21 Uhr Disco mit Team Codex
Donnerstag 14. Mai 12.00 Uhr
Spanferkelrollbraten, ab 14 Uhr Stim-
mungsmusik mit „Die Fidelen“
Freitag, 15. Mai 19.00 Uhr
Spareribs, ab 20 Uhr Country- und Wes -
ternmusik mit „Long Road“
Samstag, 16. Mai 13.00 Uhr

Die Erfweilerer Holzkohle ist bei allen Grill-
festen heiß begehrt.
Aber nicht nur Kohle kommt aus dem Mei-
ler. Eine Besonderheit sind die von nam-
haften Keramikern geformten Kunstobjek-
te, die im Meiler gebrannt wurden und jetzt
wieder ans Tageslicht kommen. 
■  Weitere Informationen unter
www.erfweiler.de

25. Mannheimer Stadtfest 
vom 29. bis 31. Mai

Zum 25. Mal findet in diesem Jahr das
Mannheimer Stadtfest statt. Gefeiert wird
auf 4 Bühnen zwischen Wasserturm und
Paradeplatz, ergänzt durch ”Mannheim
City Sounds“, der Party für alle Nacht-
schwärmer im Schneckenhof des Mann-
heimer Schlosses. 
Das Mannheimer Stadtfest ist die größte
Open-Air-Veranstaltung bei freiem Eintritt
in der Region. Auch in diesem Jahr wird
die gewohnte Vielfalt und Qualität mit
einem abwechslungsreichen Musikpro-
gramm, Live-Auftritten regionaler Bands
und Partystimmung mit DJs in der Disco
geboten. Im Nachmittagsprogramm prä-
sentieren sich Sport- und Kulturvereine.
Auf den Kapuzinerplanken findet das
beliebte Kinderfest mit Zirkus, Theater,
Clowns, Mitmachprogrammen und Zaube-
rern statt. Inmitten der Planken befindet
sich der traditionelle Kunsthandwerker-
markt mit Kalligrafie, Seide, Schmuck,
Düften und vielem mehr. Das Mannheimer
Stadtfest bietet damit für alle Altersgrup-
pen abwechslungsreiche Unterhaltung.
Neben den kulinarischen Genüssen dürfen
sich die Besucher und Besucherinnen
ganz besonders auf die familienfreundli-
che Atmosphäre der Veranstaltung durch
Walking Acts und andere Straßenkünstler
freuen. 
■  Weitere Informationen unter
www.mannheimer-stadtfest.de

Das Mannheimer Stadtfest – eines der beliebtesten Familienfeste der Region.

Der Mai
im Biergarten

auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

Auch dieses Jahr haben wir wieder viele
Überraschungen für Sie vorbereitet !

Muttertag
Sonntag, 10. Mai

Alles was das Mutterherz begehrt inklusive großem
Muttertags-Erdbeerkuchen und Livemusik ab 13 Uhr

Vatertag
Donnerstag, 14. Mai

An diesem Ehrentag darf das Maß Bier und ein Hähnchen
oder Haxe vom Grill nicht fehlen

Pfingsten
Sonntag, 24. Mai und Montag, 25. Mai

Livemusik mit Gentleman Joachim jeweils ab 13 Uhr

Und unsere kleinen Gäste können sich auf den großen
Spielplätzen und dem Tiergehege vergnügen.

Ein schöner Familienausflug ist garantiert !

Kunstschmieden am Meiler, ab 21 Uhr
„RockXn“ mit Rock unplugged
Sonntag, 17. Mai 10.00 Uhr
Evangelischer Gottesdienst, ab 12 Uhr
„Köhlerknorze“ vom Grill, ab 14 Uhr „Har-
monie St. Cécile“
Montag, 18. Mai 18.00 Uhr
Zünftiges Schlachtfest, ab 20 Uhr die Alp -
hornbläser „Les Cors de Vosges du Nord“
Dienstag, 19. Mai 18.00 Uhr
Hausgemachte Semmelknödel mit Pfiffer-
lingen, ab 19 Uhr Stimmungsmusik mit
Sepp
Mittwoch, 20. Mi 11.00 Uhr
Pirminiuschor, ab 12 Uhr Mittagstisch, ab
14 Uhr Seniorennachmittag, ab 20 Uhr
Chormusik
Donnerstag 21. Mai 14.00 Uhr
Kindernachmittag ab 18.00 Uhr Hirsch-
braten und ab 20 Uhr Jagdhornbläser
Freitag, 22. Mai 18.00 Uhr
Hähnchenabend, ab 20 Uhr Rock, Soul
und Classic Rock mit „Kais Nachbarn“
Samstag 23. Mai 6.00 Uhr
Der Kohlenmeiler wird geöffnet. Dann wird
die Holzkohle aus dem Meiler geholt, in
Säcke verpackt und ab 11 Uhr verkauft.

http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
http://www.mannheimer-stadtfest.de
http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
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Kulturlese im Wilhelmshof
in Siebeldingen

Ein fester Bestandteil der Südpfälzer
Kunst- und Kulturszene ist die Siebeldin-
ger Kunstwoche, die sich immer weiter
entwickelt und sich seit 2013 Kulturlese
im Wilhelmshof nennt. Zum einen fand die
Kunstwoche schon immer nur im Wil-
helmshof statt, manchmal auch über die
Woche hinaus, zum anderen war es schon
immer eine Auslese/Auswahl an Künst-
lern, die wie die Trauben bei der Weinlese,
kritisch von allen Seiten von der Winzerfa-
milie Roth-Ochocki und im besonderen
von Christa Roth-Jung beäugt und zu einer
spannungsreichen Ausstellung wie auch
zu komplexen Weinen zusammen gestellt
werden. Immer wieder neue Künstler zu
entdecken und Kunst und Genuss zu kom-
binieren, bereitet Christa Roth-Jung und
Barbara Roth seit langem viel Freude. Es
bleiben als stilvolle Kulisse für moderne
Kunstwerke die alten Gutsräume des Wil-
helmshofes in Siebeldingen; es weichen
Holzfässer und Barriques, Weinflaschen
und Sektrüttelpulte um Platz zu machen
für die bildenden Künste.
Gezeigt werden in diesem Jahr Bilder von
Gerd Sedelies und Meike Porz, Skulpturen
von Professor Eberhard Linke und Gold-
schmiedearbeiten von Susanne Högner,
Elisabeth Müller-Quade und Michaela Wie-
cek. 
Musikalisch eröffnet wird die Kunstwoche
am Sonntag, 31. Mai um 11 Uhr mit einem
Jazz-Konzert der niederländischen Band
„Thelonious 4“. Die Wein- Käse-Degustati-
on am 5. Juni findet inmitten der Ausstel-
lungsräume statt und wird von Barbara
Roth moderiert. Die After-Work Art am 3.
Juni bietet köstliche Gaumenfreuden und
wird musikalisch umrahmt vom Pfälzer
Trio „dto.“ Bei der Fronleichnamsmatinée
mit dem Streich-Quartett „Gémeaux“ am
4. Juni erschließt sich das junge Ensemble
mit kraftvollen, kühnen Interpretationen
das Innerste der Musik und erobert so die
Herzen der Zuschauer.
Den swingenden Schlussakkord der
Kunstwoche setzt in diesem Jahr das
„Jazz-a-long-Quartett“ im weitläufigen In-
nenhof des Weingutes. In entspannter Ant-
mosphäre erleben die Gäste noch einmal
Kunst und Genuss in schönster Harmonie.
Da das Platzangebot im Wilhelmshof be-
grenzt ist, empfiehlt sich eine frühzeitige

Anmeldung zu den Veranstaltungen. 
■  Wein- und Sektgut Wilhelmshof
Queichstraße 1, 76833 Siebeldingen
Telefon (0 63 45) 91 91 47
Telefax (0 63 45) 91 91 48
eMail: mail@wilhelmshof.de
www.kulturlese.de
www.wilhelmshof.de

Owwergässer Winzerkerwe
in Edenkoben

Die Attraktion der Owwergässer Winzer-
kerwe vom 4. bis 8. Juni 2015 ist auch in
diesem Jahr der Mittelalterliche Markt,
der von Donnerstag bis Sonntag entlang
der Klostermauer in einem eigens gestal-
teten „Dorf“ das Leben und Arbeiten im
Mittelalter demonstriert. Es sind wieder
rund 80 Aktive, die an den 4 Markttagen
Handwerke jeglicher Art darbieten, wäh-
rend sich auf dem Dorfplatz Gaukler,
Jongleure, Drehleierspieler und Bettler
sowie Ritter und Landsknechte tummeln.
Auch allerlei „Getier“ wird im „Dorf“ zu fin-
den sein. In den Weinbergen neben dem
Mittelalterlichen Dorf wird von den Stauf-
fer-Vasallen ein großes Ritterlager aufge-
baut, in dem sich die Besucher über das
Ritterleben informieren können. Der Mit-
telalterliche Markt, wie in den Vorjahren
vom Ehepaar Jürgen und Sybilla Dicker or-
ganisiert, sucht in seiner Vielfalt und Qua-
lität in der gesamten Region seinesglei-
chen. Die Teilnehmer unterwerfen sich
strengen Richtlinien, die ein originalge-
treues Marktleben garantieren.
Auf der Festbühne in der Klosterstraße fin-
det am Sonntag um 10.30 Uhr ein Fest-

gottesdienst statt. Die musikalische Be-
gleitung des Gottesdienstes übernimmt
der protestantische Posaunenchor unter
der Leitung von Martin Schimpf.
Im Rhythmus von 2 Jahren zieht ein
Umzug in historischen Gewändern durch
die Innerstadt, an dem auch die neue
Edenkobener Weinprinzessin teilnehmen
wird. Die Gruppen starten am Sonntag,
den 7. Juni um 14.30 Uhr.
Nach einer Pause im vergangenen Jahr ist
der Modellbauclub Südliche Weinstraße
wieder am Rahmenprogramm der Owwer-
gässer Winzerkerwe aktiv beteiligt. Die
aus der gesamten Republik angereisten
Modellbauer werden im Kurpfalzsaal unter
der Leitung von Jürgen Wingerter (Eden-
koben) über 50 ferngesteuerte Fahrzeug-
modelle, vom Traktor bis zum großen Sat-
telzug, von der Baumaschine bis zum Mo-
bilkran bewegen – alles originalgetreu,
nur auf kleine Maßstäbe reduziert. Die
Mini-Truck-Schau findet am Samstag ab
12 Uhr und am Sonntag ab 11 Uhr statt,
der Eintritt ist frei.
Das traditionelle Kinderspielfest findet in
diesem  Jahr am Montag, den 7. Juni von
15 Uhr bis ca. 17.30 Uhr unter dem Motto
„Spiel, Sport und Spaß“ an der Kloster-
mauer statt. Das Spektakel mit Dosenwer-
fen, Seilspringen, Kreidemalen, Erbsen-
hauen und vielem anderen mehr wird von
einer Edenkobener Kindertagesstätte
ausgerichtet, die Sparkasse Südliche
Wein straße ist mit einer Spielbude vertre-
ten. Auch Kaffee und Kuchen werden an-
geboten.

Das Weingut Wilhelmshof bildet den Rahmen für die Siebeldinger Kunstwoche.

Die „Owwergässer Winzerkerwe“ – in diesem Jahr vom 4. bis 8. Juni 2015.

Am Montag, den 8. Juni klingt die  Owwer-
gässer Winzerkerwe mit dem Treffen der
Betriebe, dem anschließendem Familien-
nachmittag mit ermäßigten Preisen, dem
Kinderspielfest an der Klostermauer
sowie dem Einholen des Kerwebaumes
aus. Es ist schon lange üblich, dass orts-
ansässige Firmen und Institutionen am
Montag das Angebot der Festwirte nutzen
und mit ihren Belegschaften eine Owwer-
gässer Mahlzeit einnehmen. 
■  Weitere Informationen unter
www.edenkoben.de

http://www.edenkoben.de
http://www.edenkoben.de
http://www.kulturlese.de
http://www.aumers.de
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7. Mittelalter Spectaculum
in Philippsburg

Das weitreichende Areal „Gewann Phähl-
morgen“ vor den Toren von Philippsburg
ist  an Pfingsten (23. bis 25. Mai) wieder
Schauplatz für den imposanten, mittelal-
terlichen Markt mit über 80 Handwerker-
und Händler-Ständen sowie einem phanta-
stischem Kulturprogramm.
Markt und Zeltlager mit 38 Gruppen aus
der Zeit des Früh-, Hoch- und Spät-Mittel-
alters bilden das Zeitfenster zu einer Ku-
lisse aus längst vergangenen Tagen.
Die Fans von Heidenspass dürfen sich
freuen. Zurecht haben sie von ihrem Publi-
kum den Beinamen „Spielleute der Her-

zen“ erhalten. Seien es die mittelalterli-
chen „Klassiker“ oder die eigens kompo-
nierten Kleinode der Spielmannskunst,
stets werden sie in einer runden, sympa-
thischen und humorvollen Weise dargebo-
ten.
Erstmals in Philippsburg, von weither aus
dem Erzgebirge angereist: Das Lach- und
Kracharrangement Donner & Doria. Mit
amüsanten Liedern, Schauspielen, Ge-
schichten und Gedichten belustigen sie
das brave Volk, wo immer es auch steht
und geht, oder laden von der Bühne aus
zum Tanze ein.  
Vorzügliche Unterhaltung, Jonglage und
Schabernack  garantieren die Gaukler Flo-
bold und Duo Jomamakü. Tavernenspiel
und grandiose Feuershow (von Joma-
makü, Samstag und Sonntag) sind eben-
falls feste Programmpunkte.

Tolle Aktionen und Attraktionen
für Kinder
Erstmals in Philippsburg dabei: Gunnar
von Bifröst mit Basteley & Spielerey. Unter
fachlicher Anleitung können eigene Holz-
schwerter und Äxte gebaut werden. Und
am Holmgang können mutige, kleine

Einzug der Akteure beim Mittelalter Spectaculum in Philippsburg am 23. Mai.

Zur Markteröffnung am Samstag um 18
Uhr kann man den großen Einzug der
Gruppen und Akteure mit offizieller Markt-
Proklamation und Fassbier-Anstich erle-
ben. Den mittelalterlichen Strafvollzug
veranschaulichen Tomen und das Schand-
weib sowie die „Gerichtstage“, die am
Sonntag und Montag auf dem Programm
stehen. In 2 verschiedenen Schauspielen
wird die mittelalterliche Rechtsprechung
dargestellt.
Nach spektakulären Schaukämpfen, dar-
geboten von Brachmanoth, finden die Be-
sucher Entspannung in den Tavernen.
Dort wird kühles Bier, Met, Apfelwasser,
heißes Gebräu aus der schwarzen Bohne,
und andere Labung kredenzt. Köstlichen
Duft verbreiten Schwein am Spieß, Wild-
Gerichte, Backschinken und allerlei Ge-
bratenes und Gesottenes.

Montag: 11.00 - 20.00 Uhr
Familienfreundlicher Wegezoll:
Erwachsene 8 Euro 
Ermäßigt 5 Euro     
Kinder 2 Euro
bis Schwertmaß 1,30 m frei
3-Tageskarten 18 Euro  
2-Tageskarten  12 Euro

16. Mittelalterliches
Spektakulum Burg Lindenfels

Endlich ist es wieder soweit, das mittelal-
terliche Spektakulum auf und um die Burg
Lindenfels öffnet am 9. und 10. Mai 2015
(dem Muttertagswochenende) wieder
seine Pforten.
Lassen Sie sich von den verschiedenen
Akteuren auf eine kleine Zeitreise mitneh-
men und erleben Sie Gaukler, Musiker und
Scharlatane. Oder erhalten Sie Einblick in
die Waffenkünste dieser Zeit: Unter kundi-
ger Anleitung können Sie sich im Bogen-
schießen oder Axtwurf üben, wohingegen
auf dem Burghof mittelalterliche Schau -
kämpfe der Gruppe „Equites Dragonis“
dargeboten werden – ein besonderes Er-
lebnis für große und kleine Ritter.
Doch nicht nur die Waffenkünste sind auf
dem Markt anzutreffen: Bestaunen Sie die
Arbeit verschiedener Handwerker, wie
zum Beispiel die des Schmieds, der Per-
lenweberin, des Drechslers und vieler an-
derer. Natürlich soll auch der kulinarische
Teil nicht zu kurz kommen, so werden al-
lerlei Leckereien feilgeboten, von süß bis
deftig, und auch der Met darf nicht fehlen,
probieren Sie mal davon! Doch weiter im
Programm:
Vor allem das Jungvolk wissen Märchen-
erzähler Udalrich der Schäfer und die Pup-
penspielerinnen Windrunkeln zu begeis -
tern. Sehen und erleben Sie dies alles am
Besten mit eigenen Augen. Neugierig ge-
worden? Das 16. mittelalterliche Spekta-
kulum zu Lindenfels öffnet am Samstag,
den 9. Mai um 12 Uhr, ab 18 Uhr findet
ein umfangreiches Abendprogramm mit
Feuershow, Musik, Gaukelei, Schaukampf
und vielem mehr statt, das Sie auf keinen
Fall versäumen sollten.
Am Sonntag, den 10. Mai (Muttertag) öff-
net der Markt bereits ab 10 Uhr und
schließt um 18 Uhr. Außerdem gibt es an
diesem Tag für alle Mütter eine Überra-
schung! 
■  Weitere Informationen unter
www.drachenvolk.de
www.lindenfels.de

16. Mittelalterliches Spektakulum auf Burg Lindenfels am 9. und 10. Mai.

Recken sich mit
dem grimmigen
Wikinger Tjalf im
Schwe r t k amp f
messen.
Etwas ruhiger und
entspannter dage-
gen ist es bei den
Erzählern Absalom
und Gabriela. In
ihrem bequemen
Zelt lauscht Jung
und Alt den Ge-
schichten, Sagen
und Märchen aus
längst vergange-
nen Tagen. 
Weitere Attraktio-
nen lassen bei den
kleinen Besuchern
keine Langeweile
aufkommen. So
ziehen mutige Kin-
der gegen schwer
gepanzerte Wikin-
ger und Ritter ins
Feld, um die ent-
führte Prinzessin
mit ihrer Schatztru-
he zu befreien. 

Große Handwerkskunst
Dem Schmied, Drechsler, Steinmetz,
Glasbläser, Töpfer, Maler, Holzschnitzer,
Lederer, Weber, der Spinnerin und Filze-
rin,  Gewandschneiderin, Seifenmacherin,
Gerber, Schuhmacher, Flachsbauer, La-
ternenbauer, Gold- und Silberschmied,
Skriptor, und, und… kann bei der Vor-
führung des alten, teilweise fast verges-
senen Handwerks über die Schulter ge-
schaut werden.
„Kommet deshalb selbst nach Philipps-
burg und lasst Euch für einige Stunden
vom Flair des Marktes verzaubern“.
Neben der guten Straßenverkehrs-Anbin-
dung verfügt Philippsburg auch über eine
gute Bahnverbindung. Vom Bahnhof aus
ist das Veranstaltungsgelände ca. 300 m
entfernt. 
■  Öffnungszeiten:
Samstag: 11.00 - 23.00 Uhr
Sonntag: 12.00 - 23.00 Uhr

http://www.historica-vagantis.de/web/index.php?id=59
http://www.alterbrauhof.de
http://www.historica-vagantis.de/web/index.php?id=59
http://www.drachenvolk.de
http://www.historica-vagantis.de/web/index.php?id=59
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„Schwein gehabt !“ im
Alten Schlachthof

Zum zweitägigen Kunst- und Kulturfestival
angewachsen präsentiert sich „Schwein
gehabt !“ im Jahr des Karlsruher Stadtge-
burtstags besonders fett. Am 16. und 17.
Mai rückt der Kreativpark Alter Schlacht-
hof mit einem großen Festival in den Blick-
punkt. In einem Feuerwerk der Angebote
und Aktionen bündelt „Schwein gehabt !“
die Vielfältigkeit kreativer Unternehmen,
Veranstalter und Künstler auf dem Areal
zu einem attraktiven Festival. So ab-
wechslungsreich wie bei „Schwein ge-

habt !“ kann man einen langen Samstag-
abend und den darauffolgenden Sonntag
wohl kaum verbringen: Minigolfen auf
einem von Designern und Architekten spe-
ziell dafür hergerichteten Brachgelände
oder gepflegt im „fliegenden Wohnzim-
mer“ abhängen, extravagante Mode auf
dem Laufsteg bewundern, zu Walzer und
ChaChaCha unter freiem Himmel tanzen
oder sich für einen Song mit Liveband im
Rücken als Metalröhre präsentieren, in
einer Séance die Geister der Vergangen-
heit herbeirufen oder in die Zukunft von
Smart-Phone-Programmen und 3-Druck
blicken. Zu zahlreichen Mitmachangebo-

Kunst- und Kulturfestival „Schwein gehabt !“ im Kreativpark Alter Schlachthof.

ten und außergewöhnlichen Einblicken in
die verschiedensten Gewerbe, die von der
Kaffeerösterrei über Internetstrategen,
Filmschaffende und Kinderbuchillustrato-
ren bis zu klassischen Klavierbauern oder
der Steinbildhauerwerkstatt reichen, kom-
men eine Vielzahl von Konzerten, Ausstel-
lungen und Kunstaktionen. Am Samstag-
abend erleuchten die 14 Gewinner eines
Lichtkunstwettbewerbs das ehemalige
Schlachthofareal. Zahlreiche Kunstwerke
werden eigens für dieses Ereignis ge-
schaffen oder hier besonders in Szene ge-
setzt.
Das musikalische Angebot reicht von klas-
sischer Musik über lokale Formationen bis
zu internationalen Stars, die Musikclub
Substage und das Kulturzentrum Tollhaus
eingeladen haben. Neben den Konzerten
und Aufführungen in den Häusern mit der
deutschen Postrock Formation Long Di-
stance Calling, der arabischen Undergro-
und-Ikone Yasmine Hamdam oder dem mit
afrokubanischen Rhythmen und Klängen
verzaubernden Bahama Soul Club gibt es
an allen Ecken und Enden des Geländes
weitere Livemusik. Die Trommelschule
Rhythmo befeuert gleich mit mehreren
Formationen mitreißend rhythmisch den
Besuch im Kreativpark. Vor allem am
Sonntag, der mit einem Frühstücks-
straßentheaterspektakel beginnt, präsen-
tiert sich „Schwein gehabt !“ mit einer
Menge spezieller Angebote auch für Kin-
der als ein Festival für die ganze Familie.

Zum kulturellen Angebot kommen eine
Vielzahl kulinarischer Genüsse. Das ge-
samte Angebot ist in einem 60-seitigen
Büchlein zusammengefasst, das ab Ende
April an vielen Stellen in der Stadt und im
Kreativpark ausliegt. Den Eintritt in alle
Säle und Hallen ermöglicht der „Schwein
gehabt !“-Button für 8 Euro. Im Vorverkauf
ist dieser bei Tollhaus, Substage, Alter
Hackerei und weiteren Vorverkaufsstellen
erhältlich. Der Button berechtigt aller-
dings nicht zum Einlass in bereits vollbe-
setzte Veranstaltungsräume.
■  Weitere Informationen unter
www.tollhaus.de

http://rhododendronpark-jansen.de
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Zahlreiche Fahrgeschäfte, vom Riesenrad bis zur Wildwasserbahn, Süßwarengeschäfte mit ihren duftenden Leckereien, Imbisse
mit Klassikern wie Bratwurst und gegrillten Spezialitäten, Verlosungen und Kinderfahrgeschäfte sowie das neue Festzelt mit bay-

rischer Gemütlichkeit verwandeln den Messplatz in ein buntes Jahrmarkttreiben. Eine neuartige High-Tech Show der Extraklasse und
ein Muss für jeden nervenstarken Science-Fiction Fan ist der „Encounter“. Speziell designte Geräusche, Filmsequenzen auf
zwölf Monitoren, dazu perfekt abgestimmte Lichtreflexe, Vibrationen und Berührungen regen die Phantasie des Besuchers an
und lehren ihn das Fürchten. Der „Gladiator“ ist mit 62 Metern Gesamthöhe das derzeit höchste transportable Looping-Flug-

karussell der Welt und das unübersehbare Highlight der diesjährigen Frühjahrsmess’. Endlich wieder zurück auf dem Karlsruher
Messplatz ist der Fahrgeschäfteklassiker „Octopussy“. Bis heute zählt er bei den Besuchern zu den beliebtesten Rundfahrgeschäften auf den
Festplätzen.

Natürlich dürfen aber die beliebten Klassiker nicht fehlen. Die Fahrt mit der Wildwasserbahn ist ein ganz besonderes Vergnügen für die
ganze Familie und gehört zur Frühjahrsmess’ genauso wie eine Fahrt mit dem Riesenrad, um sich einen guten Überblick über das Getümmel
zu verschaffen. An den Verlosungen und Spielautomaten kann man sein Glück herausfordern und die Imbiss- und Süßwarenstände sorgen für
die richtige Stärkung in den Fahrpausen. Wer zünftige bayrische Schmankerl wie Haxen und Weißwürste sucht, ist im neuen Festzelt von
Festwirt Vito Federico genau richtig! Hier alle Programm-Highlights der diesjährigen Frühjahrsmess’:

Freitag, 29. Mai: Während um 14 Uhr die Geschäfte auf dem Messplatz öffnen, findet um 19 Uhr der traditionelle Fassanstich im Festzelt
mit Bürgermeister Michael Obert, begleitet von den Europafanfaren statt. Im Anschluss lädt die Kultgruppe der Volksmusik „Die Schäfer“
zum „Schäferstündchen“ und gemütlichen Beisammensein ein. Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 31. Mai:  Das nostalgische Mess’-Bähnle bringt die Besucher ohne Stress und Parkplatzsorgen gratis auf die Mess’. Es fährt von
14-18 Uhr alle 20 Minuten auf der Strecke Durlach-Hauptbahnhof (über Rüppurrer Straße) und hält an der Tullastraße, nur wenige Meter vom
Messgetümmel entfernt. 

Dienstag, 2. Juni: Bunter Nachmittag für Senioren. Um 14 Uhr beginnt das bunte Programm mit Stargast Gotthilf Fischer, Sängerin Birgit
Langer (bekannt von Fernando Express) und Joachim – dem Gentleman of Music. 

Mittwoch, 3. Juni: Familientag und Lange Nacht der Mess’ mit SWR3 Elchparty. Am Familientag haben alle Geschäfte ihre Preise deutlich
reduziert! Von 15 bis 18 Uhr findet eine Kinderrallye über den ganzen Platz statt mit tollen Preisen! Nachtschwärmer kommen mit der SWR3
Elchparty ab 21 Uhr bei freiem Eintritt im Festzelt voll auf ihre Kosten! Da heißt es wieder Fahren und Feiern bis 2 Uhr !  

Sonntag, 7. Juni: Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück im Festzelt.

Montag, 8. Juni: Musikfeuerwerkshow. Nach Einbruch der Dunkelheit erstrahlt ein spektakuläres Feuerwerk am Himmel über der  Mess’
und verwandelt ihn in einen leuchtenden Sternenhimmel !

Veranstalter: Stadt Karlsruhe – Marktamt. Weitere Informationen unter: www.karlsruhe.de/maerkte

Karlsruher Frühjahrs-
mess’ 2015
Vom 29. Mai bis 8. Juni 2015

auf dem Messplatz,
Durlacher Allee

http://www.karlsruhe.de/maerkte
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12. Deutsch-Französischer
Bauernmarkt und Tafelfreuden
in Bad Bergzabern

Die Verbandsgemeinde Bad Bergzabern lädt herzlich
ein, gemeinsam mit Familie und guten Freunden am
Sonntag, 17. Mai, einen erlebnisreichen Tag auf dem
12. Deutsch-Französischen Bauernmarkt und Tafel-
freuden zu verbringen. Rund um das Schloss von Bad
Bergzabern heißen über 90 Erzeuger, teils auch aus
dem nahen Elsass, von 11 bis 18 Uhr alle Besucher
herzlich willkommen und laden ein, die landwirtschaft-
lichen und handwerklichen Erzeugnisse zu ent-
decken. Es besteht die Gelegenheit, hervorragende
Lebensmittelprodukte zu verkosten und diese zu er-
werben.
Die Besucher des Bauernmarktes können sich von
ihrem ausgiebigen Rundgang und der Einkaufstour in
der angrenzenden Schlosshalle an einer schön ge-
deckten Tafel erholen und auf kulinarische Ent-
deckungsreise gehen. Den Besuchern werden hier in
angenehmer Atmosphäre ausgesuchte Tafelfreuden
vom Wildschweinragout auf Kartoffelgalette mit einer
feinen Wein- und Schokoladensoße bis zu hausge-
machten Spinat-Ricotta an Kräutersoße mit Salatbou-
quet von drei namhaften Köchen – Traiteur Eric Bour-
gard (Wissembourg/Elsass), Gerhard Becker (Gleis-
zellen-Gleishorbach) und die Köche vom Stiftsgut Key-
sermühle (Klingenmünster) – aus unserer Region an-
geboten. Zu allen Speisen werden entsprechend aus-
gewählte französische und deutsche Weine von der
Winzergenossenschaft Cleebourg (Cleebourg/El-
sass) und vom Weingut Christian Brendel (Pleisweiler-

Feierlichkeiten mit wunderschönen, kreativ und an-
spruchsvoll eingedeckten Tischen und Tafeln für
jeden Anlass. Sie wird in den Räumen der Schlosshal-
le für verschiedene Festlichkeiten ihre schön gestal-
teten Tischdekorationen präsentieren. 
Die Artgalerie beim Schloss lädt zu einem Besuch in
der Zeit von 15 bis 18 Uhr ein.
Die Jazz Combo des Alfred Grosser Gymnasiums,
unter Leitung von Theo Schmidt, wird die Besucher
am Nachmittag musikalisch unterhalten, die sich
auch am Spiel der Drehorgel erfreuen können.
Wer nicht mit dem Auto fahren möchte, kann auch be-
quem mit dem Zug nach Bad Bergzabern fahren. Die
Stadt ist mit der Bahn dank des Rheinland-Pfalz-Tak-
tes überregional stündlich zu erreichen. Nähere Infos
sind unter www.der-takt.de einsehbar. Den mit dem
Auto anreisenden Gästen stehen neben den in blau
gekennzeichneten städtischen Parkplätzen, Ziff. 3 bis
5, auch die Parkplätze bei den Supermärkten zur Ver-
fügung. 
■  Weitere Infos: www.bad-bergzaberner-land.de

Oberhofen) sowie feine Destillate und
Säfte gereicht. Der Konditormeister
Jürgen Meßler vom Cafe „Das neue
Herzog“ präsentiert die bekannten
Spezialitätentorten wie die Herzogin-
Karoline-Torte, Adam-und-Ev-Torte, die
Rheinlandpfälzische Mandeltorte,
85er-Schokoladentorte mit Portugie-
serwein gefüllt und die Jacob-Dieter-
Torte aus zehn verschiedenen Kräutern
mit Kaffee gereicht. Umrahmt wird das
gastliche Ambiente mit Bildern von der
aus Bad Bergzabern stammenden
Künstlerin Gerty Kuch-Jenne.
Mit dabei sein wird auch wieder Véro-
nique Hiebel, Schleithal (Elsass), mit
ihrem Unternehmen decoTable. Véro -
nique Hiebel ist mit ihrem Unternehmen
im Elsass sehr erfolgreich und bekannt
für das Organisieren von Festen und

http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/deutsch-franz-bauernmarkt.html
http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/deutsch-franz-bauernmarkt.html
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.weingut-hitziger.de
http://www.historica-vagantis.de/web/index.php?id=59
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=58
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Musikerflohmarkt bei
session Walldorf

Der zweimal im Jahr stattfindende Musikerflohmarkt
bei session Walldorf erfreut sich seit Jahren stetiger
Beliebtheit. So wird sich auch am Samstag, 16. Mai
2015, von 10  bis 17 Uhr auf dem Außengelände des
Musikhauses wieder ein reges Treiben entwickeln,
wenn die ausschließlich privaten Verkäufer den Floh-
marktbesuchern Musikinstrumente und Equipment
anbieten. 
Interessierte Verkäufer können sich unter eMail
flohmarkt@session.de registrieren – eine frühzeitige
Anmeldung wird empfohlen, da die kostenlosen
Standplätze hochbegehrt sind. 
Die Flohmarktbesucher dürfen sich zudem auf musi-
kalische und modische Artikel für Freunde der 30er
bis 50er am Stand von „Rockin’ Rollin’ Products“
sowie auf einige Schnäppchen im session-Outlet freu-
en.
Wer genug auf dem Flohmarkt gestöbert hat, kann
sich dann noch auf ein interessantes Rahmenpro-
gramm im Laden freuen:
● König & Meyer Service: K&M-Produkte mitbringen
und eventuell fehlende Teile kos tenlos ersetzt bekom-
men, Begutachtung reparaturbedürftiger Produkte,
Vermittlung von schnellen und günstigen Reparatu-
ren.
● Kloppmann Pickups: Tonabnehmer-Guru Andreas
Kloppmann steht für Fachfragen und -gespräche zur
Verfügung und bietet einen kostenlosen Pickup-Ein-
bauservice.
● BluGuitar: Amp- und Sound-Tüftler Thomas Blug be-
antwortet persönlich Fragen zu seinem innovativen
Gitarrenverstärker Amp1.
● Kostenloser Restring- und Einstell-Service für Gib-
son- und Epiphone-Instrumente mit Andy Knapp.
● Roland/Boss: Live-Präsentation der aktuellen Loo-
per und des HS-5 Session Mixer mit Rainer Simon.
● Sound-Experte, Produzent und Musiker Kurt Ader
führt Moog-Synthesizer und die Korg Kronos Work-
station vor.
● Artist Ahead Musikverlag: „Verlagsschaufenster“,
u.a. stellt Autor Jens Rupp seine Lehrbücher für Piano
vor. 

session – Das Musikhaus
session ist ein 2009 gegründetes Musikhaus mit
Hauptsitz in Walldorf (Baden). Zum Unternehmen
gehören die Filialen in Walldorf und Frankfurt, ein mo-
derner Webshop unter www.session.de sowie die Un-
ternehmenssparte session pro, die professionelle
Dienstleistungen für Veranstaltungstechnik und Fest-
installation anbietet.
■ Weitere Informationen:
www.session.de

Ettlinger Leistungsschau
mit Markt für Gartenkunst und
Handwerk

Ein abwechslungsreiches Programm wird rund um die
Ettlinger Leistungsschau vom Donnerstag, 14. bis
Sonntag, 17. Mai 2015 im Horbachpark Ettlingen ge-
boten sein. Unter dem Motto Gartenkunst und Hand-

werk findet in diesem Rahmen der 3. Gartenkunst-
und Handwerk-Markt statt. Im wunderbaren Ambiente
des Horbachparks wird alles Schöne rund um die Gar-
ten- und Terrassensaison präsentiert. Mediterrane
Stoffe und Dekoration, Olivenöle und Floristik werden
geboten. Bemaltes Glas, Laternen, Leuchten und
Schalen, Dachreiter, Gartenvögel aus Holz handbe-
malt, blumige Seifen, Sandsteinskulpturen, Kosmetik
und Accessoires, leichte Sommerdecken und Kissen
für Terrassen und Garten gibt es zu kaufen. Das
Kunsthandwerk wird mit Blumen, Stauden und medi-
terranen Großpflanzen ergänzt. Im Rahmen des Gar-
tenkunst- und Handwerk- Marktes begeistert Frieder
Kräuter am Sonntag ab 14 Uhr mit seinem Puppen-
theater Gugelhupf die kleinen aber auch großen Be-
sucher. Der Eintritt ist frei.
Die offizielle Eröffnung der Leistungsschau durch
Herrn Oberbürgermeister Johannes Arnold zusam-
men mit dem Landtagspräsident, Herrn Wilfried
Klenk, ist am Donnerstag, 14. Mai um 11 Uhr, im An-
schluss daran spielt die Jazzformation „PlayJazz“ in
der Albgauhalle. Bereits um 11 Uhr spielt die Gruppe
Aqua Nova auf der Außenbühne. Nach der offiziellen
Eröffnung tritt um 12.15 Uhr das Tanzzentrum Grund-
Kolbe in der Albgauhalle auf, danach singt um 13 Uhr
der Jazz chor. Um 13 Uhr und 15 Uhr tritt der Fanfa-
renzug Ettlingen im Horbachparkgelände auf, dazwi-
schen um 14 Uhr das Drehorgelorches ter. In der Alb-
gauhalle präsentieren sich um 14 Uhr die Urban
Dance School, um 15 Uhr das Modehaus IMI mit einer
Modenschau und um 16 Uhr der TSG Ettlingen mit
einem Tanz-Mix. Im Außenbereich führt die Theater-
gruppe Theaterta um 14 Uhr und 16 Uhr „Die kleine
Raupe“ auf. Hierbei kommen sowohl Kinder als auch
Erwachsene auf ihre Kosten.
Samstags präsentiert sich ganztätig die Feuerwehr,
die Polizei und das DRK am sogenannten „Tag der
Rettungskräfte“ im Horbachpark. Es wird eine Fahr-
zeugausstellung sowie Informationen rund um das
Thema Rettung geben. Die Jugendfeuerwehr wird in
einer gesonderten Übung ihr Können vorführen. Um
14 Uhr findet eine Rettungsübung von der Feuerwehr
und dem DRK statt.
In der Albgauhalle präsentiert sich um 13 Uhr der Ju-
doclub Ettlingen, im Anschluss zeigt der TSC Sibylla
verschiedene Tänze. Ab 15 Uhr präsentiert sich die
Schreberjugend Ettlingen mit verschiedenen Tänzen. 
Am Sonntag, den 17. Mai spielt ab 11 Uhr der Musik-
verein Ettlingenweier auf der Außenbühne. Im An-
schluss daran ab 13 Uhr wird die Gruppe „Café Me-
lange“ mit jazzigen Rhythmen die Leute in der Albgau-
halle begeistern.
Ab 13.30 Uhr spielen die Brass Jokers vom Musik-
verein Spessart auf der Außenbühne. In der Albgau-
hale zeigen die Ettlinger Moschschellen einen Einblick
in verschiedene Tänze. Auf der Außenbühne präsen-
tiert sich um 15 Uhr der Albgau-Musikzug, in der Alb-
gauhalle zur gleichen Zeit das Modehaus IMI mit einer
Modenschau und um 16.30 Uhr wird das Ettlinger Kla-
rinettenquartett die Leistungsschau musikalisch be-
enden.
Für die kleinen Besucher der Leistungsschau wird im
Horbachpark am See ein kleiner Vergnügungspark
eingerichtet. 
■  Weitere Informationen:
www.gewerbeverein-ettlingen.de

Öffnungszeiten:  12 - 15 Uhr und 18 - 23.30 Uhr
Sonntag Ruhetag

Jollystraße 19  ·  Karlsruhe  ·  Tel. (07 21) 81 34 06

LA TEGOLA

Im Mai: Leichte Frühlingsküche
und Spargelkarte

Ruhig gelegene Sommerterrasse
im Innenhof
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http://www.gewerbeverein-ettlingen.de
http://www.session.de
http://www.gewerbeverein-ettlingen.de
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=58
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Handwerk machen den besonderen Reiz
aus.  Mehr als 30 professionelle Aussteller
aus Deutschland zeigen drei Tage lang
über Pfingsten jeweils von 11-19 Uhr im
historischen Klosterbezirk der 7-Täler-
Stadt die unterschiedlichsten Produkte
ihres kunsthandwerklichen Schaffens.
Das vielfältige, ideen- und variantenreiche
Angebot des traditionellen Marktes – er
findet in diesem Jahr bereits zum 20. Male
statt – verspricht, für jeden Geschmack
und Stil wieder ein Publikumsmagnet zu
sein. Wer ein passendes Geschenk sucht,
das eigene Heim verschönern oder sich
einfach nur mit Anregungen für den Bastel-
tisch eindecken möchte, ist beim dies-
jährigen Kunsthandwerkermarkt wieder
an der richtigen Adresse. Von A wie Aqua-
rellmalerei bis Z wie Zierrat reicht die
bunte Angebotspalette: Batik, Bürsten,
Bast-Kreationen, Objekte aus Sandstein
und Speckstein, Jacken und Mäntel,  Fan-
tasieschmuck, Figuren, Gartenobjekte,
Glaskunst, Goldschmiedekunst, Grußkar-
ten, Holzkunst-Design, Holzschmuck mit
Edelsteinen, Ideen in Stahl, Keramik, Kin-
derspielzeug, Lederwaren, Seidenmale-
rei,  Textil-Design, Tonkrüge, Wollwaren
und vieles mehr.
Das künstlerische Schaffen und die hoch-
wertige Fertigungsweise haben alle Pro-
dukte gemeinsam. Dabei lassen sich
ebenso fast vergessenes Handwerk,  aber
auch neue künstlerische Ideen ent-
decken – man kann schauen, bewundern,
kaufen oder sich auch nur anregen lassen.
Die von der Touristik Bad Herrenalb arran-
gierte Ausstellung bieten neben anschau-
lichen Arbeiten ein buntes Rahmenpro-
gramm an. So präsentiert sich am Sams-
tag ab 12 Uhr das Duo Corona und am
Sonntag und Montag  die  Gruppe  „Ombra
d’argento“ mit keltischer Musik mit Harfe
und Mandoline – traditionelle Stücke aus
der Bretagne, Irland, Schottland und Eng-
land vor dem „Paradies“ der Evangeli-
schen Klosterkirche. Das Ziegelmuseum
ist am Sonntag, 24. Juni   und Montag,
25. Juni   jeweils von 14 bis 17 Uhr geöff-
net. Für die kleinen Besucher gibt es an
allen Tagen ein Kinderkarussell.
■  Weitere Informationen:
Touristik Bad Herrenalb
Rathausplatz 11
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 500 555

Mannheimer Maimess 2015
Für Jung und Alt gibt es auf der Maimess
wieder ein attraktives und abwechslungs-
reiches Programm und die ca. 160 Betrie-
be freuen sich auf Besucher aus der ge-
samten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte
Zone am Haupteingang an der Waldhof-
straße den ersten Anziehungspunkt, in der
Gemütlichkeit und Aufenthaltsqualität die
Schwerpunkte für die Besucher setzen.
Unter dem Motto „Treffpunkt Eichbaum“
bildet der Biergarten von fast 100 Meter
Länge das Herzstück. Mit echtem Grün in
Anlehnung an eine Parkanlage außerge-
wöhnlich gestaltet und ohne aufdringliche
Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen
und Verweilen ein. Unterschiedliche Ange-
bote an Speisen und Getränken, Kinder-
karussells, Mandelbrennereien und ande-
re Verkaufsgeschäfte runden das Ange-
bot ab.
City Events will mit den Schaustellern und
der Eichbaum Brauerei mit dieser Konzep-
tion vor allem dem Ruhebedürfnis der Be-
sucher mit einem eigenen Veranstaltungs-
bereich Rechnung tragen.
Dennoch wird auch Spaß, Rummel und Ac-
tion auf der Maimess geboten. Attraktive
und rasante Fahrgeschäfte, Achterbah-
nen, Autoscooter mit den neuesten Hits,
Verlosungen und viele andere Geschäfte
sorgen für den bei Volksfesten üblichen
Trubel auf dem Neuen Messplatz, sind
aber räumlich zum Biergarten getrennt
platziert.
Außerdem wird, wie immer, ein Waren- und
Krammarkt mit rund 25 Teilnehmern in die
Mannheimer Mess integriert sein.
Für die Messbesucher jeden Alters bietet
die Maimess also wieder ein attraktives
und abwechslungsreiches Programm und
die Chance, dem Alltag für ein paar gemüt-
liche Stunden zu entfliehen.

Terminübersicht:
Freitag, 1. Mai
Feuerwerk

Montag, 4. Mai
Seniorentag, veranstaltet vom Senioren-
büro der Stadt Mannheim.

Mittwoch, 6. Mai
Kindernachmittag mit Heimkindern aus
dem Stadtgebiet Mannheim.

Donnerstag, 7. Mai
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäften.

Freitag, 8. Mai: Feuerwerk

Gutschrift für die Tages-Karte
bei Bus & Bahn
Am Gültigkeitstag der Tages-Karte erhal-
ten Besucher während der Veranstaltung
auf der Mess an vielen besonders gekenn-
zeichneten Geschäften eine einmalige
Gutschrift in Höhe von 2,50 Euro auf Ein-
käufe oder Karussellfahrten. Mit der Akti-
on will man besonders den öffentlichen
Personennahverkehr fördern.
■ Mannheimer Maimess
Vom 25.4. bis 10.5.2015
Mannheim, Neuer Messplatz
Sonntag bis Donnerstag 13-23 Uhr
Freitag, Samstag und
vor Feiertagen 13-24 Uhr

Kunsthandwerkmarkt rund
ums Bad Herrenalber
Kloster vom 23. bis 25. Mai

Alljährlich präsentieren sich an Pfingsten
in der Bad Herrenalber Klosterstraße
künstlerisch  und kunsthandwerklich be-
gabte „Meister ihres Fachs“. Die ein-
drucksvolle Verbindung von Kunst und

23. Internationaler
Töpfermarkt in Iffezheim

80 Keramiker – Meister ihres Metiers –
aus Deutschland, Frankreich, Spanien,
Belgien, Österreich, Ungarn, Polen,
Tschechien und Italien zeigen beim 23. In-
ternationalen Töpfermarkt vom 23. bis
25. Mai in Iffezheim ihre Kunstkeramik.
Profesionell arbeitende Keramiker und ein
hohes Maß an Qualität wird der Internatio-
nale Töpfermarkt seinen Besuchern und
den „Freunden schöner Keramik“ bieten.

Über 30 professionelle Aussteller beim Kunsthandwerkmarkt Bad Herrenalb.

Die Mannheimer Maimess – noch bis 10. Mai 2015 auf dem Neuen Messplatz.

Alle keramischen Bereiche werden vertre-
ten sein und für die Besucher keine Wün-
sche offen lassen. So werden Sammler
feiner Einzelstücke wie auch die Freunde
schöner Gebrauchskeramik eine reichhal-
tige Fundgrube keramischer Stücke fin-
den können.

Das Gastland Frankreich ist mit 6 Kerami-
kern aus dem Elsass vertreten. Besonde-
re Aufmerksamkeit verdienen die Sonder-
ausstellung „Keramischer Säulenwald“, in
der Objekt-, Licht- und Wassersäulen ge-
zeigt werden und die Vorführung „Traditio-
neller Raku-Brand“, in der Gerhard Kollmar
eine alte japanische Brenntechnik zeigt.
Die jüngs ten Besucher erwartet eine Kin-
dertöpferei und eine Kinder-Speckstein-
Werkstatt und für die musikalische Umrah-
mung sorgt am 24. und 25. Mai das Ro-
land Schaeffer Trio, eine hinreißende
WorldBeatMusicFormation.
Ein ebenso ausgefallenes wie umfangrei-
ches Speisen- und Getränkeangebot sorgt
derweil in der Freilufthalle Iffezheim für
das leibliche Wohl: Badischer Biowein und
elsässische Flammkuchen, türkische Spe-
zialitäten, französische Grillzubereitun-
gen, Weine aus der Bour gogne, französi-
sche Crepes-Variationen und Marzipane
und Nougat – allesamt Eigenkreationen
von Rolf Seiffert.
■  Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag 11 - 19 Uhr
Montag: 11 - 18 Uhr
Weitere Informationen:
www.lobkevitz.de

http://www.lobkevitz.de
http://www.lobkevitz.de
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61
http://www.badherrenalb.de
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Große Biergarten-Eröffnungsparty
mit der Band „Zucker & Zimt“ beim Schupi
Zucker & Zimt – das ist akustischer Süßstoff für die Ohren! Diese Band bietet
einen musikalischen Hochgenuss, den man so schnell nicht vergessen wird. Das
Quartett hat sich seit Bestehen im südbadischen Raum bereits einen Namen ge-
macht – z.B. beim Fête de la Musique in Bühl und auf dem Stadtfest in Achern. 
Geboten wird Rock, Pop und Soul unplugged. Gitarre, Kontrabass und Cajon sind

der Zimt und als Zucker gibt es eine faszinierende Sängerin obendrauf. Seit Mai
2014 ist die deutsche Ausnahmesängerin Désiree Lobé mit von der Partie. Ihre
Stimme hat einen unvergleichlichen Groove und ein Timbre, der die Seele berührt.
Mit ihr ist eine neue Dimension des Soul in die Band eingezogen. Der Funke springt
direkt von der Band auf das Publikum über – das Geheimnis liegt in der anspre-
chenden Auswahl der Titel und insbesondere in deren Interpretation in einem völlig
anderen Klang.
Das Musikprogramm alleine verspricht schon gute Laune und dazu serviert Beim
Schupi süffige Erdbeerbowle, leckeres Maien-Bier, ein regionales und saisonales
Speisenangebot mit Fleisch von ausschließlich heimischen Rassen aus artgerech-
ter Haltung und vieles mehr! Seien Sie dabei!  
Am Muttertag serviert man Beim Schupi klassisch den Muttertags-Brunch wie
jeden Sonntag von 11-15 Uhr, bei schönem Wetter natürlich auch im Freien. Und
im Restaurant zaubert das Küchenteam im Mai feine Frühlingsküche mit traum-
haften Spargelvariationen und fruchtig-leichten Erdbeerdesserts. 

Regionalität und Nachhaltigkeit Beim Schupi
In den letzten Jahren wurde das regionale Angebot im Restaurant Beim Schupi
immer weiter ausgebaut und schon seit Jahren das Fleisch mit Baden-Württem-
berger bzw. deutscher Herkunftsgarantie bezogen. Trotzdem konnte damit keine
hundertprozentige Rückverfolgbarkeit zu den einzelnen Aufzuchtbetrieben und
zur Schlachtung gewährleistet werden. Dies hat nun dazu geführt, dass Beim
Schupi im Bereich der Nachhaltigkeit und der Lebensqualität der Tiere noch einen
Schritt weiter geht. Das Restaurant arbeitet nun in einer Partnerschaft mit der
Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall – Fleisch vom Schwäbisch-
Hällischen Landschwein, vom Hohenloher Rind, vom Kalbfleisch aus Mutterkuh-
haltung, vom Hohenloher Lamm und von der Hohenloher Freilandpute. Die Gäste
erhalten ausschließlich Fleisch aus bäuerlicher Aufzucht von heimischen Rassen,
die in artgerechter Tierhaltung mit genfreiem Futter und ohne Wachstumsförderer
oder Medikamente groß geworden sind und tierschutzgerecht geschlachtet wur-
den. Gleichzeitig erhalten die bäuerlichen Erzeuger faire Preise und wir als Kon-
sumenten können uns durch regelmäßige Qualitätskontrollen auf die Einhaltung
dieser Kriterien vertrauensvoll verlassen. Dieser dadurch gewährte regionale
Kreislauf ist für Beim Schupi nun die folgerichtige Entscheidung zum Thema Nach-
haltigkeit.
Davon abgesehen werden die Forellen und der Bachsaibling auf der Speisekarte
schon seit Jahren aus dem Schwarzwälder Eyachtal bezogen, das Freilandhuhn
von Beckers Hofladen in Karlsruhe-Rüppurr, das Holzofenbrot und das komplette
Speiseeis vom Demeter-Hof Blanc in Knittlingen. In der Spargelzeit serviert die
Küche Eggensteiner Spargel vom Spargelhof Markus Leicht und das Gemüse und
Obst kommt ganzjährig saisonal aus der Pfalz.
Auch die feinen angebotenen Edelbrände – Quitte, Apfel Calvador, Whisky, Gin
und andere – sind regional von Schreiber’s Hofladen in Karlsruhe-Bulach.
Für Vegetarier wird jeden Monat wechselnd mehrere vegetarische und immer auch
ein veganes Gericht angeboten. Dazu passend sind natürlich auch verschiedene
vegane Weine vom Haus der biologischen Weine in St. Martin, Pfalz im Sortiment.
■ Beim Schupi
Hotel – Restaurant – Biergarten
Durmersheimer Straße 6, 76185 Karlsruhe, Telefon (07 21) 55 12 20
e-Mail: info@schupi.de, www.schupi.de
Öffnungszeiten: täglich ab 16 Uhr, sonn- und feiertags ab 12 Uhr

AM 10. MAI IST MUTTERTAG!
KAISER’S MUTTERTAGS BRUNCH

Lassen Sie sich und Ihre Mama von uns mit einem
umfangreichen Spargelbuffet verwöhnen!

Begrüßung um 11:30 Uhr mit einem Glas Prossecco
Am 10. Mai 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr  ·  32,00 Euro pro Person

★ ★ ★

KAISER’S VEGAN BRUNCH
Am 31. Mai ist es wieder soweit, die vegane Küche

kehrt ab 11:30 Uhr bei uns ein. Reservieren Sie jetzt!
Am 31. Mai 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr  ·  32,00 Euro pro Person

★ ★ ★

DIE SPARGELSAISON HAT BEGONNEN !
★ ★ ★

Hotel & Restaurant Kaiserhof
Karl-Friedrich-Straße 12  ·  76133 Karlsruhe

Telefon 0721-9170 0  ·  Telefax 0721-9170 150
eMail: info@hotelkaiserhof-ka.de  ·  www.hotelkaiserhof-ka.de

http://www.hotelkaiserhof-ka.de
http://www.hotelkaiserhof-ka.de
http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.schupi.de
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Was bedeutet „gourmet“ für Sie im Jahr 2015? 
Hummer, Rinderfilet und Maispoulardenbrust? 
Schwämme, Gels und Sphären? 
Für uns bedeutet es, so zu kochen, dass Kopf und Bauch entzückt sind: Wir legen
einen großen Wert auf ökologisch-ethische Nachhaltigkeit UND das Herbeiführen
einzigartiger Geschmackserlebnisse. Die meisten der von uns verarbeiteten
Gemüse und Kräuter stammen aus biologischer Landwirtschaft in Baden-Würt-
temberg, Rheinland-Pfalz und dem Elsass. Auch unsere Tiere beziehen wir von
biologisch oder biodynamisch arbeitenden Landwirten. Wir kaufen sie immer
ganz, verarbeiten auch die Innereien, weil wir dies dem Tier aus ethischer Sicht
schuldig sind. Nebenbei gesagt, würde es uns in der Küche auch langweilen,
immer nur Filets zu braten. Wozu hat denn eine Schar von Köchen über die letzten
Jahrhunderte solch eine spannende Vielfalt an unterschiedlichen Zubereitungsar-
ten, perfekt das jeweilige Fleischsstück inszenierend, entwickelt? Wir verarbeiten
mit Vorliebe Tiere, die alten, selten gewordenen Rassen, angehören. Da nur
„marktfähige“ Rassen von den Landwirten gezüchtet werden, leisten wir als Gas -
tronomen und Sie als unsere Gäste somit einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung
der weltweit schwindenden Artenvielfalt. 

Wir kochen europäisch. Sie werden bei uns aber keine Maultaschen mit Enten-
stopfleber serviert bekommen. Wir kennen die kulinarisch-landwirtschaftliche Ge-
schichte der europäischen Regionen und respektieren sie im Entstehungsprozess
unserer Kreationen. Die globalen Auswirkungen unserer Warenwirtschaft lassen
wir dabei nie aus den Augen. Wir haben schließlich drei Jahre lang studiert, um
die Gastronomie als Zentrum einer enormen Komplexität verstehen zu lernen.    
Das Handeln entsprechend unserem Wissen liegt uns so nah am Herzen, dass
Sie bei uns gefiltertes Karlsruher Wasser gratis trinken, statt viel Geld für weit an-
gereistes Mineralwasser zu bezahlen. Wir würden Ihnen auch keine über etliche
Zwischenhändler importierte Büffel-Mozzarella verkaufen, weil diese einzigartige
Spezialität ausschließlich am Tag seiner Produktion unserem Anspruch an sehr
gute Qualität gerecht wird. Unsere Weinkarte enthält ausschließlich spontanver-
gorene Naturweine. Doch Wein ist ein kulturelles Produkt, welches ohne tiefes
Wissen seines Schaffers nicht gelingt, ganz gleich ob der Versuch mit oder ohne
konventionelle Praktiken passiert. Die echten Könner von den Reitern einer Mo-

dewelle zu unterschei-
den, sehen wir als unse-
re Aufgabe. 
Gönnen Sie sich einen
zeitgemäßen „gour-
met“-Moment à la eras-
mus. Genießen Sie un-
sere europäische Slow
Food- Küche in dem Wis-
sen, dass ihr Vergnügen
bei uns auch einen
Mehrwert für Tier,
Mensch, Kultur und Um-
welt bedeutet. 
Ihre Marcello und And-
rea Gallotti und das
Team vom erasmus.

■ erasmus
Nürnberger Straße 1, Karlsruhe-Dammerstock
Dienstag bis Sonntag 12 bis 14.30 Uhr und 18 bis 22.30 Uhr
Reservierung ist empfohlen: Telefon (07 21) 40 24 23 91
eMail: info@erasmus-karlsruhe.de, www.erasmus-karlsruhe.de

http://www.vogelbraeu.de
http://erasmus-karlsruhe.de
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Restaurant Steuermann:
maritimer Charakter – einzigartiger Genuss 
Das Hotel-Restaurant Steuermann kann auf eine ansehnliche Tradition zurück-
blicken. Seit über 35 Jahren wird nicht nur Qualität aus Küche und Keller groß ge-
schrieben, sondern auch auf ein ausgewogenes Preis-Leistungs-Verhältnis großen
Wert gelegt. Die Verarbeitung von vorwiegend heimischen Produkten wie z.B.
Wild, Spargel und Gänse ist für die Steuermänner von genauso großer Wichtigkeit
wie die Gewährleistung von hoher Qualität und gepflegtem Service.

Seit einiger Zeit gibt das Gastronomen-Ehepaar, Roland und Tine Kutterer, das
Ruder mehr und mehr in die Hände von Tochter Birgit Cole und ihrem Ehemann
Jeremy und die Tradition wird mit vollen Segeln fortgesetzt. Langsam aber sicher
kommen nun auch kleine optische und geschmackliche Veränderungen zum Vor-
schein, die bei den Gästen des beliebten Restaurants im Karlsruher Rheinhafen
sehr positiven Anklang finden.

Neben der saisonal variierenden Speisekarten werden zahlreiche Aktionswochen
geboten. Unser Tipp: Halten Sie Ausschau nach dem einzigartigen BBQ & Wine
das schon im Jahr 2014 viele Herzen höher schlagen ließ. Die neuen Termine wer-
den demnächst auf der Internetseite des Restaurants www.hotel-steuermann.de
bekannt gegeben.

Zu einem alteingesessenen Meisterbetrieb gehört natürlich auch die professio-
nelle Ausrichtung von Festlichkeiten im Haus oder außer Haus vom Steuermann
Catering-Service in Räumlichkeiten Ihrer Wahl. 

Der Steuermann erwartet Sie auf seiner gemütlichen Sommerterrasse und in sei-
nen klimatisierten Räumlichkeiten. Alles ist vorbereitet, nun kann der Sommer
kommen.

■ Hotel-Restaurant Steuermann, Hansastraße 13, 76189 Karlsruhe
Telefon (07 21) 950 900, Telefax (07 21) 950 90 50 
eMail: info@hotel-steuermann.de, www.hotel-steuermann.de

http://www.hotel-steuermann.de
http://www.sanmarco-ka.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/rosenwochen.html
http://www.edenkoben.de
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„Zum Elsternest“
– das Gartenlokal für Frühling und Sommer 
Das Gartenlokal „Elsternest“ liegt inmitten der Kleingartenanlage Weiherfeld, di-
rekt hinter dem Rüppurrer Schwimmbad. Nah an der Alb ist es im Sommer die
ideale Zwischensstation für Wanderungen und Fahrradtouren oder aber für das
Abendessen mit Familie und Freunden. Mit seinem sehr gepflegten Biergarten und
einer Terrasse mit Kinderspielplatz ist das „Elsternest“ ideal für Familien mit Kin-
dern und somit ein Gartenlokal für jeden Anlass. Und für jede Jahreszeit. Das liegt
zum einen daran, dass das „Elsternest“ das passende Lokal für Feierlichkeiten
jeder Art ist. Dafür steht ein großes Nebenzimmer im Ambiente eines Wintergar-
tens mit bis zu 40 Plätzen zur Verfügung. Ob Geburtstage, Taufen, private Feiern
oder Hochzeiten – Inhaberfamilie Szebenyi sorgt dafür, dass das Fest unvergess -
lich wird. Zum anderen bietet die Küche des Hauses deutsche und ungarische

Spezialitäten an, die man in jedem Monat des Jahres gerne genießen möchte. So
gibt es neben verschiedenen Sorten an Gulasch auch so Ausgefallenes wie
Straußensteak, neben ungarischen Würsten und Puszta-Teller auch Rumpsteaks,
Schweinefilet-Spezialitäten, Nudelgerichte und Fisch. Freitag, Samstag und Sonn-
tag kommen spezielle Wochenend-Angebote noch hinzu. Die Karte bietet wirklich
für jeden Geschmack das Passende und das zu einem überaus moderaten Ver-
hältnis von Preis und Leis tung. So ist ein Tagesessen mit Salat bereits für nur
6,80 Euro zu haben und von Freitag bis Sonntagabend gibt es eine spezielle Wo-
chenendkarte. Die dazuge hörige Getränke auswahl mit einer Vielzahl an ungari-
schen, badischen und inter nationalen Weinen sowie Bieren der Brauerei Hoepfner
ist genauso gut sortiert und unterstreicht den positiven Gesamteindruck. 
■ Gaststätte Zum Elsternest, Gottlob-Schreber-Weg 2
76199 Karlsruhe, Telefon (0721) 88 34 13
www.zum-elsternest.de
Öffnungszeiten: Di. bis Sa. 11 bis 22.30 Uhr, Sonn- und Feiertage 11 bis
22.30 Uhr, Montag Ruhetag

Kräuterwochen
in der Urlaubsregion Hauenstein
vom 12. Mai bis 2. Juni 2015

Kräuterwochen
in der Urlaubsregion Hauenstein
vom 12. Mai bis 2. Juni 2015

Sonntag, 31. Mai 2015
14. Hauensteiner Kräutermarkt

ab 11 Uhr im Nedingpark
Ca. 30 Aussteller bieten ein reichhaltiges Angebot

von Produkten rund um und mit Kräutern
zum Verkosten und Verkauf an

Geführte Kräuterwanderungen zu heimischen Kräutern
Termine auf Anfrage

Tourist-Info-Zentrum Pfälzerwald
Urlaubsregion Hauenstein

Schuhmeile 1
76846 Hauenstein

Telefon (0 63 92) 92 333 80

Kulinarische Leckereien und Produkte über die
gesamten Kräuterwochen erhältlich

Weitere Informationen
www.hauenstein-pfalz.de
Weitere Informationen

www.hauenstein-pfalz.de

http://www.hotel-steuermann.de
http://www.zum-elsternest.de
http://www.dasenstein.de
http://www.hauenstein-pfalz.de


56 | Treffpunkt | MAI 15

A U S F L U G T I P P S

Auf zur urigen „Rebhisli-
Tour“ im Glottertal

Die Weinberge mal von einer anderen
Seite erleben können die Besucher des
Glottertales im Südschwarzwald am Fei-
ertag „Christi Himmelfahrt“, 14. Mai. Von
Rebhisli zu Rebhisli geht die sehr aus-
sichtsreiche und zugegeben – stellenwei-
se sehr steile – „Rebhisli-Tour“ durch die
imposanten Rebanlagen. An verschiede-
nen Rebhisli, das sind kleine Hütten in den
Weinbergen, gibt es herzhafte Verpfle-
gung und natürlich verschiedene lagen -
typische Weine zu verkosten. Die Wander-
route verläuft teilweise auf Wegen, die
sonst nur den Winzern vorbehalten sind.
Natürlich gibt es auch eine alternative
Route für Gäste, die nicht in die Weinberge
hochkraxeln wollen. 

flugsmöglichkeiten runden den Urlaub ab,
egal ob zu zweit, mit der Familie oder in
der Gruppe.
■  Infoadresse:  
Tourist-Info Glottertal 
Rathausweg 12
79286 Glottertal
Telefon (0 76 84) 91 04-0
eMail: Tourist-info@glottertal.de 
www.glottertal.de 
Fotos: Bernhard Würzburger

11. Weinbergwanderung
in Cléebourg am 7. Juni

Elsässer Flair, die reizvolle Landschaft
und typisch Elsässer Weine kann man am
7. Juni dieses Jahres bei der 11. Wein-
bergwanderung in Cléebourg (nahe Wis-
sembourg) erleben.
Erstmals fand diese Weinbergwanderung,
durchgeführt von der Winzergenossen-
schaft von Cléebourg im Jahr 2005 statt.
Sie wird seither jedes Jahr, mit steigenden
Besucherzahlen veranstaltet. 
In diesem Jahr haben die Verantwortlichen
beschlossen, einen neuen Parcours fest-
zulegen. Er wird die Teilnehmer in die
Weinberge der Ortschaft Rott führen. Den
zwei ausgewählten Strecken (7 oder 11
Kilometer) fehlt es nicht an optischen Rei-
zen, seien es die engen Gassen des Win-
zerdorfes oder die herrliche Sicht über die
Rheinebene, die man vom Hannesacker
aus hat. Entlang dieser Strecken gibt es
sieben „Haltestellen“ – Weinstände, an
denen sieben Elsässer Weinsorten und ein
Sekt probiert werden können. Sylvaner,

Auxerrois, Riesling, Muscat, Pinot Gris,
Pinot Noir, Gewürztraminer und Crémant.
Die Weine werden dabei ausführlich be-
schrieben: ihre Verkostung ebenso wie
Herkunft, Winzer, Weinanbaugebiet und
Essensempfehlungen. 
Gegen Bezahlung gibt es an den Ständen
zudem unterschiedliche Speisen: Schnit-
zel oder Wurst vom Grill, gemischter El-
sässer Salat, Presskopf, Königin Pastete,
Schiffala (geräucherte Schweineschulter)
und natürlich auch Flammkuchen. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 8 Euro oder
6 Euro pro Person. Dafür bekommt man
1 Probierglas, 1 Säckchen zum Umhän-
gen und eine Karte, die es erlaubt, 8 oder
4 verschiedene Gläser Weine/Sekt zu pro-
bieren. Ein Vorteil dieser Weinbergwande-
rung ist, dass man nicht mit einer Gruppe
mitgehen muss, sondern jeder seinen ei-
genen Rhyth mus selbst bestimmen kann. 

Es empfiehlt sich, zu diesem feucht-fröh-
lichen Ereignis in Gruppen zu kommen,
denn wie es im Sprichwort heißt: „Je mehr
Verrückte, desto mehr wird gelacht“. 
Bei der Rückkehr an die Winzergenossen-
schaft kann man an einer Kellerführung
teilnehmen und den Tag bei Flammku-
chen, verschiedenen Käsesorten und
Desserts wie Crème Brulée oder Eclairs
(Liebesknochen) beenden. Im Verkaufs-
raum der Kellerei können alle auf der Wan-
derung probierten Weine erstanden wer-
den. Es gibt an diesem Tag auch einige
tolle Sonderangebote. 
Start zwischen 9.30 Uhr und 14 Uhr an
der Cave de Cléebourg. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. 
■  Weitere Infos:
Vinicole de Cléebourg
Route du Vin
F – 67160 Cléebourg
Telefon (00 333) 88 94 50 33
eMail: info@cave-cleebourg.com
www.cave-cleebourg.com

Das wohl bekannteste Gebäude, der als TV-Schwarzwaldklinik bekannt
gewordene Carlsbau, steht in einem idyllischen Seitental des Glottertals.

Aber auch an allen anderen Tagen lohnt es
sich, das Glottertal mit seiner unglaublich
kontrastreichen und außergewöhnlichen
Landschaft zu entdecken. Vom Rande der
Breisgauer Bucht bis hinauf zum 1243 m
hohen sagenumwobenen Kandel reicht
das Gemeindegebiet. Wander- und Natur-
freunde finden ideale Bedingungen für in-
dividuelle Entdeckungen.  
Nur 14 km nördlich von Freiburg im Breis-
gau liegt das malerische Tal, das in den
1980er Jahren  authentische Kulisse für
die TV-Serie „Schwarzwaldklinik“ war. Für
Übernachtungsgäste gibt es Angebote
vom urigen Heulager oben am Kandelberg
bis zum Wellnesshotel im idyllischen Tal.
Auf der „Glottertäler Schlemmermeile“
werden kulinarische Genüsse in den zahl-
reichen Cafés, Res taurants und Garten-
wirtschaften in einer einmaligen Vielfalt
angeboten – dazu edle Weine und die fei-
nen Winzersekte – einfach köstlich. Ver-
anstaltungen von der Weinbergführung bis
zum Klassischen Konzert und tolle Aus- Wanderung durch die reizvollen Weinberge bei Cléebourg am Sonntag, 7. Juni.

http://www.ristorante-adria.de
http://www.glottertal.de
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.glottertal.de
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.glottertal.de
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ist weich und angenehm. Auch bei hohen
Temperaturen und großem An drang bleibt
die stets geprüfte Wasserqualität gesi-
chert.

Historie
Das älteste und größte Freibad Gagge-
naus wurde 1929 eröffnet. Als Standort
wählten die Verantwortlichen das idyllisch
gelegene Traischbachtal. Ihr Ziel: ein Frei-,
Luft-, Licht-, Sonnen- und Wasserbad. Ab
1957 kommt das Wasser nicht mehr nur
aus Traischbach und Weierle, sondern
auch vom städtischen Netz. Die Besu-
cherzahlen erreichen Rekorde.
2003 kann die Stadt nicht mehr alle
Freibäder unterhalten. Sie entscheidet
sich für das Waldseebad, das nicht mehr
„konventionell“, sondern wieder als Na -
turbad betrieben werden soll. Die Neu-
eröffnung als chlorfreies Bad erfolgt im
Jahr 2006 – eine Rückkehr zu den Wur-
zeln.

■  Waldseebad Gaggenau
Waldstraße 70
76751 Gaggenau
Telefon (0 72 25) 98 48 91
e-Mail: gaggenau.stadt@gaggenau.de
www.gaggenau.de/naturbad-waldseebad.de

Im Einklang mit der Natur:
Waldseebad Gaggenau

Das Waldseebad funkelt bei Sonnen-
schein wie ein Juwel, so schön ist es in
die herrliche Landschaft eingebettet. Wer
ins kühle Nass eintaucht, merkt bald den
Unterschied: kein ätzender Chlorgeruch,
keine brennenden Augen. Mit seinen
4.500 Quadratmetern Wasserfläche ist
das Waldseebad das größte Naturbad
Süddeutschlands. Heller Granit und Holz-
stege unterstreichen seinen Charakter im
Einklang mit der Natur. Schwimmer und
Nichtschwimmer, aber auch Kleinkinder
kommen auf dem weiträumigen Areal mit

50-Meter-Bahnen, Sprungfelsen, Grotte,
Spielbach, Liegewiesen und Versorgungs-
kiosk voll auf ihre Kosten.

Funktionsweise
Wie ist die Reinheit des Wassers gewähr-
leistet, ohne dass Chemikalien zum Ein-
satz kommen? Dafür sorgen Mikroorganis-
men und Wasserpflanzen in extra dafür an-
gelegten Regenerationsteichen. Kies und
Sand sind ebenfalls natürliche Filter. Ein
Umwälzsystem sichert den Kreislauf des
Wassers. Aus dem Schwimmteich fließt
das Wasser nacheinander durch alle Re-
generationsteiche und wird dann wieder
zurückgepumpt. Das natürliche Wasser

http://www.gaggenau.de/naturbad-waldseebad


13 Jahre AdventureWorld …
... fast alles neu macht der Mai !

Zum 13. Geburtstag präsentiert sich das Unternehmen nun mit neuen
Farben und neuem Logo. Die zuverlässigen Leistungen und das Motto
„Enjoy the adventure“ sind natürlich geblieben.
Die Firma AdventureWorld besteht aus einem Team professioneller Out-
door-Guides und bietet seit Mai 2002 in Forbach im Murgtal sportliche
Naturerlebnisse für Firmen, Vereine, Schulklassen und Familien.
Eine der beliebtesten Aktionen im Murgtal ist der Adventuretag: Er beginnt
mit dem Abseilen von einer Brücke, gefolgt von einer spannenden Wan-
derung durch das Murgflussbett, bei der es heißt, Felsen zwischen 30 cm
und 3 m Durchmesser clever zu überqueren. Nach einem deftigen Mit-
tagsimbiss im Murggarten geht’s dann weiter auf die Soft-Raftingstrecke,
die sich direkt unterhalb des Murggartens befindet. Hier bleibt die gute
Laune nicht auf der Strecke!
Für Firmen und größere Gruppen ist der Adventuretag auch um Wel -
comedrink, Flammkuchen und ein umfangreiches Barbecue erweiterbar.
Das „Special“ eignet sich für Gruppen von 10 bis 300 Personen (auf An-
frage sogar auch mehr). www.murgtal-arena.de
Im nahegelegenen Bad Herrenalb bietet das Team von AdventureWorld
seit 2013 ergänzend die passenden Übernachtungsmöglichkeiten in uri-
gen Holzhütten (mit je 8 Stockbetten) auf dem Gelände der Albtal-Arena.
Für mehrtägige Klassenfahrten, Team- oder Firmenevents ein sehr belieb-
tes Ziel. Die Übernachtung gibt’s hier ab 33 Euro inkl. Frühstück und
Abendessen. www.albtal-arena.de
Feste feiern lassen sich im dazugehörigen Albtal-Stadl, einer urigen Hüt-
tengastronmie. Ein Rahmenprogramm wie die „Black Forest Games“ oder
Geocaching kann man natürlich auch hier dazubuchen. Wer für so viel
Abenteuer noch das passende Outfit benötigt, wird im Adventure-
World/Outdoorcenter in Bad Herrenalb sicher fündig. Hier gibt’s übrigens
auch Mountainbikes zu leihen. www.adventureworld-outdoorcenter.de

Infos über alle Standorte unter
www.adventureworld.de

oder unter 07083/9220353

http://adventureworld.de
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Sandbahnrennen
in Herxheim

Es war ein mutiger Schritt, 2014 beim tra-
ditionellen Sandbahnrennen an Christi
Himmelfahrt einen Finallauf zur Weltmeis -
terschaft auf der Langbahn auszurichten,
doch es lohnte sich. Spektakuläre Ren-
nen, eine rekordverdächtige Kulisse und
ein perfekter Ablauf sorgten dafür, dass
man noch lange über das Highlight der
letztjährigen Weltmeisterschaftssaison
sprach. Das Erik Riss mit seinem dritten
Platz beim WM Auftakt gleichzeitig auch
den Grundstein für seinen ersten
Weltmeis tertitel legte, ahnte allerdings
noch niemand. 
2015 werden erneut unfassbar spannen-
de Rennläufe auf der Herxheimer Sand-
bahn mit den ungleichen Kurven erwartet
wenn die besten 15 Sandbahnfahrer der
Welt um die ersten Weltmeisterschafts-
punkte der Saison kämpfen werden. Für
Weltmeister Erik Riss wird das Rennen in
Herxheim das erste Rennen sein, in dem
er der Gejagte sein wird. Dass der Titel-
verteidiger mit seinem spektakulären
Fahrstil mit Druck umgehen kann, hat er
bereits beim WM-Finale der letzten Saison
bewiesen, als er sich den Titel sichern
konnte. 
Leicht wird das Unterfangen Titelverteidi-
gung keinesfalls, denn die Leistungsdich-
te im Fahrerfeld ist enorm und in jedem
Rennlauf ist erneut alles möglich.
Besonderheit in diesem Jahr: Der Sieger
des Finallaufs erhält den ADAC Goldhelm.
Neben den Rennläufen zur Weltmeister-
schaft werden wie gewohnt die Seitenwa-
genklassen und nationalen Klassen im
Rahmenprogramm begeistern. Bei den in-
ternationalen Seitenwagen dürfen sich die
Fans auf den ersten Auftritt des Europa -
meisters Josh Goodwin aus Großbritanni-
en in Herxheim freuen.
Umrandet wird das weltweite bekannte
Sandbahnspektakel in Herxheim wieder
vom beliebten Volksfestflair mit der be-
liebten Boxengasse und den gewohnt
güns tigen Preisen an den zahlreichen Ver-
pflegungsständen.
■  117. Internationales Sandbahnrennen
Langbahn Weltmeisterschaft Finale 1
Mittwoch, 13. Mai ab 15 Uhr:
Training WM Teilnehmer / Vorläufe
Rahmenprogramm
Donnerstag, 14. Mai ab 9 Uhr:
Training / Vorläufe / Rahmenprogramm

13.30 Uhr Rennbeginn
Eintrittspreise:
Erwachsene 14 Euro
Jugendliche 13-17 Jahre 8 Euro
Kinder bis 12 Jahre frei  
überdachter Sitzplatz 
auf der Tribüne 20 Euro
Weitere Informationen unter
www.speedway.de

Alpakatrekking in
Schömberg am 16. Mai

Lassen auch Sie sich von diesen Tieren
bezaubern. Genießen Sie die Tour mit Al-
pakas bei einem Spaziergang und gehen
Sie auf Tuchfühlung mit diesen faszinieren-
den Tieren. Im Gegensatz zu Spaziergän-
gen mit anderen Tieren sind Touren mit Al-
pakas eher gemächlich, so dass auch Kin-
der und Senioren mit Schritt halten kön-
nen. Ein Alpaka reagiert sehr gut auf
menschliche Körpersprache und kann
durch ein paar Tipps und Tricks mit den
kleinsten Bewegungen geführt werden.
Dies ermöglicht ein direktes Feedback
und schult Eigenwahrnehmung und Ver-
antwortungsgefühl des Alpakaführers. 
Die Dauer des Trekkings auf einer Strecke
von 4-5 km beträgt etwa 2,5 Stunden.
Preis: Erwachsene 6 Euro, Kinder bis 12
Jahren 3 Euro. Das Mitnehmen von Hun-
den ist leider nicht möglich. Mindestteil-
nehmer 8 Personen, Kinder unter 10 Jah-
ren in Begleitung eines Erwachsenen. Ma-
ximale Teilnehmerzahl 25 Personen, da -
her Teilnahme nur auf Voranmeldung mög-
lich.

Spannende Rennaction um WM Punkte und den ADAC Goldhelm in Herxheim.

■  Samstag, 16. Mai 2014
Treffpunkt: 11 Uhr ab Wanderparkplatz
vor Ortseingang Schwarzenberg
Anmeldung:
Touristik und Kur Schömberg,
Lindenstraße 7, 75328 Schömberg,
Telefon (0 70 84) 14 444
eMail: touristik@schoemberg.de

Mühlenromantik im
Kapfenhardter Tal 

Auch in diesem Jahr wird am Pfingstmon-
tag, 25. Mai der Deutsche Mühlentag be-
gangen. Er ist inzwischen für viele Bürger,
insbesondere aber auch für alle Mühlen-
freunde, zu einem nicht mehr wegzuden-
kenden bundesweiten Ereignis geworden.
Die Gemeinden Schömberg und Unterrei-
chenbach, beide Mitglieder der Arbeitsge-
meinschaft Schwarzwald-Mühlen, werden
sich auch in diesem Jahr wieder am Deut-
schen Mühlentag beteiligen. Das große
Wasserrad am Hotel „Untere Kapfenhard-
ter Mühle“, die gegenüberliegende Getrei-
demühle sowie die Getreidemühle „Obere
Kapfenhardter Mühle“ mit dem Mühlenläd-
le, der Jägerhof und Mönchs Waldhotel
werden an diesem Tag die Besucher aus
Nah und Fern anziehen.

selliger Runde ins Kapfenhardter Tal wan-
dern. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Schöm-
berger Rathaus.

Wild- und Wanderpark Silz
lädt zum 2. Erlebnistag ein 

Mehr als nur frische Frühlingsluft tanken
können die Besucher jetzt im Wild- und
Wanderpark bei Silz: Am Muttertag, Sonn-
tag, 10. Mai, lädt der Park von 13 bis 17
alle Familien aus Nah und Fern zum zwei-
ten Erlebnistag ein.  
Wenn hier am frühen Nachmittag die Dra-
chenhüpfburg aufgepumpt wird, können
sich Muttis bequem zurücklehnen und der
Nachwuchs kann sich auf der Hüpfburg
nach Herzenslust austoben. Und auch
beim Basteln und Bemalen von bunten Mo-
saikherzen werden die Kinder ihren Spaß
haben. 

Der Mühlentag beginnt um 9.30 Uhr im
Mühlenhof mit einem ökumenischen Gott-
esdienst mit Mundartpredigt, musikalisch
umrahmt von Gesangssolisten und dem
Musikverein Unterreichenbach. Danach
erfolgt der traditionelle Fassanstich an
der Oberen Mühle. 
Start des schon zur Tradition gewordenen
„Entenrennens“ ist um 14.30 Uhr bei der
Unteren Kapfenhardter Mühle. Die Sieger-
ehrung findet um 15.30 Uhr statt. Als ers -
ten Preis gibt es ein tolles Mountainbike. 
Während des ganzen Tages finden Müh -
lenführungen in den Mühlen statt mit Be-
sichtigung des Blockheizkraftwerkes und
der Rapsölpresse. Darüber hinaus gibt es
natürlich jede Menge weitere Attraktionen
für jedes Alter. Neben einem bunten Markt-
treiben im Kapfenhardter Tal und Live-
Musik bei der Unteren und der Oberen
Mühle gibt es viel zu sehen und zu erfahren
bei den Besen- und Bürstenbindern und
beim Schaubacken. Speziell für die Kinder
wird eine Menge geboten, wie Aktions-
spiele, Stockbrot backen und eine Hüpf-
burg. 
Wer sein Auto stehen lassen möchte, kann
ab Schömberg unter Leitung von
Schwarzwald-Guide Heidemarie Siebler
auf dem romantischen Mühlenweg in ge-

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Große Terrasse
Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

Als tierische Attraktion gibt es im Park
jetzt zahlreiche kleine „Frischlinge“ zu ent-
decken (Bild oben). Mit etwas Geduld kön-
nen die Besucher die kürzlich geborenen
jungen Wildschweine beobachten, die in
ihrem gestreiften Babyfell auf ihren dün-
nen Beinen durch das Gehege flitzen. Und
um 11 Uhr können sie bei der Fütterung
der Wölfe zuschauen.
■  Info:
Muttertag im Park
Sonntag, 10. Mai, 13 bis 17 Uhr
Der Wild- und Wanderpark ist täglich von
9 Uhr bis zirka 18 Uhr geöffnet.
Fütterung der Wölfe: täglich 11 Uhr
Weitere Auskünfte: www.wildpark-silz.de

http://www.restaurant-mediterran.com
http://www.schoemberg.de
http://www.wildpark-silz.de
http://www.schoemberg.de
http://www.speedway.de
http://adventureworld.de
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11.7. Seifenblasenwerkstatt und
Live-DJ

26.9. Herbstfest
6.12. Nikolaus-Nachmittag für

Kinder
31.12. SilvesterEvent
Aktuelle Termine mit dazugehörigem The -
ma sind auf der Homepage zu finden.

Schon mal zum Vormerken:
Bitte beachten Sie unsere Schließung
wegen Revisionsarbeiten vom 29. Juni bis
einschließlich 9. Juli 2015!
Weitere Informationen sind auch unter
www.siebentaelertherme.de sowie unter
www.facebook.de/siebentaelertherme
zu finden. Einfach auf der Facebook-Seite
der Siebentäler Therme auf „gefällt mir“
klicken und immer aktuelle Infos über
Wellness-, Massage- und Entspannungs-
angebote sowie ganz viel Bade-Spaß er-
halten!
Selbstverständlich ist die Siebentäler
Therme auch immer telefonisch unter
der Nummer (0 70 83) 9 25 90 oder per
E-Mail unter siebentaelertherme@stw-
badherrenalb.de für die Anliegen ihrer
Gäste, erreichbar.
■  Öffnungszeiten:
Mineraltherme:
Mo 9 - 19 Uhr
Di - So 9 - 22 Uhr
Klangbaden:
täglich ab 18 Uhr (mit Entspannungs-
musik aller Genres und stimmungsvollen
Lichtanimationen)
WellnessWelt:
Di - Fr   13 - 22 Uhr
Sa, So und Feiertag   9 - 22 Uhr
Damensauna: Do 13 - 17.30 Uhr
(außer an Feiertagen)
Führung durch die WellnessWelt:
Dienstags 11 Uhr (kostenfrei) – Bitte
Voranmeldung unter (0 70 83) 92 59-0

Haus Waldesruh – das ideale
Geschenk zum Muttertag
Inmitten des schönen Odenwaldes, am
Fuße des Katzenbuckels, liegt das Haus
Waldesruh, eine typische Kuschelfarm nur
für Frauen.
Abschalten, die Seele baumeln lassen,
sich verwöhnen und verwöhnen lassen...
das klingt einfacher, als es ist. Zumindest
im „normalen“ Alltag ist das kaum umzu-
setzen.
Ohne Hotelumtrieb und in freundlicher, ge-
pflegter und legerer Atmosphäre kann
man hier auftanken und sich fallen lassen.
Während der Kurwoche benötigt man
nichts weiter als einen Bademantel und

Siebentäler Therme: Jeden
Tag ein bisschen Urlaub

Endlich wird es wieder wärmer und die
Natur erwacht aller Orten zu neuem
Leben. Für Neugierige, die das erste Mal
saunieren wollen, ist jetzt die ideale Jah-
reszeit. Die Abkühlangebote in der Well -
nessWelt der Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, unter den Erlebnisduschen
oder im Tauchbecken werden bei milden

Außentemperaturen sanfter erlebt. Das
erleichtert den Einstieg.
Im speziellen Klima einer Sauna schwitzt
es sich leicht und angenehm. Wer eine
schonende, kurze Verweildauer wählt, hat
zwischen den Saunagängen viel Zeit zum
Relaxen. Durch richtiges Saunieren lernt
der Körper, Temperaturunterschiede bes-
ser auszugleichen. Das stärkt die Abwehr-
kräfte und sorgt für ganz viel Energie im
Frühling. Kombiniert mit Massagen und
anderen Wohlfühlanwendungen wird dar-
aus ein echter „FrühjahrsPutz“ voller Sin-
nesErlebnisse für Körper, Geist und
Seele.

Die Highlights 2015:
27./28.6. Sommerfest
10.7. Wiedereröffnung nach Revi-

sion mit einer langen Musik-
Nacht-Ausgabe bis 24 Uhr

bequeme Kleidung, alle Einrichtungen be-
finden sich im Haus.
Nach den Aktivitäten des Tages kann man
sich im 30 °C warmen Pool, in der Sauna
oder unter dem Solarium erholen. Die
Sauna und das Schwimmbad sind ganz-
tätig verfügbar. Auf der Liegewiese am
Bach hinter dem Haus stehen bequeme
Liegen und Sessel bereit, hier kann man
ein Sonnenbad genießen und völlig aus-
spannen oder in der Naturkneippanlage
wunderbar erfrischen und nach einem
Saunabad abkühlen.
Zum Plaudern und Abschalten laden das
Kaminzimmer und die Baumstube ein. In
der Baumstube ist Rauchen erlaubt, dabei
kann man eine Tasse Kaffee oder Tee, ein
Gläschen Wein oder auch ein Bier ge-
nießen. Das Kaminzimmer wiederum ist
rauchfrei und damit es noch gemütlicher
wird, kann man hier jederzeit ein schönes
Feuer im offenen Kamin anzünden.
Wer es lieber sportlich mag, nimmt an der
Gymnastik teil und nutzt den Fitnessraum
und die kleine Gymnastikhalle.
In der Küche geht das Verwöhnprogramm
professionell weiter. Die Gäste erwartet
eine bekannt gute und leichte Küche,
selbstverständlich auch vegetarische Ge-
richte oder für die Faster ein Gemüse-
süppchen.
Die modernen Gästezimmer sind alle mit
einem modernen Bad (Dusche/WC), Tele-
fon und TV mit Kabelanschluss ausgestat-
tet. Die meisten Zimmer haben Balkon
oder Terrasse. Das Haus Waldesruh bietet
seinen Gästen verschiedene Pauschalpro-
gramme, zwei verschiedene Wochenpro-
gramme, ein 3-Tages-Programm sowie
Sonderwochen.
Weitere Informationen findet man auf der
Homepage oder lassen Sie sich doch ein-
fach telefonisch beraten. 

Siebentäler Therme Bad Herrenalb: Ideal für einen Kurzurlaub im Frühling.

Das ideale Geschenk zum Muttertag!

■  Haus Waldesruh
Höllgrundstraße 3
69412 Eberbach-Gaimühle
Telefon (0 62 71) 92 14-0
www.mechler-waldesruh.de

http://www.teinachtal.de/de/wohlfuehlen/heilstollen-neubulach/therapie-wirkung/
http://www.mechler-waldesruh.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.mechler-waldesruh.de
http://www.mechler-waldesruh.de


http://www.baeder-singer.de
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Progressive Muskelentspannung (PMR) –
eine körperbezogene Entspannungstech-
nik, leicht erlernbar, sehr variabel in der
Anwendung und meist sofort spürbar.
Autogenes Training (AT) – eine mentale Ent-
spannungstechnik, für Menschen geeig-
net, die gerne mit Suggestionen arbeiten
(Selbstmanagement, Empowerment).
Phantasiereisen – können zu einer tiefen
Ruhe führen und wirken entlastend auf alle
Störungen, die durch Überforderung ein-
treten. Zudem wirken die Texte anregend
auf vorhandene Fähigkeiten der zuhören-
den Person. Sie erfahren außerdem Wis-
senswertes über Entspannung und Metho-
de und erleben an sich selbst, worin sich
diese Techniken unterscheiden und „wie
die Übungen wirken“. Ein Schnupperkurs
dient der Entscheidungsfindung, welches
Verfahren am besten zu Ihnen passt.
Nächster Schnupperkurs-Beginn: 6. Mai
(drei Termine). Anschluss-Kurse in PMR
und AT (6-8 Termine) werden im Wechsel
angeboten. Neu im Programm ist ein
Schnupper-Kurs mit dem Thema „gesun-
der Schlaf“ ab dem 27. Mai (3 Termine).
Nach einem Kurs können Sie gerne die „of-
fene Entspannungsrunde“ nach Belieben
besuchen; geeignet auch für Interessierte
mit Erfahrung und Fortgeschrittene.
Diese „geführten Entspannungsübungen“
dienen dazu, Sie nach einem Kurs nach
Wunsch und Bedarf zu begleiten, damit
Sie Ihre Technik vertiefen und/oder gele-
gentlich auftretende Probleme bespre-
chen können. Alle Kurse werden in dem

Erleben Sie die Wirksamkeit
der Natur untertage und
atmen Sie tief durch

Neubulach hält mit seinem Heilstollen ein
ganz besonderes Bonbon für Sie bereit!
Die fein gefilterte und reine Luft im prädi-
katisierten Heilstollen wirkt heilend und
wohltuend auf die Atemwege und das
Bronchialsystem. Eingebettet in einem
warmen Schlafsack können Sie die beson-
dere Atmosphäre mitten im Schoß der
Erde genießen und dabei bewusst Kraft
für den Alltag tanken.
Seit dem Beginn der Therapiestation
1972 haben schon mehrere Tausend Be-
troffene eine Linderung Ihrer Atembe-
schwerden, ein Nachlassen der Anfall-
schwere und Anfallhäuftigkeit bei Asthma,
sowie eine Reduktion der Medikamenten-
einnahme erreicht. Auch Heuschnupfen
und andere allergische Reaktionen, chro-
nische Bronchitis und allergische Neben-
höhlenerkrankungen werden erfolgreich
behandelt.

Natürlich wirkendes
Kur- und Heilmittel
• Bedingt durch die Allergenarmut, das
Fehlen der Hausstaubmilbe und anderer
belastender Luftschadstoffe hat die fein
gefilterte Luft im Therapiestollen eine ent-
zündungshemmende Wirkung auf die
Atemwege.

• Auch können die Abwehrkräfte in den
Bronchien durch Aktivierung der Flimmer-
härchen gestärkt werden.
• Durch die feuchte Luft wird zähflüssiger
Schleim verdünnt und kann leichter abge-
hustet werden.
• Die Steigerung des Sekretflusses von
innen nach außen erhöht die Selbstreini-
gungsaktivität der Atemwege, diese wie-
derum führt zu einer Entkrampfung der
Bronchien und insgesamt zu einer tieferen
Atmung. Insbesondere Patienten mit zu-
sätzlichen Störungen im Bereich von Nase
und Nebenhöhlen und Atemwegskatarr-
hen können rasch Linderung untertage
verspüren. Der gesundheitsfördernde Ef-
fekt besteht hauptsächlich in der Minde-
rung der bronchialen Überempfindlich-
keitsreaktion und durch Anregen von
Selbstreinigungskräften der Atemwege.
In medizinwissenschaftlichen Studien wur -
de nachgewiesen, dass sich die Lungen-
funktion und die Atemsituation schon
während und auch nach der Therapie deut-
lich verbessern. Erfreulich ist, dass insbe-
sondere bei chronisch Kranken häufig die
Cortisongaben deutlich gesenkt werden
können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bieten
Ihnen gerne auch eine Schnupperanwen-
dungen zum Kennenlernen an. 
■  Weitere Informationen:
Teinachtal Touristik Neubulach
Marktplatz 3, 75387 Neubulach
Telefon (0 70 53) 96 95-10
eMail: info@neubulach.de
www.neubulach.de/heilstollen

Wie entspanne ich richtig
und welches Entspannungs-
verfahren passt zu mir?
Sie brauchen dringend einmal eine Aus-
zeit, eine Pause, wissen aber nicht, wie
Sie diese optimal zur Regeneration und
Entspannung nutzen können? Dann kön-
nen Sie all dies jetzt in einem Schnupper-
kurs bei der Entspannungspädagogin Bet-
tina Schönborn erfahren, indem Sie die
drei bekanntesten Entspannungstechni-
ken kennenlernen:

wunderschön eingerichteten Gesund-
heitsstudio pre-fitness, in Karlsruhe-Dur-
lach regelmäßig angeboten (Bild rechts
unten). Matte, Decke und Kissen sind bei
Anmeldung als Serviceleistung für Sie
selbstverständlich reserviert.
Ebenfalls neu im Programm: „Phantasie-
reise im Salz-Atrium“ (Bild links). Eine Tie-
fenentspannung in der Salzgrotte ist eine
Erholungsreise – auch für Ihre Atemwege.
Die bewusst gewählten Worte werden zu
Bildern, Vorstellungen und Gefühlen – der
„Sprache unseres Unterbewusstseins“,
der zuständigen Instanz für Gesundheit
und Heilung.
Die nächsten Termine/Themen im Salz-
Atrium in Grötzingen: 
5. Mai: „Raum der Ruhe“ – Einen Ruhe-
raum für sich gestalten, um Ener gie zu
tanken.
2. Juni: „Innere Sonne“ – Sorgen und Ängs -
te verblassen lassen.
14. Juli: „Urlaub für den Schmerz“ – Die ei -
genen Fähigkeiten zur Heilung för dern.
Bettina Schönborn ist es gelungen, Ent-
spannungstechniken in ihren eigenen All-
tag zu integrieren: „Das hat mein Leben
positiv verändert. Mein Wissen, meine Le-
benserfahrung und meine Freude an der
Arbeit mit und für Menschen gebe ich in
meiner Tätigkeit als Seminarleiterin und
Entspannungspädagogin weiter. Möge
jeder bei mir das finden, was ihn auf sei-
nem Weg zu einem gesunden, glücklichen
und zufriedenen Leben ein Stückchen wei-
ter bringt“. 

■  Informationen und Anmeldung:
Bettina Schönborn
Entspannungspädagogin
Telefon (0 72 49) 505 96 97
eMail: info@bettina-schoenborn.de
www.bettina-schoenborn.de

http://www.siebentaelertherme.de
http://www.bettina-schoenborn.de
http://www.pre-fitness.de
http://www.teinachtal.de/de/wohlfuehlen/heilstollen-neubulach/therapie-wirkung/
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